
1 
Centlmetres 

Blue Cyan Green Yellow Red Magenta White 3/Color Black 

Kreisarchiv Stormarn E 103 
Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) -
Projektnummer 415708552 

"J 

eo 
(D 
C/J 
~ 

~ 
~ 
CL 

u) 

~ 
(D 
~ . 
C/J 
~ 
~ 
() 

=r ~-
< 
C/J 
~ 

0 
~ s 
~ 
~ 
~ 



(") 
0 
\ 

w 
C ..-.. 

(9 

L.. LL 
0 

CO -~ CU 

E ..c 
(.) 
cn 
C 

L.. (].) 

0 
E 
(].) 
0) 

1 ' 
cn 
0) 

Cl) C 
:::J 
..c 
(.) 
cn 

> 
s._ 

0 
LL 

■ (].) 

..c ..c 
U N 
cn LO 

(.) ......, LO 
:::J CX) 
(].) 0 

L.. o"'" 

CO 
(].) LO 
·- ~ 
"'O~ 

cn ..c s._ 
(.) (].) 
s._ 

E 
■ 

:::J 

Q) 
"'O E ......, 

:::J s._ 
(].) C 

L.. "'O ......, 
s._ ~ 

~ 
·o (].) 
~ ~ 

(].) 0 
(9 et 

~:~~~.:::::;_2:~~~-2.2~_1!2_~~~ 
z~N Stichbg vc:n 31.12.1971 
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Kreh,r.eh::~r: 
·w1rtschafts- und Aufbaugesellschaft 
Stormarn mbH 
Bad O 1 des 1 o e 

1/1969/70 

Kreditart 
u. Kto.-Nr. 

Beteiligung der 
Sparkasse 25 % 

1 

1 

Zugesaata 
Kredite 

TOM 

6.000, 

5 

Kattendes fioenkavital 
;iec.. § 10 Kf/G 21.829 

Groß~reditcrenie 3. 27 4 
gem. § 13(1) KliG 

Inanspruchnah~a 8G5~hluß 
nach § 13 (2) 

TOM KWG aci 

3 . 034 

5 

i 
r 

insg~saait 

TOM 

Eir.z~lbA-
1:1erk1ir.9an · 
illl 9;,richi: 

1 l 6.005 3.039 l ________ r _______ j Kürzungen~=~•§ iJ (5) KWG 

'. :r . '- 1: ........ ~:.~.~: .......• l ...... ::.~~: ........ . 
· f:r?el•.m·tberichtigunaan: ./ • 

s;cherheiten (oof. auf Tz. des Berichts verwaisen); 

TOM 
6.000 

Art der Sicherheiten 
Bürgschaft des Kreises Stormarn 

· anz~rachr.&nder 
Gosacitbetrag 

1 
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An den 
Sparkassen- und Giroverband 
für. Schleswig-Holstein 

23 .K i e 1 
Holstenstr'aße 98 

Pa/Af 

Prüfung des Jahresabschlusses 1971 

Sehr .:geehrte Herren! 

1 .2 19. Januar 1973 

\Vi r beziehen uns auf -Ihren Bericht üb~r die Prüfung des Jahresabschlusses 
1971 unser.er Sparkas.se und nehmen wunschgemäß zu. folgenden Prüfungs-
erinnerungen Stellung: · 

Zu Tz. 84: 

Die fraglichen 128 qm Vorgel~de waren in das Um l egungsve rf8:hren 
einbezogen -und sind daher auch in der Geldleistung ·von DM 22 . 785·, -­
berücksichtigt worden. Eine Forde ru;ng der Sparkasse ·besteht nicht 
mehr . 

Zu Tz. ··!'.n : 

Die Sparkasse hat noc}J~~-1,s rriündlich·und schriftlich gegenüber dem 
Kreis Stormarn ihr e.n Stß.ndpuhh.1: vertreten, daß nicJ:lt sie, sondern 
der Kr~is ttormarn d.ie ltinterblieb en~nbezUge ~Uz: die Witwe de s ver­
storbenen Operrentm•ei!äJter,s• \Vöpp zu tr_agen habe .. Die Angelegenheit 
wird von uns weiter verfolgt. · 

Zu Tz. 1_30f 

Es ist vorge s ehen, daß u.nsere Forderung in Höho von D M 6. 433, 20 
noch in dh.:som Jahr-abgeschrieb en wird. 

Zu Tz. 131: 

Die Abwicklung des Sor~engeschäfte s s oll in nächs te r Z eit nochmals 
überdacht und dann unver züglich neu ger egelt werden . 

- 2 -
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19. Jan. 1973 2 

den Sparkassen- und Giroverband für Schleswig-Holstein, 23 Kiel , Holstenstr. 98 

Zu Tz. 132 : 

Richtlinien für die Organisation von Einmann-Zweigstellen wurden in­
zwischen erlassen. 

Zu Tz. 133 : 

Die Vorschläge im Prüfungsbericht wurden zwischenzeitlich verwirk­
licht. 

Zu Tz. 134 : 

Ein P rogramm zur globalen Prüfung der Zinsen im Da rlehensv·erkehr 
besteht nicht. Mit dem von unserem Sachbearbeiter bei der Prüfung 
erv,rähnten Pr.ogramm kann lediglich bei der Zinssollstellung die Sum­
me der Ausleihungen, getrennt nach den einzelnen Zinssätzen, ermit­
telt werden. Eine globale Abstimmung muß anschließend manuell durch­
geführt werden. Diese globale Zinsprüfung wird auch künftig durchge­
führt . . 

-Zu Tz. 135 : 

Manuelle Z insänderungen im Darlehensverkehr werden künftig von der 
Innenrevision bis zur endgültigen Berichtigung verfolgt. 

Zu Tz. 136 : 

Die Mitarbeiter Tobiesen, Molzow und Thies sind zwis~he:r-zeitlich 
i~ die Dienstwohnungen eingewiesen worden . 

Zu Tz. 137 : 

Die Angelegenheit wird umgehend bereinigt. 

In der nächsten. Verwaltungsratssitzung wird der Prüfungsbericht abschließend 
behandelt werden, so daß Ihnen im Anschluß hieran die erforderliche Bestä­
tigung über die Kenntnisnahme durch den gesamten Verwaltungsrat unverzüg-

1~~-h zugeleitet wird. 

1 

' 

Hochachtungsvoll 

IIBEISSP~~SE STORMARN 
. ~orstan[ 
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Sparkassen­
und Giroverband 
für Schleswig-Holstein 

An den 

V o r s t a n d 
der Kreissparkasse Stormarn 

206 B a d 0 1 d e s 1 o e 

Postfach 1180 

Betr.: Prüfung des Jahresabschlusses 1971 

--------- -------------------------------

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

23 KIEL 
HolstenstraBe 98 
Postfach 620 
Telex 292 625 sgvkl 
Ruf (0431) 598-1 

2904 Durchwahl (0431) 598 / ...... . 

F ot okopie Nr. 3 

Datum 13. November 1972 

2 „ L 1 t<~ iu.141i <.1 f 't--:.._ 4. S. 
, • .V- '1 &, ' 1 'c.._ ~ 

/41JI/,/ 
t/" 

Sehr geehrte Herren! 

Den Bericht Übe1 de Prüfung des Jahresabschlusses 1971 haben ' 

wir heute dem He n Vorsitzenden des Verwal tungsra s Ihrer / 

Spa1kasse sow der Sp kassenaufsichtsbehö d zugest llt. / 

Zwe :ve 1 t re Ausf 

Ihnen zur A1be1ts 

t1gun en des P:rtifungsbe ·1cht lassen wi 

h 1ng mit diesem Sch e1b n zugehen. 

Nach Feststellun bitten w11, d n J sa 

zugehörigen Anlage sowie den Geschäftsbe11 

von§ 26 KWG in Ve1bindung mit Abschnitt V 

chl mit der da­

ht n eh Maßgabe 

der Bekanntmachung 

des Bundesaufsichtsamtes für das Kreditwesen vom 5.12.1962 

(s. unser Rundschreiben "H" Nr. 2 vom 14.1.1963) dem Bundes­

aufsichtsrunt für das Kreditwesen in Berlin in einfacher Aus­

fertigung und dem Vorstand der Lnndeszent albank in Schleswig­

Holstein in dreifacher Ausfertigung '"ber uns einzu1eichen. 

- 2 -
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Blall 

an 

2 zum Schreiben vom 13. November 1972 
den Vorstand 
der ltreissparkasse Stonnarn 

Sparkassen-
und Giroverband 
fur Schlesw,g-Holstein 

Ihre Stellungnahme zu den Prüfungserinnerungen unter 

Tz. 84, 91, 130, 131, 132, 133, 134, 135, 136 und 137 

des Prüfungsberichtes erbitten wir in zweifacher Aus­

fertigung innerhalb eines Zeitraumes von 6 Wochen. 

Anlagen 

Mit freundlichen Grüßen 

iroverband 
.,,,_,,..,,..,, -Holstein 
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SPARKASSEN-UND GIROVERBAND FÜR SCHLESWIG-HOLSTEIN 

PRÜFUNGSSTELLE 

BERICHT 

über die 
Prüfung des Jahresabschlusses 1971 

der 

Kreissparkasse Stormarn in Bad Ol de sloe 

---------------------------------------

Pr üfungsdauer : 15 . 6 . - 20.7 . 1972 

Prüfer : Verbandsoberrevisor W i t t 

Verbandsrevisor K r e u t z f e 1 d t 

Ve rbandsrev ~sor M i e t h k e 

Revtsor Schröder 
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I n h a l t s v e r z e i c h n i s 

-----------------------------------

A. Allgemeiner Teil -------------------
I. Allgemeine Vorbemerkungen 

II. Geschäftliche Entwicklung 

III . Liquiditätslage 

'IV . Rentabilitätslage 

V. Vermögenslage 

VI. Sonstige Feststellungen 

VII. Zusammenfassendes Prüfungsergebnis 

B. Besonderer Teil ------------------
I. Er läuterungen zur Jahresbilanz und 

Gewinn- und Verlustrechnung 

I I . Feststellungen zum Kreditgeschäft 

III . Beachtung der gesetzlichen und 
satztµ1gsmäßigen Vorschriften 

'IV. Sonstige Prüfungsbemerkungen 

, 

Dem Bericht sind folgende ~nlagen beigefügt : 

Anlage 1 : Jahresbilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung 
zum 31.12 . 1971 

II 2: Anlage zur Jahresbilanz vom 31 . 12.1971 
. II 3: Bilanzzeitvergleich 1970 und 1971 

II 4 a - g: Erläuterungen zur geschäftlichen Entwicklung 
II 5: Ermittlung des Betriebsgewinns 1971 

II 6: Erfolgsvergleich 1970 und 1971 
II 7 a - j : Zahlenmaterial zur Gewinn- und Verlustrechnung 

II 8 a - d : Erläuterungen zu einzelnen Bilanzpositionen 

II 9: Vollständigkeitserklärung 
II 10: Großkredite im Sinne des§ 13 Abs . 1 KWG 

Textziffer 

1 5 
6 - 25 

26 - 31 

32 - 46 

47 - 57 

58 - 59 
60 - 67 

68 - 105 

106 - 109 

110 - 121 

122 - 138 
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Name und Sitz der Sparkasse: Kreissparkasse Stormarn in Bad Oldesloe 

Rechtsfonn: rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts 

Die Satzung in der geltenden Fassung ist am 10.9.1971 in Kraft getreten. 

Die Sparkasse ist mündelsicher. 

Gewährträger: Kreis Stormarn 

Gründungsjahr: 1913 

Verwaltungsrat: 

1. Dr. Wennemar Haannann, Landrat, Bad Oldesloe 
(Vorsitzender) 

_2•. Gottfried Baethge, Bürgermeister, Bad Oldesloe 
(1. stellv. Vorsitzender) 

3. Walter Jöhnke, Elektromeister, Stemwarde 
(2. stellv. Vorsitzender) 

4. Hans-Dieter Engel, Dipl.Kaufmann, Reinbek 

5. Friedrich Hardt, Landwirt und Kreispräsident, Mdnkhagen 

6. Jandirk Loock, Gerichtsreferendar, Ahrensburg 

7. Willi Schlaf, Heizungsbaumeister, Havighorst K. St. 

8. Eberhard Wulle, landw. Lohnunternehmer, Trittau 

9. Dieter Achterberg, Abteilungsleiter, Bad Oldesloe 

10. Anneliese Benz, Abteilungsleiterin, Bad Oldesloe 

11. Alfred Lucht, Filialdirektor, Reinbek 

12. Walter Schmüser, Abteilungsleiter, Reinfeld 

Kreditausschuß: 

Ordentliche Mitglieder: 

1 • Dr. Wennemar Haarmann 
(Vorsitzender) 

2. Friedrich Hardt ) 
3. Eberhard Wulle ) 

4. Walter Jöhnke ) 

5. Willi Schlaf 
) 

sowie die Mitglieder des Vorstandes 

Vorstand: 

Stellvertretende Mitglieder: 

1 • Gottfried Baeth.ge 
(stellv. Vorsitzender) 

2. 

3. 
Hans-Dieter Engel 

4. 

5. 
Jandirk Loock 

Sparkassendirektor Gustav Vorhaben, Bad Oldesloe (Vorsitzender) 

Sparkassendirektor Dr. Volkrnar Haupt, Bad Oldesloe 

Sparkassendirektor Gerhard Bendrich, Bad Oldesloe 
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Örtlicher Geschäftsbereich: Kreis Stormarn und angrenzende Amtsgerichts­
bezirke 

Zweigstellennetz : 

Die Sparkasse unterhält 46 Zweigstellen in: 

Hamburg-Billstedt 
Hamburg-Sasel 
,'\hrensburg 
Ahrer sburg-West 
Bad 0ldesloe-Bahnh~f 
Bargteheide 
Barsbüttel 
Glinde 
Großhansdorf 
Großhansdorf-Schmalenbek 
Großhansdorf-Kiekut 
Hoisbüttel 
Lütjensee 
Neuschönningstedt 
Norderstedt 1, .l.m Exerzierplatz 2 
Norderstedt 1, Langenhorner Ch. 
Norderstedt 1, Ulzburger Str. 352 
Norderstedt 2, Segeberger Ch. 296 
Norderstedt 2, Tangst.Landstr.545 

Beschäftigte 

Beamte und Angestellte 

Auszubildende 

insgesamt 

davon mit Abschlußprüfung 

davon mit Fachprüfung 

davon ~it Hochschulabschluß 
oder höherer Fachprüfung 
(Lehrinsti tut) 

0ststeinbek 
Reinbek, Bahnhofstr. 8 
Reinbe k, Am Ladenzentrum 4 
Reinfeld 
Rethwisch 
Stapelfeld 
Tangstedt 
Trittau 
Zarpen 

Badendorf, Groß-Barnitz, Eichede, 
Elmenhorst, Grabau, Hamnoor, Hnvig­
horst K.0., Havighorst K.St., 
Hoisbüttel, Klein-Wesenberg, Meddewade 
~llhagen, Pöhls, Rehhorst, Todendort, 
Tremsbüttel, Westerau, Tangstedt (Orts 
teil Wilstedt) 

Ende 1970 Ende 1971 

308 324 

82 79 

390 403 
--=;;· -:.-=-= ==-==-~--·-

167 176 

41 42 

3 3 
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A. A l l g e m e i n e r T e 1 1 

I. All5emeine Vorbemerkungen 

----------------------------

Prüfunr;sauftrai3 und Prüfu..--ic;:.,dauer 

Die Prüfung des Jahresabschlusses 1971 erfolgte durch die Prüfungsstelle 

des Sparkassen- und Giroverbandes für Schleswig-Holstein aufgrund des Erlasse 

des Innenministers des Landes Schleswig-Holstein vom 10.7 .1969 . Sie wurde in 

der Zeit 

vom 15.6 . bis 20 .7.1972 

durchge fUhrt von 

Verbandsoberrevisor W 1 t t 

Verbandsrevisor Kreut z f e 1 d t 

Verbandsrevisor M 1 e t h k e 

Revisor Schröder 

PrüfunGsumfanr, 

Die Prüfungshandlun~en wurden im allgemeinen nur so weit ausgedehnt> als 

dies für die Erteilung des Bestätigungsvermerkes erforderlich ist. 

Ausgehend vom vorjäJ1rigen Jahresabschluß haben wir die Vorträge i m Hauptbuch 

sowie die Entwicklung der Formblattbilanz vom 31 . 12 .1971 aus dem Hauptbuch 

geprÜft . Die Inventuren haben wir mit den Hauptbuchbeständen abgestirrmt. In 

Stichproben sind von uns die Inventuren mit den Konten verglichen worden> 

abgesehen jedoch von den mit der elektronischen Datenverarbeitungsanlage be ­

arbeiteten Kontokorrent- u."ld Darlehens - Konten . 

Bei den durchgefilhrten Stichproben haben sich keine Mängel ergeben> die eine 

lückenlose Prüfung erforderlich gemacht hätten . 
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Eine Prlifung der Zweigstellen, die sämtlich von der Innenrevision gepri.ift 

waren, sowie eine Untersuchung der Betriebsorganisation erfolgten nicht. 

Der Umfang unserer Prüfungshandlungen ergibt sich im übrigen aus unserem 

dem Originalbericht beigefügten Arbeitsplan. 

Die Aufdeckung von etwaigen Verfehlungen war nur insoweit Gegenstand dieser 

Prüfung, als solche mit dem berufsüblichen Abschlußprüfungsverfahren 

werden können. 

. Auf die Einhaltung steuerrechtlicher Vorschriften wurde nur insoweit ge­

achtet, als sie für die Bilanzierung von Bedeutung sind. 

PrüfW1gsbereitscnaft 

Die Prüfungsbereitschaft war gegeben. Die Positionen der Bilanz und der 

Gewinn- und Verlustrechnung konnten ordnungsmäßig belegt werden . Die Innen­

revision ,hatte den Jahresabschluß vorgeprüft. 

Auskünfte 

Die erforderlichen Auskünfte wurden uns bereitwillig erteilt, und zwar 

von folgenden Herren: 

Sparkassendirektor V o r h a b e n, 
Vorsitzender des Vorstandes 

Sparkassendirektor Dr. Haupt, Vorstandsmitglied 

Sparkassendirektor Ben d r ich, Vorstandsmitglied 

Abteilungsdirektor Th i e s 

Leiter der Innenrevision Romahn 

Innenrevisor D i e d r i c h s 

Abteilungslei-c.er Schmüser 

Die Sparkasse hat die übliche Vollständigkei~oerklärung abgegeben, die 

sich auch auf den Einsatz der Datenverarbeitungsanlage erstreckt (Anlage 
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Schlußbesprechung 

Am 8. November 1972 fand eine Schlußbesprechung statt. an der 

außer dem VerwaltW1gsrat Wld dem Sparkassenvorstand 

von der Sparkassenaufsichtsbehörde 

Oberregierungsrat Krast e l 

sowi e vom Sparkassen- und Giroverband 

Präsident Landrat a.D. W a n d s c h n e 1 d e r 

~Jirtschaftsprüfer Revisionsdirektor Sie ver s 

und 

Verbandsoberrevisor Witt 

teilnahmen. 

Das Prüfungsergebnis wurde dabei kurz zusammengefaßt darge­

stellt. 
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I I. Geschäftliche Entwicklung 

-----------------------------

Die dem Bericht als Anlage 3 beigefügte Gegenüberstellung der Bilanz­

positionen von Ende 1970 und Ende 1971 in absoluten Beträgen und auf 

das jeweilige Bilanzvolwnen bezogenen Prozentzahlen vermittelt einen 

Überblick über die geschäftliche Entwicklung im Berichtsjahr. Zum Ver­

gleich wurden die entsprechenden Prozentzahlen im Durchschnitt sämtlicher 

Sparkassen in Sch.J,.eswig-Holstein (Landesdurchschnitt= LD) herangezogen . 

Abweichend von der Formblattbilanz wurden die kompensierten zusätzlich 

gebildeten Sammelwertberichtigungen wegen der Vergleichbarkeit mit ande ­

ren Sparkassen in den Anlagen 3 und 4 g den entsprechenden Ausleihungen 

wieder zugeschlagen und die zusätzlich gebildeten Sanrnelwertberichtigungen 

und die Indossamentsverbindlichkeiten dem Bilanzvolumen hinzugerechnet • 

Zu den wesentlichen Veränderungen der Bilanzpositionen sowie der Ge ­

schäftstätigkeit der Sparkasse ist im einzelnen folgendes zu bemerken; 

die gegebenenfalls zum Vergleich angeführten Vorjahreszahlen sind Jeweils 

in 1G.arrmern vermerkt : 

Das Bilanzvolumen er'tlei terte sich wn 38, 7 Mill.DM auf 502 , 1 fäll.DM • 

Der Zuwachs l ug mit ö, 4 % nicht unbedeutend unter dem Landesdurchschnitt 

von 13, 0 % und war - nach dem Mittelzufluß - im wesentlichen auf Einlagen-

zugänge von Kunden zurückzuführen . 

Der J ahresumsatz - ohne Betriebsverrechnung - belief sich auf 5 .951 

Ein Vergleich mit dem Vorjahr ist im Berichtszeitraum nicht angebracht . 

Die Umsätze im Kontokorrentver~ehr stiegen um 76 Mill . DM(= 4, 2 %) auf 

1 .951 Mill.DM. Der Zugang lag damit erheblich unter dem Vorjahresergebnis . 
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(9) Die Buchungsposten nahmen um 467 TStck, oder 5,9 % auf 7.494 TStck. ab. 

Die Minderung ist auf den Wegfall von Abteilungsbuchungen und die ver­

stärkte Einführung von Samnelbuchungen bei Großkunden der Sparkasse zu­

rückzuführen • 

(10) Auch die Geschäftsvorfä.lle ermäßigten sich gegenüber 1970 um 62 TStck. 

(= 0,9 %) auf 6,697 TStck. 

(11) Arn,Jahresende wurden mit rd. 167 .800 Spar-, Spargiro- und Termingeldkonten 

rd. 6.200 Personenkonten in diesen Geschäftszweigen mehr geführt als Ende 

1970. 

Passivgeschäft 

(12) Die Verbindlichkeiten gegenüber Kunden (s. Anlage 4 a) erhöhten sich im 

Berichtszeitraum um 38 ,6 Mill.:cM (27,6 Mill.DM) auf 445, 9 Mill.DM. Die 

Steigerung, die sowohl betragsmäßig als auch relativ höher war als im Vor­

jahr, erreichte jedoch mit 9,5 % nicht den LD von 12,1 %, Im übri gen war 

eine überdurchschnittltche Entwicklung lediglich bei den Termineinlagen 

festzus tellen • 

Der Anteil der Verbindlichkeiten gegenüber Kunden am Bilanzvolumen stellte 

sich auf 88, 8 % und lag damit über dem LD von 86, 1 %, 

Zu den verschiedenen Einlagenarten ist folgendes zu bemerken: 

(13) . Die Spareinlagen (s. Anlage 4 a ) nahmen 1971 um 25,7 Mill.:cM auf 335,7 Mill.IM 

zu. Der Zuwachs war höher als im Vorjahr ( + 20, 9 Mill .DM) , erreichte Jedoch 

mit 8,3 % nicht den LD (= 9,8 %). 
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Mit dem ausgewiesenen Bestand machten die Spareinlagen unverändert 

66,9 % des Bilanzvolumens aus bei einem auf 61,8 % gesunkenen LD 

(Vorjahr= 63, 6 %). 

Die Umsätze im Sparverkehr waren leicht rückläufig: 

1970 1971 
in Mill.DM 

Gutschriften 197, 4 195,9 

Lastschriften ~ 186l6 

E~nzahlungsüberschuß 4,9 9,3 

Zinsgutschriften 16,0 16z4 

Gesamtzugang 20,9 25,7 
====== ===== 

Der Einzahlungsüberschuß erhöhte sich um 89,8 % wesentlich stärker als 

im LD (= 33,3 %), 

Die Zinsgu~schriften betrugen rd, 64 % des Gesamtzuganges (LD = 54 %) , 

Die Erhöhung der Spareinlagen von Privaten und Unternehmen(+ 29, 5 Mill .It'1 

= 10,8 %) erreichte den Landesdurchschnitt von 11,2 % nicht voll . 

Die Spareinla~en öffent licher Haushalte ermäßigten sich im Berichtsjahr 

stärker(,/. 3,8 Mill . DM= 10,1 %) als im LD und beeinflußten somit das 

Gesamtergebnis. Der Rückgang i st ausschließlich auf Großeinlagen zurück­

zuführen. Ende 1971 waren 10 % der gesamten Spareinlagen öffentliche Gelder 

(LD =7, 8%). 

Die Großeinlagen (Posten ab 50 TDM), von denen rd . 49 % Einlagen öffent­

licher Haushalte waren, nahmen um 3,4 Mill .DM auf 55,3 Mill .DM ab und mach­

ten 16,5 % (18,9 %) des Gesamtbestandes aus . 

Die prämienbegünstigten Spareinlagen (ohne Prämiengutschriften) erhöhten 

sich um 2 , 9 Mill.DM auf 25,5 Mill .DM, Das Vorjahresergebnis(+ 1,3 Mill .I:t1) 

wurde damit erheblich übertroffen . Der Anteil der prämienbegünstigten Spar-
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einlagen an den Spareinlagen von Privaten und_Unternehmen betrug Ende 1971 

b,5 % und lag darr.i t weiterhin ~ter dem LD von 11,0 %. Dem J\bgang infolge 

FälliE;kei t von Sparverträgen von 10, 1 Mill.DM standen Einzahlungen auf 

laufende bzw. neu abgeschlossene Verträge von 11,6 Mill.IA'vl gegenüber. Die 

Zinsgutschriften betrugen 1,4 Mill.DM. 

Die auf diese Einlagen entfallenden Prämienforderungen nebst Zinsen wurden 

mit 2,6 Mill.DM ermittelt und im Jahresabschluß unter dem Bilanzstrich 

ausgewiesen. 

~ine Aufgliederung der Spareinlaßen nach Kündigungsfristen ergab, daß die 

· h::iherverzinslichen, n1i" tesonderen Kündigungsfristen belegten Spareinlagen 

rd . 54 % des gesamten Spareinlagenzuwachses auf sich vereinigten . Dadurch 

nahm der Antei l dieser Spareinlagen am Gesamtbestand im Berichtsjahr weiter 

zu auf 37,9 %, lag aber weiterhin unter dem LD (= 44,2 %) . 

Zu berücksichtigen ist in diesem Fall jedoch, daß bei der Sparkasse der 

Anteil der Sparkassenbriefe am Bilanzvolumen nahezu doppelt so hoch ist 

wie auf Landesebene . 

Die !,ufteilw1g der Spareinlagen nach Betriebsstellen (s. Ar,laµ;e 4 b) zeigt, 

daß die Zweigstellen insgesamt eine günstigere Entwicklu:1g aufwiesen als 

die Hauptstelle . Es er,tfielen rd. b4 '/, des gesamten Spareinla~enzugruiges 

auf die Zweigsteller, , die am Jahresschlu.'.3 83, 4 % des gesamten Spareinlagen­

bes tande s verwalte 1..en . 

Die unterdurchschnittliche Entwicklung ir1 Kirchsteinbek, Hamburg-Sasel 

und Ahrensburg ist auf den Abgang von Großeinlagen zurückzuführen (in 

Ahrensburg insbesondere von öffentlichen Haushalten) • 

Die Zuwachsraten in Reinbek-Ladenzentrwn> Zarpen, Ahrensburg-West, 

Bad Oldesloe-Bahnhof und Großhansdorf beruhen fast ausschließlich auf 

Einlagen von Privaten und Unternehmen • 



rt) 
0 
\ 

w 
C 
s.... 
ro 
E 
s.... 
0 
1 ' Cf) 

> 
■ 

..c u s.... 
ro 
Cf) 

■ 

Q) 
s.... 
~ 

-(9 
LL 
0 ..._... 
q= 
CU 
..c 
ü cn 
C ·-Cl) 

E 
Cl) 
O') 
cn 
O') 
C 
::J 
..c 
ü cn 
L 

0 
LL 
Cl) 
..c 
üN 
cn LO ....., LO 
::::s CO 
Cl) 0 
0 I'--
Cl) LO 
·- "'r"'"" 
"'C~ 
..c L 
ü Cl) 
L 

E ::J 
"'C E ....., 

::J L 
Cl) C 

"'C ....., 
L ~ 
·o w 
~ ---, 

w e 
(9 a_ 

• • 

• • 

• • 

• • 

- 12 -

( 14) Die Sparl~e::;senbriefe nahrr.en ur., 4, 1 Mill .DM zu und beliefen sich zur., Jahres­

ende auf 23 ,9 Mill.DM. Die Steigerungsrate betrug 20,9 % bei einem LD von 

31,5 %. Der Anteil der Sparkassenbriefe am Bilanzvolumen lag jedoch weiter-

hin mit 4,7 % erheblich über de~ LD (= 2 , 4 %). 

Die 1971 in Sparkassenbriefen ane;elegten 4, 1 IViill.DM machten 44 % des 

Einzahlungsüberschusses im Sparverkehr aus (LD = 23 %). Faßt man den Zugang 

von Spareinlagen und Sparkassenbriefen zusamrr.en, so ergibt sich - bezogen 

auf die Bestände von Ende 1970 - eine Zuwachsrate von 9 ,0 % bei einem LD 

von 10,5 %. 

Von den in der 3ilanz unter Passiva Position 1 b/bbc auscewiesenen Spar­

kassenbriefen en tfallen 20,2 Mill.DM auf normalverzinsliche Papiere und 

3,7 Mill.DM auf Abzinsungspapiere . 

(15) Im Wertpapier-Kundengeschäft wurden folgende Umsätze getätigt: 

Ankäufe Verkäufe 
in TDM 

1210 1211 1270 1 971 

a) festverzinsli<he Werte 5.576 5.1 95 1.147 1.486 

b) Investmentanteile u."1d 
Dividendenwerte 872 22° 42I 60ti 

6.455 6 .145 1.644 2.094 
- - ··-•- - · --- - - ---- - -- --- - - ----- -- - ·------

Während sich die Wertpapierkäufe um 310 TDr-i ermäßigten , nahmen die Verkäufe 

um 450 TDM zu. Der Nettoabsatz von Wertpapieren in Höhe von 4.051 TU'i en t ­

sprach in etwa dem Zugang an Sparkassenbriefen . 

(16) Die Sichteinlagen (s. /l.nlage 4 a ), die oft größeren Sch~1ankungen unter­

worfen sind, waren Ende 1971 mit 74 , 2 Mill.DM um 5, 6 Mill.DM höher als 

am Enö.e des Vorjahres. Der Zugang lag mit ö , 1 ~ unter dem LD von 14 , 1 % 
und entfiel nur auf Einlagen von Privaten und Unt ernehrr.en, die wesentlich 

stärker anstiegen als im Vorjahr, 
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Die Einlaeen öffentlicher Haushalte waren dagegen rückläufig . Ende 1971 

betrugen sie 15, 6 % der gesamten Sichteinl agen und lagen damit aber weiter­

hin über dem LD von 11 , 0 %. 

Die Gro~einlagen (Posten ab 100 TDM) , die zu rd . 67 % auf öffentliche Haus ­

halte entfielen , waren mit 16, 1 Mill .DM um 1 , 4 ~dll . DM niedriger als i m 

Vorjahr . Sie machten 21 , 7 % der gesamten Sichteinlagen aus . 

Die Aufteilung der Sichteinlagen nach Eetriebsstellen (s . Anlage 4 c) zeigt, 

daß der Zugang bei den Sichteinlagen ausschließlich auf den Zweigstellen­

\)ereich entfällt ( + 7, 3 l"lill.DM); der Anteil am Gesamtbestand der Sicht­

einlagen betrug am J ahre~ende mit 60 , 3 Mill . I»t 81, 2 %. 

Zur überdurchschnittlichen En~wicklung bei den Zweißst.ellen Reinbek, 

Kirchsteinbek, Harksheide - Ochsenzoll , Bargteheide und Großhansdorf trugen 

die Zugänge bei den Großeinlagen (überwiegend öffentliche Haushalte)bei . 

Andererseits wirkte sich die rückläufige Entwicklung der Großeinlagen auf 

das unterdurchschnit~liche Ergebnis der Hauptstell e und der Zweigstellen 

Stapelfeld und Harksheide -Markt aus . 

Die Termineinl agen (s. Anlap;e 4 a ) nahmen um 3,2 Mill .DM auf 12 , 1 Mill .DM 

zu . Die Zuwachsrate von 35,7 % l ag somit über dem Ergebnis auf Verbands­

ebene (26,6 %) • 

Von dem Gesamtzugang entfielen 1 , 3 Mill.DM auf Private und Unternehmen 

und 1,9 Mill . DM auf öffentliche Haushalte , deren Anteil am Gesamtbestand 

sich damit auf 35,7 % erhöhte (LD = 28 , 5 %) . 

Die Großeinlagen (Posten ab 100 TDM) erhöhten sich~~ 4 , 1 Mill .DM auf 

7 , 1 Mill . IA~ und machten ':ß , 7 % des Gesamtbestandes aus . 
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Die Verbindlichkeiten gegenUber Kredi t inst.i tuten und Indossamentsverbind­

lichkei ten (s . Anlage 4 d) ermäßigten sich um 1, 9 Mill . DM auf 20, 5 Mill . DM 

und l agen mit 4,1 % des Bilanzvolumens unter dem LD (7 %) . 

Bei den kurz - u.~d mit~elfristigen Verbi~dlichkeiten handelte es sich mit 

Ausnahme eines Kontos der Wohnungsbaukreditanstalt (79 TDM) um Posten der 

Bankenverrechnung . Sie machten 0 , 2 % des Bilanzvolumens aus (LD = 1, 2 %) . 

Die langfristigen Verbindlichkeiten (b ,2 Mill .DM) sind zweckgebundene Dar­

lehen , die im Rahmen zent.raler Kreditaktionen aufgenor..r.,en wurden . Sie 
' _mit 1 , 6 % im Gegensatz zu anderen Kreissparkassen einen geringeren Anteil 

am Bilanzvolumen (LD = 3 , 2 %). 

Bei den Indossamentsverbindlichkeiten von 11 , 5 Mill .DM handelte es sich 

auss chließl ich um die Rediskontverbindlichkeiten aus den von anderen Kredit­

insti tuten angekauften Wechseln , die sofort nach Ankauf bei der Deutschen 

Bundesbank rediskontiert wurden . Diese Verbindlichkeiten machten 2 , 3 % des 

Bilanzvol~~ens aus bei einem ID von 2 , 6 %. 

Aktivgeschäft 

Der KassenbeGtand ui .d die Forderungen an Kreditinstitute (s . Anlage 4 e) 

nahmen um 23, 1 Mill . DM auf 96,5 Mill . DM sehr stark zu . Ihr A.~teil am Bilanz­

volumen ( 19 , 2 %) stieg wesentlich mehr an als im Landesdurchschnitt 

Auf die weiteren Ausführungen unter Abschnitt III (Liquiditätslage) wird 

verwiesen . 

(20 ) Die Entwicklung der eigenen Wartpapiere ist i n der Anla::;e 4 f dargestellt • 

Der Zugang von 8 , 2 Mill.DM entfiel auGschließlich auf fesi:.verzir.sliche Wert­

papiere. Eingelöst wurden i m Berichtsjahr 9,6 Mill .DM, von denen 6,5 Mill . ll.~ 

auf Kassenobligationen und 3,1 Mill .DM auf festverzinsliche Wertpapiere ent-
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fielen. Bei der Einlösung der Wertpapiere wurden Kursgewinne in H"dhe von 

284 TDM erzielt, von denen 90 TDM auf Abschreibungen aus Vorjahren ent­

fallen . 

Nach vorgenommenen Abschreibungen von 32 Tll-1. ermäßigte sich der bilanz­

mäßig ausgewiesene Buchwert (einschl . Zinsabgrenzui:ig) auf 99,6 Mill . DM. 

Der Anteil an: Bilanzvolumen betrug 19, 8 % und lag darni t weiterhin deut­

lich über dem LD von 14, 5 %. 

Auf die weiteren AusfUhrungen unter Abschnitt V (Vermögenslage) wird ver­

wiesen . 

Das Kreditvolumen (s . Anlage 4 g) nahm im Berichtszeitraum um 21,4 Mill . IM 

(Vorjahr 54, 7 Mill.DM) auf 280,8 Mill.DM zu . Das gute Vorjahresergebnis 

konnte nicht erreicht werden . Die überdurchschnittliche Entwicklu.'1g des 

Vor jahr es hatte i hre Ursache in den Ende 1969 eingeleiteten Werbemaßnahmen , 

die dann im Jahre 1970 ihren Niederschlag fanden . 

Die Steigerung im Berichtsjahr um 8 , 2 % der Ausgangsbestände lag, im Gegen­

satz zum Vor jahr, unter dem LD von 12, 8 %. Der Anteil der Gesamtausleihungen 

am Bilanzvol umen ermäßigte sich geringfügig von 56,0 % Ende 1970 au1· 55, 9 % 

Ende 1971 und war \<."ei 1,crnin geri nger als im LD ( 62 , 8 % ) • Während im kurz­

fristigen Geschäfi, eir.e starke Unterschrei -cung festzustellen war , wurde im 

langfristigen Bereich der Mittelwert leicht überschritten . Dem unterdurch­

schnittlichen Kredi tvolurnen stand andererseits eine stärkere Anlage in 

Wertpapieren und flüssigen Mitteln gegenüber • 

Betragsmäßig und relativ gesehen lag das Schwergewicht der Ausweitung des 

Kredi tvolurr.ens im langfristigen Kreditgeschäft . Auf Verbandsebene nah~ zwar 

auch das langfristige Kreditgeschäft betragsmäßig stärker zu , relativ aber 

domi nierten die kurzfristigen Ausl eihungen . 
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Da die eingetretenen Bestandsveränderungen keinen echten Aufschluß über 

die Ausleihetätigkeit bieten, wurden für den gesamten Darlehensbereich 

die Neuausleihungen emittelt, die 49, 5 Mill . DM (Vorjahr Sb,3 Mill .DM) 

ausmachten . Im gleichen Zeitraum fielen mit 27, 5 Mill . DM (Vorjahr 

21 , 5 Mill.DM) beachtliche Rückflüsse an . · 

Ende des Berichtsjahres lagen nicht valutierte Darlehenszusagen von 

22 , 3 Mill.DM (Ende des Vorjahres 16,8 Mill.DM) vor . 

I m Berichtszeitraum fand nur ein Teil der Einlagenzuflüsse Anlage im 

,Kreditgeschäft . 

Zu den verschiedenen Kreditarten (s . Anlage 4 g) ist folgendes zu bemer­

ken : 

Das Wechselobligo nahm um 1,8 Mill.DM auf 13, 1 Mill.DM ab . Dieser Bestand 

machte 2 , 6 % des Bilanzvolumens aus (LD = 4 , 4 %) , In dem Stichtagsbestand 

waren 11 , 5 Mill .DM bzw. 88 , 2 % des Wechselobligos (LD = 37, 1 %) von Kre ­

di tinsti t.uten angekaufte Abschnitte enthalten . 

An derartigen Bankwechseln vmrden im Berichtszeitraum 48 , 8 Mill.DM a.."1ge ­

kauft . Diese Gro3abschnitte - 129 Stück - wurden jeweils mit einer geringen 

Zinsmarge bei der Deutschen Bundesbank rediskontiert . Aus dem übrigen 

Wechselgeschäft erfolgten keine Redi skon tic rungen . 

Im Berichtsjahr trat ein starker Rückgang des Kundenwechselgeschäf~es ein • 

So nahm gegenüber dem Vorjahr die Anzahl der angekauften Abschnitte um 

1 .093 Stück auf 1 .741 Stück und der ausmachende Betrag um 5, 9 Mill . DM auf 

6, 8 Mill.DM ab. Der starke Rückgang ist darauf zurückzuführen , daß von 
1 

zwei Gro:~kunden im laufe des Jahres die Einreichung von Wechseln eingestell 

wurde . 
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Die Debitoren (Forderungen rr:i t einer Laufz~i t bis zu vier Jahren) nahmen 

um 4 , 8 Mill.DM auf 42 , 1 Mill.DM zu. Diese Steigerung, die sich überwiegend 

in den kurz- und mittelfristieen Darlehen niederschlur; , lag mit 13,0 % 
der Anfnngsbestände - im Gegensatz zum Vorjahr - nur leicht über dem LD 

von 11,7 %. Der Zugang entfiel mit 1, 4 Mill .DM auf Kontokorrentkredite 

und mit 3,4 Mill.DM auf kurz - und mittelfristige Darlehen, deren Ausweitung 

uberdurchschnittlich war . 

Der f.nteil der Debitoren am Bilanzvolumen erhöhte sich geringfügiß auf 

8 , 4 %, erreichte dami t Jedoch kaum mehr als die Hälfte des LD (16, 0 %) . 

Die langfristie;en Ausleihungen erhöhten sich um 18,6 .i'ld.11.DM (29,6 Iv.ill.~1) 

auf 219, 9 Mill . IA''1 . Die Steigerung um 9, 2 % erreichte nicht den 

/\m stärksten war der Zugang absolut gesehen mit 6,9 Mill .DM(= 6,0 %) bei 

den Hypothekendarlehen, der Jedoch nicht unerheblich unter dem LD ( "' 10, 7 fa ) 

blieb . Der Anteil am Bilanzvolumen überstieg mit 24,5 % den LD von 21, 5 ~ . 

Die Kommunaldarlehen nahmen U'Tl 6 , 7 Mill.DM (13,8 %) auf 55, 0 Mill.DM zu. 

Der Zugang erreichte damit nahezu die Bestandszunahme auf Verbandsebene 

(14,2 %) . Mit 10,9 % des Bilanzvolumens gi ngen diese Ausleihungen bestands­

mäßig über den LD von 8,0 % hinaus . 

Bei den sonstige:1 l ar:[;fri s tigen Darlehen war ein Zugang von 5 , 0 Mill.DM 

auf 42 , 1 Mill.DM zu verzeichnen . Die Steigerungsrate von 13,4 % lag nur 

unwesentlich unter den LD von 14, 1 %. 

Die ßesamten langfri stigen Ausleihungen machten 43,ö % (43, 4 %) des Bilanz­

volumens aus und lagen drunit über dem LD (= 41 , 3 ~) • 

Die durchlaufenden Kredi t e gingen um 262 TDM auf 5,7 Mill . IX~ zurück. 

Ihr Anteil c::.rn Bilan~volurr.en entsprach rd t 1, 1 75 dem LD. 
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Von den gesamten langfristigen Ausleihunr;en waren mit 8 ,2 Mill .DM ledig­

lich 3, 7 % aus aufgenommer,en zweckgebundenen Darlehen finanziert. 

Der für das lanifristige Kreditgeschäft maßgebende Liquiditätsgrundsatz II 

mit einer Oberg renze von 100 % war am Jahresschluß mit 88,2 ~ ausgenutzt . 

(22) Nach der K::-edi t Eliede r ung (s. Anl age 2) erhöhten sich die un t er § 13 K.-/G 

fallenden Kredite tim 13, 4 Mill.DM auf 82, 7 Mill.DM. Von der.i Zugang ent­

fielen 3, 7 Mill .DM auf Kredite von über 1 Mill.DM. Di e gesamten Kredite 

dieser Größenordnung machten rr.i t 8 , 1 Mill.DM 9,8 % des Ge::.arntbetrages aus . 

Gegen die Risikoverteilung bestehen keine Bedenken . 

(23) Die Gro ßkreditgrenze von 3,3 Mill . DM wurde ar.i Bilanzstichtar; nach der 

Innnspruchnahme von keinem Engagement überschritten . 

(24) Kredite, welche die satzungsmäßige Personalkredi thöchstgrenze uberschri t­

ten„ waren zum Jahresende nicht vorhanden . 

(25) Eine Zusa:n.,-,en f a ssu."1g de r geschäftlichen Entwicklung im Berich tsjahr ist 

im Abschnitt VII (Zusar.J11enfassendes Prüfungsergebnis) dargestellt • 
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III. Liquiditätslage 

--------------------

An flüssigen Mitteln in Form von Kassenbestand und Forderungen an Kredit­

institute> deren Gliederung der Berichtsanlage 4 e entnommen werden kann, 

waren vorhanden: 

Mill.DM % des Bilanzvolumens 
S2arkasse Land 

Ende 1970 73>4 15„8 15„ 7 

Ende 1971 96,5 19>2 16,7 

Gegenüber dem Vorjahr> in dem ein Rückgang der liquiden .Mittel um 

11„5 Mill.DM zu verzeichnen war, erhöhten sich diese im Berichtsjahr um 

23,1 Mill.DM. Ihr Anteil am Bilanzvolumen nahm deutlich zu und lag mit 

2,5.% über dem Durchschnittswert auf Landesebene. 

Von den kurz- und mittelfristigen B:mkguthaben entfielen 49>0 Mill.DM 

auf Termineinlagen mit Fä.J.ligkeiten im 1. Halbjahr 1971. Eine langfristige 

Termineinlage von 2,0 Mill.DM w1.rd im Juli 1973 fällig. 

Von den Beständen waren zum Jahresende 1971 etwa 26 „6 Mill .DM durch die 

Mindestreservevorschr~ften der Deu;;schen Bundesbank bzw. durch die laufende 

Kassenhaltung gebunden , nach deren Abzug der Sparkasse frei verfügbare 

Mittel in Höhe von 67 , 9 Mill .DM gegenµber 51 ,0 Mill.DM Ende 1970 verblieben. 

Neben den Geldanlagen standen der Sparkasse ein bei der Bundesbank gegen 

Verpfändung von 4 , 8 fäll .DM Ausgleichsforderungen (Zeitwert) eini;eräumter 

Lombardkredit von 3,6 l"d.11.DM, ein Buchkre\ii t bei der Landesbank Hamburg 

von 1 Mill.DM sowie ein Rediskon.;kontingent bei der Bundesbank von 

13,5 Mill.DM zur Verfügung, das zum Jahresende durch die Rediskontierung 

von von Kreditinstituten angekauften Wechseln mit 11,5 Mill .DM ausgenutzt 

war. Die bundesbankfähigen Kundenwechsel der Sparkasse betrugen 0,8 Mill.DM. 

Aus den Wertpapieren kann die Sparkasse 1972 mit Rückflüssen von 

10#4 Mill.DM rechnen. 
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Weitere Mittelbeschaffungen wären möglich g~wesen durch die lombardfähigen 

Wertpapiere mit einem Kurswert von 82,2 Mill.Il-1. Auch der hohe Tilgungs­

rückfluß aus dem Darlehensgeschäft, der im Berichtszeitraum 27,5 Mill.DM 

betrug, kann in angemessener Weise tn die Liquiditätsdispositionen einbe­

zogen werden. 

(29) Zu den die Liquidität belastenden Faktoren zählen die Großeinlagen, die 

(30) 

Ende 1971 in folgE!nder fföhe vorhanden waren: 

Mill.DM ~ der Einlafien 

·upo.rcinlfigen 
(Posten llb 50 TDM) 55,3 = 16,5 

Sichteinlagen 
(Posten ab 100 TDM) 16, 1 = 21,7 

Termineinlagen 
(Posten ab 100 TDM) L1 = 58a 

78 ,5 18,6 
======-=================:.:.=.-==== 

In die Liquiditätsvorsorge sind weiter die noch zu erfÜllenden Darlehens­

zusagen von 22,3 Mill.DM und die in 1972 auslaufenden Spareinlagenkündi­

gungen von 25,1 Mill.DM - hiervon 13,2 Mill .DM_Großeinlagen - einzubeziehen. 

Die Mindestreservebestimmungen wurden im Berichtszeitraum eingehalten. Die 

Liquiditätsgrundsätze II und III zu § 11 KYIG sowie die Relation nach § 12 

KWG waren am Jahresende beuchtet (s. Tz. 116 und 117) . 

(31) Zusammenfassend ist festzustellen, daß nach den Verhältnissen von Ende 1971 

Bedenken hinsichtlich der Zahlungsbereitschaft der Sparkasse nicht bestehen. 

Auch nach dem Bilanzstichtag sind keine Anzeichen filr eine Verschlechterung 

der Lage erkennbar geworden • 
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IV . Rentabilitätslage 

---------------------

I m Jahresabschluß von Ende 1971 wird ein Bilanzgewinn von 2 , 052 Tll'l 

- im Vorjahr 1,710 TDM - ausgewiesen . Die Erhöhung des Bilanzgewinns war 

im wesentlichen die Folge eines gestiegenen Betriebsgewinns, da die außer­

ordentlichen Erfolgsposten und die gewinnabhängigen Steuern per Saldo 

watgehend denen des Vorjahres entsprachen . 

1 

Aus der Berichtsanlabe 5 sind die außerordentlichen und aperiodischen 

Aufwands- und Ertrai:;sposten und die gewinnabh~gigen Steuern ersichtlich„ 

die zur Ermittlung des Betriebsgewinns ausgesondert wurden , da nur das 

Betriebsergebnis für Rentabilitätsbetrachtungen geeignet ist . 

Die außerordentlichen Erträge, die geringer als im Vorjahr waren , be ­

einflußten den Bilanzßewinn nur unbedeutend . 

Auch die außerordentlichen Aufwendungen waren bedeutend geringer als im 

Vorjahr, da die Abschreibungen auf Forderungen und Wertpapiere und die 

Zuführungen zu Wertberichtigungen und Rückstellungen für das Kreditccschäf't 

die mit der. Eingrini;en auf Forderungen, den Kursgewinnen aus Wertpapieren 

und der Auflösung vo::1 Eir.zeh1ertberichtigungen (s . Anlacen 7 f und 7 j) 

verrechnet wurden, in wesentlich geringerem Umfange anfielen . In 

ordentlichen Aufwendun5en schlugen sich als wesentlichste Posten auSer­

ordentliche Personal- und Sachkosten von 386 TDM (hiervon 

zu den Rückstellungen für laufende Pensionen und 41 TDM Umlage für den 

Sparkassenstützungsfonds) und außerordentliche Gebäudeabschreibungen in 

Höhe von 80 TDM nieder . 

Da die Abschreibungen auf Wertpapiere , die mit steuerlicher Wirkung erfoli:;e 

wesentlich geringer v1aren als im Vorjahr und außerdem der Betriebsgewi.nn 

anstieg„ erhöhte sich der steuerpflichtige Gewinn beachtlich. Dadurch stie 

gen die gewinnabhängigen Steuern , die im Vorjahr mit 613 TDM nur etwa die 
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Hälfte der Vergleichswerte ausmachteni auf 1.552 T.llVl bedeutend an. Mit 

0132 % der Durchschnittsbilanzsumme entsprachen die Steueraufwendungen 

genau dem Gruppendurchschnitt. 

(34) Unter Berücksichtigung der auszusondernden Posten ergab sich nach der Errecn 

nung auf der Berichtsanlage 5 für 1971 ein Eetriebsgewirm von 4 .027 TDM, 
- - --·-- ---

der damit un; )80 'rDM über dem Vorjahresergebnis lag. Die Steigerung lag da­

rin begründet, daß die Zunah11e des Bruttoertrages die Erhöhung der gesamten 

ordentlichen Aufwendungen - ohne Zinsaufwand - übertraf. 
' 

Bei dieser Entwicklung stieg die auf die Durchschnittsbilanzsumme bezogene 

Gewinnspanne gegenüber 1971 leicht wn 0,03 % auf 0,84 % an. Dabei stand der 

Erhöhung der Bruttoertragsspanne um 0, 19 % eine Zunahme der Br_uttobedarfs­

spanne um 0,16 % gegenüber. 

(35) Die im einzelnen in den Aufwendungen und Erträgen eingetretenen Veränderunge 

können der Gegenuberstellung der Erfolgszahlen auf der Berichtsanlage 6 ent­

nommen werden. Die vermerkten relativen Erfolgserc;ebnisse wurden unter Zu­

grundelegung der Durchschnittsbilanzsurrme der einzelnen J ahre ermittelt. Die 

angeführten Vergleichswerte wurden dem Betriebsvergleich für Sparkassen ent­

nommen. Der Landesdurchschnitt stellt den Mi ttelwe!'t aller Sparkassen des 

Verbandse;ebietes dar • .i3ei dem Gruppendurchschnitt des Jahres 1970 handelt 

es sich um den Mittelwert von insgesamt 9 Kreis- bzw . Zweckverbandssparkasse 

mit Gesamteinlagen zwischen 100 und 300 Mill .D~. Der Gruppendurchschnitt 

des Jahres 1971 s~ellt den Mittelwert von ins3esamt 6 Kreis- bzw. Zweckver-

bandssparkassen mit Gesamteinlagen von 200 bis 500 Mill .DM dar . Da starke 
' Veränderungen in der Zusammensetzung der Gruppensparkassen eingetreten sind~ 

ist die Entwicklung von 1970 nach 1971 für Vergleiche nicht geeignet. 

Zu den wichtigsten Erfolgsposten, deren Gliederung urid Entwicklung den 

Berichtsanlagen 7 a bis 7 j en tnommen werden kann1 geben wir die nachstehen-· 

den Erläuterungen: 
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(36) Der Zinsertrag erhöhte sich gegenüber 1970 um 2.248 TDM auf 32.658 TDM. 

Abgesehen von der Zunohmc der Ert.räge aus I?ete1liP,u.'1g1m u;n 25 TDM fielen 

dtn e1HrnmtP.r1 Zln!Jrneb~rtr:iiP. im Krcdi tieschäft an, u:id zwar mit Ausr.ahme 

der Wechsclkredi te bei allen Kredi tspnrtei1. Dabei nahmen die Zinserträge 

aus dem kurz-, mittel- und langfristigen Darlehensgeschäft um 3.135 TDM 

und aus den Kontokorrentkrediten um 450 TDM zu. Da in diesen Kreditberei­

chen Zinssatzänderungen im Berichtszeitraum nicht erfolgten, lag die 

Ertragssteigerung zur- Hauptsache in der Bestandserhöhung dieser Ausleihungen· 

begründet. Aber auch die Zinssatzanhebung in 1970, die im Berichtsjahr fUr 

den yollen Zeitraum wirksam wurde, trug zur Ertragssteigerung bei. Dadurch 

stieg auch die Durchschnittsverzinsung mit Ausnahme für Kontokorrentkredite 

und sonstige langfristige Darlehen gegenüber 1970 an . Die leicht rück­

läufige Effektivverzinsung der Kontokorrentkredite und sonstigen lang­

fristigen Darlehen hatte ihre Ursache darin, daß für einen Zeitraum in 

1970 höhere Zinssätze als zum Jahresschluß zur Anwendung karr.en . 

Der starke Rückgang des Diskontwechselgeschäftes um 13,9 Mill.DM, die Rück­

nahme der 'Zinssätze zu verschiedenen Zeitpunkten um insgesamt 1,5 % und 

die Gewährung von Sonderkonditionen bewirkte einen Rückgang der Zinserträge 

aus dieser Geschäftssparte um 497 TDM. An dieser Stelle sei darauf hinge­

wiesen, daß sich auch der Zinsaufwand für Rediskonten ermäßigte, und zwar 

infolge eines um 8 ,0 Mill .DM geringeren Rediskonts und gesunkener Zinssätze 

um 260 TDM. 

Die bedeutende Verminderung der Wertpapieranlage - im Jahresdurchschnitt 

waren 11,4 Mill.DM weniger Wertpapiere vorhanden als in 1970 - ließ die 

Zinserträge aus Wertpapieren um 438 TDill absinken . Zu bemerken ist, daß 

J\nkäufe im Berichtszeitraum zu günstigeren Zinssätzen eine leichte Ver­

besserung der Effektivverzinsung bewirkten, ohne Jedoch den Gruppen- und 

Landesdurchschnitt zu erreichen. 

Bei einer durchschnittlich ceringe~en Belegun~ von T~rmineeldern und höhe­

ren täglich fälligen Bankguthaben sanken die Zinserträge aus a~nkguthaben 

insgesamt infolge rückläufiGer Zinssätze um 323 TDM ab. Die gesunkene Durch-
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schnittsverzinsung für Termingelder pendelte •sich auf die Höhe des Grup­

pendurchschnitts ein. ~tark sank die Durchschnittsverzinsung für täglich 

fällige Bankguthaben ab und lag Ende 1971 mit 0,92 % bedeutend unter dem 

Gruppendurchschnitt. 

Infolge von angefallenen Tilgungen sank der Zinsertrag für Ausgleichs­

und Deckungsforderungen um 46 TJl'll ab. Auch die sonstigen Zinserträge waren 

um 58 TOO geringer, was auf gesunkene Bereitstellungszinsen für Hypotheken­

darlehen infolge einer geringeren Nachfrage nach derartigen Darlehen zu­

rückzuführen war . 

Abgestellt ·auf die Durchschnittsbilanzsumme stieg der gesamte Zinsertrag 

der Sparkasse gegenüber 1970 leicht um 0,04 % auf 6,81 % an, während der 

Landesdurchschnitt mit der Ermäßigung um 0,06 % auf 7,09 % eine gegen­

sätzliche Entwicklung nahm. oei den Gruppensparkassen stellte sich der 

Zinsertrag auf 7,01 %. Die nicht unbedeutende Unterschreitung des Grup­

penwertes um 0,20 % lag in der vom Gruppendurchschnitt abweichenden Zu­

sammensetzung der verzinslichen Aktiven und der teilweise geringeren Ef­

fektivverzinsung volumensmäßig bedeutender Bilanzpositionen begründet. 

So machte das kurz- und mittelfristige Kreditvolumen der Sparkasse ledig­

lich 9,3 % der Durchschnittsbilanzsumme aus, bei den Gruppensparkassen 

dagegen 17,8 %, während die Wertpapiere der Sparkasse mit 20,2 % der Be­

messungsgrundlage über dem Gruppendurchschnitt von 14,7 % lagen. Die 

Durchschnittsverzinsung lag bei den Wechselkrediten um 1,47 %, bei den 

sonstigen langfristigen Darlehen bedingt durch einen Block von rd. 

11 Mill.DM mit einem Festzinssatz für 5 Jahre von 6 , 75 % um 1,02 %, bei 

den täglichen Bankguthaben um 0,92 % und bei den Wertpapieren um 0,30 % 
unter dem Gruppendurchschnitt. Bei den übrigen Ausleihungen lag die Durch~ 

schnittsverzinsung über dem Vergleichswert, während die Effektivverzinsung 

der längerfristigen Bankguthaben dem Gruppendurchschnitt entsprach. 
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Der Zinsaufwand stieg gegenüber 1970 um 498 TDM auf 19.669 TDM an . 

Für Spareinlagen waren 400 TDM mehr aufzuwenden als im Vorjahr . Da die 

Zinssätze ab 15 . 4. 1971 generell um 0, 5 % eesenkt wurden , war diese Aui:­

wandssteigerung ausschließlich eine Folge der Bestar..dserhöhung . 

Der Mehraufwand f ür Sparkassenbriefe von insgesamt 256 TDM lag in der 

Bestandserhöhung i m Berich tsjahr bei gegenüber Ende 1970 unverändert.em 

Zinssatz und der Zinssa tze r h;j hung irr. Vorjahr, die in 1971 voll wirksam 

wurde und die Durchschnittsverzinsung um 0,22 % ansteigen ließ, begründet. 

Die Bestandserhöhung der Termineinlagen bei rückläufigen Zinssätzen (die 

Durchschnittsverzinsung lag um O,b6 % niedriger als im VorJahr) löste 

einen Zi nsmehraufwand von 123 TDM aus • 

Bei unverändertem Zinsgefüge war der Zi nsaufwand für Sichteinlagen um 

8 TDM geringer als im Vorjahr . Dies Ergebnis war darauf zurück.zuflihren, 

daß in den ersten Monaten des J ahres 1971 geringere Bestände geflihrt 

wurden und die Bestandserhöhung erst gegen Jahresschluß eintrat . 

Ein bedeutend geringerer Wechselrediskon t bei einem rückläufigen Zins ­

gefüge (siehe Ausflihrungen zu~ Zinsertrag ) bewirkte einen Rückgang des 

Zinsaufwandes um 260 TDM. Auch der Abbau der Verbindlichkeiten gegenuoer 

Kreditinstituten erbr achte eine Zinseinsparung von 13 TDM, 

Im Verhältnis zur Durchschnittsbilanzsumme ermäßi r; te sich der r;esamtc 

Zi r,saufwand de:- Sparkasse gegenüber 1970 um 0,1 7 ,z auf 4, 10 '/, . Der Lan­

desdurchschnitt war mit 0, 13 '/, auf 4, 13 % rückläufig . Bei <len Gruppe.n­

sparkassen machte de r Zinsaufwand 4, 05 ~t aus . Damit l ag der Zi nsaufwand 

de r Sparkasse leicht über dem Gruppendurchschni t-c . Ab\'1eichungen in der 

Zusammensetzung der verzinslichen Passiven und der Durchsch.11i t..tsverzin­

sung zum Gruppendurchschnitt hoben sich weitgehend a uf . So war bei der 

Sparkasse der Anteil der Spareinlagen und Sparkassenbriefe höher und der 

der Sicht- und Termineinlagen und der Verbindl1chkei ten gegenüber Kredit­

insti tuten geringer als bei den Gruppensparkassen . Bei der Spa rkasse lag 
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die Durchschnittsverzinsung der Sparkassenbriefe leicht über und die der 

Si cht- und Termineinlagen und der Verbindlichkeiten c;egenüber Kredit­

instituten unter dem Grupper,durchschni tt . Die Effektivverzinsung der .Spar­

einlagen entsprach dem ~dttelwert . 

Pei gest.ie.:;enem Zinsertra~ u:-,d gesunke::1er:1 Zinsaufwand stieg die auf die 

Durchschnittsbila~zsur.me bezogene Zinsspanne der Sparkasse gegenüber 1970 
um 0 , 21 ~'& auf 2 , 7r· ~ nicht unbedeute:1d an • . Auf Verba:1dsebene erhöhte sich 

die Zinsspanne ledislich ur:i 0 , 07 '}(, auf 2, 96 %, da sich der Zinsertra3 er-

1rräßic te und der Zi.n ::; .iuf 1~1.u.d :.;chw:icher rückliiufi r.; war . Die iinscp,mnc der 

Gruppensporka::;:;cn ;a:.i chte cleiclll uutP.J tl mit ctc111 La1:clc:::idurch:.;chni tt 2,9G ')[, 

aus . Mit 0,25 7~ blieb die Zinsspanne bedeutend hln ter dem Gruppendurch­

schnitt zurück . Diese Unterschreitung l ae; mit 0 , 20 % in Geringeren Zins­

e rträgen und mit 0 , 05 ~ in höheren Zinsay.fwendungcn begrlbdet . 

Der ordentliche Ertrag (Provisionen und sonstige ordentliche Erträge - 0!1ne 

Zi nsertrag -) nahm gegenüber 1970 eeringfügig um 74 TD..~ auf 2 . 252 TDi'4 zu . 
' 

Aus dem KontokorrentGeschäft stiegen die Provisionserträbe um 306 TDH an . 

Diese Ertragssteigerunc; war auf die Ausweitunc; dieses Geschäftszweiges und 

eine genauere Erfassung der gebUhrenpflichtigen Buchungsposten mittels der 

eingesetzten EDV- Anlage zu:-ückzufUhren . Bei dieser En~wicklun~ stieg die 

Postengebühr von 17,7 DPf in 1970 auf 21 , 3 DPf in 1971 - Gruppendurch-

schnitt 18,8 DPf - an . 

Aus dem Wertpapier-, Devisen- und Sortengeschäft fiel als Folge der Aus­

weitung dieser Geschäftszweige ein Mehrertrae von 27 TDM an . 

Die Zunahme der anderen ordentlichen Erträge ur:. 50 TDM wurde zur Haupt­

sache durch die angefallenen Erträge für Lohnarbeiten ffiit der EDV- Anlage 

ausgelöst . 



\ 

w 
C 
s.... 
ro 
E 
s.... 
0 
1 ' 

Cf) 

> 
■--..c u s.... 
ro 
Cf) 
■--
Q) 
s.... 
~ 

-(9 
LL 
0 ..._... 
q= 
CU 

..c 
ü cn 
C 
Cl) 

E 
Cl) 
O') 
cn 
O') 
C 
::J 
..c 
ü cn 
~ 

0 
LL 
Cl) 

..c 
üN 
cn LO ....., LO 
::::s CO 
Cl) 0 
0 !'-­
Cl) LO 
-0 "'r"'"" 
~ 

..c ~ 
ü Cl) 

:5 E 
-c E 
t:: ::J 
Cl) C 
-0 ~ 
~ 

:Q Cl) 
~ ----, 

w e 
(9 a_ 

• • 

• • 

{39) 

(40) 

- 27 -

Die Erhöhung der Grunds1.ückserträge um 43 TDM war auf die Zunahme der 

vermieteten Einheiten und Mieterhöhungen zurückzuführen . 

32 

Bei einer um b , ö Mill .DM r;esu; kenen Ausleihetätie;kei -c im Darlehensge3chäft 

warer. die Provisionserträge aus diesem Geschäftsbereich um 349 TDM geringer 

als im Vorjahr . J\uch die Provisionserträge aus dem Diskontwechselgeschäft 

waren infolt:;e des gesunkenen Ankaufs um 3 TDM rückläufig . 

Abgeste l lt auf die Durchschnittsbilanzswnme sank der ordentliche Ertrag 

der Sparkasse r;egenüber 1970 leicht um 0 , 02 'fa auf 0 , 47 % ab, während 

_si'ch der Landesdurchsch:"~i tt. urr. 0 , 05 % auf 0 , 62 % erhöhte . Der Gruppen­

durchschnitt stellte sich auf 0 ,60 16 . Die Unterschreitung des Gruppen­

durchschnitts war im wesentlichen die Folge gerinberer Provisionserträge 

aus dem Darlehensgeschäft . Aber auch die Provis ionen aus dem Kontokorrent­

geschäft und die sonstigen Provisionen blieben hinter dem Gruppendurch­

s chnitt leicht zurück . 

Bei gestiege~e~ Zinsüberschu3 und der Zunahme des ordentlichen Ertrages 

erhöhte sich der Bruttoertrag der Sparkasse gegenüber 1970 um 1.824 TDM 

auf 15 .241 TDM . 

Die auf die Durchsc:1r.i t.tsbila.,zsurrc11e bezogene Bruttoertragsspanne der 

Sparkasse erhöhte sich ir,folge gestiegenen: Zinsüberschuß bei rückläufigem 

sonstigen orden„lichct. Ertrac; gegenüber 1970 um O, 19 % auf 3, 15 ~~ . Der 

Landesdurchschnitt nahm etwas schwächer zu, und zwar um 0, 12 % auf 3,56 f, • 

Die Brut1.oertragsspar.ne der Gruppensparkassen stellte sich auf 3, 56 %. 
Die starke Unterschreitung des Gruppendurchschnitts um 0, 38 % lag mit 

0 , 25 % in einer gerinr;eren Zinsspanne und mit 0 , 13 % in niedrigeren son-

stißen ordentlichen Erträgen begründet . 

Die Persornükosten (s . ;mlage 7 d) stiegen gegenüber dem Vorjahr um 

1 .206 TDM {= 19 %) auf 7 . 522 1TIM an . 

Die Gehälter und Sozialabgaben erhöhten sich um 1 . 090 TDM, die Versor­

gungsleistungen um 108 TDM und die sonstigen Personalkosten um 8 'I'D:-1 . 
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Maßgebend für die Erhöhung der Gehälter und Sozialabgaben war 

a. ) die Zunahme der Beamten und Angestell um im Jahresdurchschnitt um 

30 auf 3oö; gleichzeitie; verminderten sich die Auszubildenden um 

14 ~uf 63; 

b ) das Ansteigen der Durchschnittsgehälter von DM 17 .000 ,- auf DM 17,939, -, 

womit die Spa1·kasse jedoch noch unter dem Wert der Vergleichssparkassen 

liegt; verursacht wurde die Erhöhung durch tarifliche und gesetzliche 

Gehaltserhöhungen sowie eine Reihe von Höhergruppierungen; 

c ) die aufgrur,d gesetzlicher Maßnahmen sowie durch die angestiegenen 

'Gehälter und den erhöl-,ter Personalbestc.nd eingetretene Steigerung 

de r Sozialabe;aben . 

Die Erhöhung der Versorgungsleistungen ist zum Teil darauf zurückzuführen , 

daß die Zahlung der Versorgungsbezüge nicht mehr durch die Versorgungs ­

ausgleichskasse sondern von der Sparkasse erfolgt . 

Die gesamten Personalkosten stiegen - bezogen auf die Durchschnittsbilar.z­

summe - um 0 , 16 '/, auf 1,57 % an, während im ID eine Steigerung um 0 , 11 ~ 
• auf 1 ,89 % zu verzeichnen war , Damit waren die Personalkosten auch ir.: Be ­

richtsjahr noch wesentlich e;eringer als im LD , 

Die Bcgründi...r,g ist dar:n zu suchen , da3 

a) die Durchschni "tt:.,;6(;n~l ter bei der Sparkasse ge.:-inger sind als im LD; 

b ) die Sparkasse einen E.leineren Personalbestcnd hat im Verhältnis zur 

Durchschnittsbilanzs~Tme (.Beschäftigte je 1 Mill . DM DBS : Sparkasse= 

0 , 8 , LD = 0, 9); 

c) der Altersaufbau des Personals günstiger liegt als ir:i LD; 

d ) auf' 1 Mill.DM DBS bei der Sparkasse 12 .600 Buchungsposten auf Personen-

konten entfallen und im LD 16 .800; 

e ) die Sparkazse im Verhältnis zur Durchschnit-t-sbilanzsu.-r.me ein kleineres 

Kreditgeschäft hat . 
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(41) Die Sac!1kosten (s •. \nlage 7 e) erhöhten sich um 153 TDM (= 7 %) auf 

2 .4 30 TDi'1 . 

Die Erhöhu11;:; der Kosten fÜ:-' Geschäftsräume entfällt auf h::ihcre Mietzahluneen 

sowie Kosten für 13eleuchtung und Wasser und erhöhte Reinigungslöhne. 

Die Aufwer.dunc;en für den laufe, den Geschäftsbetrieb er.näßieten sich um 

18 TDl"i, Dei, Viehr::i.u.f\•1endun6en für Mieten für Einrichtun~sgegenstände und 

Maschinen von 276 Tbrr. - im Berichtsjahr war erstr.inls eine volle Jahres­

.. 

miete für die EDV-!l.~latie zu zahlen - st~~den grö3cre Einsparungen bei anderen · 

.Titeln e;egenuber (Porto, Vordrucke und Kosten für Dienstleistungen Dritter 

- im Vorjahr fielen hier erhebliche Kosten für die .5eratung durch das Institut 

für BetriebsberatunG, für Ablocharbeiten und die Bearbeitune der Dauerauf­

träge an - ) • 

Die sonstigen Sachkosten nah11en um 80 TDM zu; der Zugang ist auf erhöhte 

Pflichtbeiträge zurückzuführen . 

Bezogen auf die DBS blieben die Sachkosten mit 0, 51 % gegenüber dem Vorjahr 

unverändert, während sie im LD um 0 , 04 % auf 0,56 % zunahmen . Niedriger als 

im LD liegen bei der Sparkasse im wesentl ichen die Aufwendungen für Dienst­

lei stungen Dritter . 

(42 ) Die Werbungskosten (s . Anlac;e 7 e) errr.äßigten sich geger.über 1970 um 10 TDM 

auf 310 'IDM. Ihr An"teil an der DBS mit 0, 06 % entsprach im wesentlichen dem 

ID von 0,07 '/, • 

(43) Der übrige ordentliche Aufwa~d nahm um 95 TI»'.i auf 952 TDM zu . Er setzt 

sich wie folgt zusammen : 
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1970 1971 Veränderung 
TDM TDM TDM 

Grunds t üc ksa uf,, and 217 235 + 18 

Gebäudeabschreibung 157 226 + 71 

Gr undsteuern 22 ~o + 

403 493 + 90 

Inventarabschreibung 326 332 + 6 

nicht gewinnabhängige Steuern 127 126 ./ . 1 

Pr ovisionsaufwand 1 1 

857 952 + 95 
------=---- ·· - -• --· --==--==- -------=--= 

Die erhöhten Grundstücksaufwendungen waren auf die Herstellung neuer 

Schornsteinköpfe und die Anzahlu.~G für eine neue H~izungsanlage für das 

Gebäude in Harksheide -Ochsenzoll zurückzuführen . 

Der Zugang der Gebäudeabschreibung resultiert fast ausschließlich aus der 

Fertigstellung des Gebäudes in Glinde . 

Mit einem Anteil an der Durchschnittsbilanzsumme von 0, 20 ~ lag der 

übrige ordentliche Aufwand auch im Berichtsjahr weiterhin unter dem LD 

von 0, 24 % . 

Der ordentliche Aufwand (sär.itliche Kosten) erhöhte sich zwar um 1 .444 TDM 

auf 11 .214 TDM, erreichte aber rni t 2,34 % der· Durchschni ttsbilanzsu .... 'Tle 

n i cht den LD von 2,76 %. Die Entwicklung zeigte , daß die Kos~enbelastun5 

~ wie bereits im Vorjahr - als günstig angesehen werden kann . 

Der Betriebsgewinn erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr um )60 TDM auf 

4.027 TDM, da die Zunahme des Bruttoertrages nicht unwesentlich über der 

Kostensteigerung lag • 

Die auf die Durchschnittsbila..~zsurrme bezogene Gewinnspanne stieg um 0 , 03 % 
auf 0,84 % an bei einem auf O, b2 % gesunkenen La~desdurchschnitt . 

' ' 
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( 46) Abschließend können wi r feststellen , daß d i e Rentabilität de r Sparkasse 

gegeben ist . 

Nnch der vorausschauer.den ErfolgsbcrechnUI)g i s t für 1972 wiede rum mi t 

einem aus reichenden Ergebnis zu rechnen . 

V. Ve~ör;ecslage 

• (47 ) Di e Bewertung der Aktiven und Passiven erfolgte nach handelsrechtlichen 

Bes timmungen und aufsichtsbehördlichen Anordnungen . 

• 

( 48) Die gesamten eigenen Wertpapiere wurden dem Umlaufvermögen zugeordnet und 

dementsprechend nach dem Niederstwertprinzip bewertet. . Zur Anpassung der 

Buchwerte 'an die Kurswerte waren im Berichtsjahr Abschreibungen in Höhe 

von 32 TDM er forde r lich. Ende 1971 l ag der Buchwert der gesamten Wert­

papiere um 1.215 TDM (Vorjahr 277 TDI~) unter den l30rsenkursen . 

• ( 49) I m Berichtszei trau;i; ern:.-i::-:tcn sich die Beteiliz;ungen um insgesamt 356 TDf,I . 

Dabei wurde die Beteiligung beim Sparkassen- und Gi roverband für Schles­

wig-Holstein um 355, 7 TD;.i aufe;estockt und ein weiterer Geschäftsanteil von 

0, 3 TDM der Gemeinnützigen Wohnstättengenossenschaft eGmbr. Bad Ol desloe 

erwor ben . Der Buchwer t der Beteiligung beim Sparkassen- und Giroverband 

f ür Schleswig- Holstein von 3.434 TDM lag um 305 TDM unter dem Nennwert . 

Der Buchwer t der übrigen Beteili gungen entsprach dem Nennwert . 

( 50) Nach Norinalabschreibuncen von 228 TDM und Sonderabschreibungen von 80 TDM 

wies die Anl age in Grundstücken u.'1d Gebäuden einen Buchwert von b .9b6 TDM, 

de r um 621 TDM unter dem steuerlichen Restwert lag , aus . 
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Auf die Betriebs - und Geschäftsausstattung wurden 332 TDM abgeschrieben . 

Der bilanzmäßig ausgewiesene Buchwert von 1 .326 TDM lag um 64 TDM unter 

dem steuerlichen Restwert . 

Die Abschreibungen auf vorstehende Anlagen wurden in ausreichender Höhe 

vorgenommen . Dabei wurden die steuerlichen Möglichkeiten - Vollabschrei­

bung geringwertiger Wirtschaftsgüter - ausgenutzt . 

Einzclwe rtbe r i eh t-.:.,~1u11~cn für du l.li osc Kredi Lr;ewährUJ1gen wa r·cn in Höhe von 

113 TDM e;ebildct . Irn liinLlick auf das Ergebnis unserer iu 1970 durchgc­

fÜhrten Kreditprüfung , das der Sparkasse eine vorsichtige Kreditpolitik 

bestätigte , kann der Einzelwertberichtigungsbedarf als gedeckt angesehen 

werden . 

(52 ) Zur Abschirmung des latenten Kreditrisikos waren Sarr.me lwertterichtigungen 

(53) 

(54) 

in lfohe von 1.790 TDM vorhanden . Davon wurden 1 .053 TDM nach den Grundsätzen 

einer vorsicht.igen :aewertung über die vom Bundesaufsichtsamt für das Kredit­

wesen festgesetzten Mindestsätze hinaus vorsorglich gebildet . 

An Rückstellungen fi.ir ur,gewisse Verbindlichkeiten wurden in den Jahres­

abschluß 5.094 TDM, vor. der.en 3.983 TDM auf Pensionsrückstellungen entfielen. 

eingestellt . Die vorhandenen Rückstellungen wurden ausreichend bemessen . 

Einen zusätzlichen Rückstellu.~gsbedarf ermittelten wir nicht • 

Nach ZufUhrung von 1 . 158 TDM aus dem Bilanz6ewinn des Jahres 1970 - 403 TDM 
1 

wurden an den Gewährträger ausgeschüttet und 150 TDM der Sparkasse zur 

satzungsmä:3igen Verwendung belassen - erreichte die Sicherheitsrücklage 

nach§ 10 K1/G 19 . 9G2 TDM und damit 4, 5 1, der satzungsmäßigen Gesamteinlagen 

von Ende 1971 (Landesdurchschnitt 4 , 2 %). Bezogen auf das Bilanzvolumen 

stellte sich das Eigenkapital auf 4, 0 % bei einem Landesdurchschnitt von 

3,6 %-
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Von dem Bilanzgewinn des Jah::-es 1971 von 2 . 052 TDM sind 205 TDM an den 

Gewährträger auszuschütten . Die verbleibenden 1 .847 TDM werden der 

Sicherheitsrücklage zugefiihrt, die dann 21 . 829 TDM betragen wird . 

(55) Der Eii;enkapi talgrundsatz I c;emä.3 § 10 KWG war eingehalten. Auf die Aus ­

f iihruni;en unter Tz. 116 i·li rd ve r",'li e sen . 

( 56) Hinsichtlich der Ent·.,icklu,.-ig ver::;chicdcner hier besprochener Bilanz­

p.osi tiorier: v1ird 2.uf c.ic Ausfi.ihrw gen im Berichtsteil B Abschr.i tt I 

und auf die Be ::-i c. t:..;.:.nla[;en 8 I3e z~ e;enomn.en . 

( 57) Zusamrr.enfassend ist zu cerr.erken, daß die Sparkasse über geordnete Ver­

mö~ensverhäl tnisse verfügt. 

VI . Scnstice Feststellu.-igen 

---------------------------

Rcchnu."lgswe::;en 

Das 1·auptbuch, de_ .i{o!itokorrer,t- und Darlchcr.::;vcrkchr (letzterer 1-m1-d.e 

i rr, Ol-::totcr 1971 übcrr:or::men) - mi-:; Ausnnhrne dP.:- Laufzei tlr..:-edi te der· Z•,;eig­

stellen - werden über eine e2.el<tronische Datenvera1·bci tun3sanla13e 

- IB.'1 360/25 ( Ba:1d- Pl.:1t-tcnanlase) - verbucht . Die übricen G€schäfts'cereiche ,_. 

\'/erden weiterhin über WD.lzenbuchune;sr..aschinen verbucht . Im SpD.rverkehr 

erfolgt die Verbuchu.-ig der Geschäftsvorfälle teils noch handschriftlich. 

(59) Buchführung und I:.elegwesen entsprechen den gesetzlichen Vorschriften • 
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VII. Zusammenfassendes Prüfungsergebnis 

(60) Das Berichtsjahr brachte eine im Gegensatz zum Vorjahr stehende geschäft­

liche Entwicklung. So nahmen die Einlagen stärker zu als im Vorjahr. wäh­

rend die Ausweitung des Kreditvolumens weit hinter d~m Vorj~sergebnis 

zurückblieb. 

Die Verbindlichkeiten aus dem Sparkassengeschäft gegenüber Kunden nahmen 

um 38 ,6 Mill.DM bzw. 9,5 % der Vorjahresbestände zu, womit der Zuwachs 

,im Landesdurchschnitt nicht erreicht wurde • 

Die Verbindlichlcei ten gegenüber Kreditinstituten und die Indossaments­

verbindlich,~ei ten ermäßigten sich um 1,9 Mill.DM. 

Bei den Forderungen an Kunden trat eine Bestandserhöhung von 21,4 Mill .DM 

bzw. 8 1 2 % der Bestände vom Vorjahr ein. Diese Zuwachsrate blieb nicht 

unbedeutend hinter dem Landesdurchschnitt von 12 1 0 % zurück. Die unter­

durchschnittliche Entwicklung war sowohl im kurzfristigen als auch im 

langfristigen Geschäft festzustellen. Der Anteil der gesamten Ausleihungen 

am Bilanzvolumen blieb somit weiterhin unter dem Landesdurchschnitt. 

Da nur ein Teil der Einlagenzuflüsse Anlage im Kreditgeschäft fand, blieb 

für die Verstärkung der Barliquiditätsmittel ein breiter Raum • 

(61) Die Liquiditätslage hat sich - wie die Darstellung der geschäftlichen Ent­
wicklung erkennen läßt - gegenüber dem Vorjahr überdurchschnittlich ent­

wickelt. Gegen die Zahlungsbereitschaft bestehen keine Bedenken. Auch 

nach dem Bilanzstichtag sind keine Anzeichen für eine Verschlechterung 

der Lage erkennbar geworden. 

Die formellen Liquiditätsvorschriften wurden eingehalten • 
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Die Rentabilität der Sparkasse ist gegeben. Die auf die Durchschnitts­

bilanzsumme bezogene Betriebsgewinnspanne erhöhte sich auf 0~84 % bei 

einem auf 0,82 % gesunkenen Landesdurchschnitt. Die Erhöhung ist darauf 

zurückzufÜhren, daß die Erträge relativ stärker stiegen als die Kosten. 

Nach der von der Sparkasse gefe~tigten vorausschauenden Erfolgsberech­

nung ist für 1972 wiederum mit einem ausreichenden Ergebnis zu rechnen. 

Die Vermögensverhältnisse sind geordnet • 

Die gesamten eigenen Wertpapiere wurden dem Umlnufvermöeen zugcordnc t 

und dementsprechend nach dem Niederstwertprinzip bewertet . Am Bilanz­

stichtag lag der Buchwert des Gesamtbestandes um 1.215 TDM unter den 

Börsenkursen. Die Sachanlagen wurden um 685 TDM niedriger bilanziert 

als in der Steuerbilanz. Neben den entsprechend den Bestimmungen des 

Bundesaufsichtsamtes flir das Kreditwesen gebildeten Sammelwertberich­

tigungen sind nach den Grundsätzen einer vorsichtigen Bewertung 1.053 

TDM Sammelwertberichtigungen vorsorglich gebildet worden. Die vorhan­

denen Rückstellungen waren ausreichend bemessen. Nach Zuflihrung von 

1.158 TDM aus dem Bilanzgewinn 1970 lag die Sicherheitsrücklage mit 

19.982 TDM - abgestellt auf Gesamteinlagen und Bilanzvolumen - uber 

dem Landesdurchschnitt. 

Nach den anläßlich unserer in 1(]70 durchgefÜhrten Kreditprüfung getroffe­

nen Feststellungen betreibt die Si,arkasse eine vorsichtige Kreditpolitik • 

Den Anzeigepflichten nach dem KYIG ist die Sparkasse nachgekommen. Auch 

die Vorschriften des§ 18 KYIG wurden beachtet. 

Buchflihrung und .Belegwesen entsprechen den gesetzlichen Vorschriften. 
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(66) Bei der Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben sich - wie im 

übrigen aus den Abschnitten II bis V ersichtlich - keine wesentlichen 

Beanstandungen ergeben. 

(67) Der Jahresabschluß 1971 wurde mit dem folgenden Bestätigungsvermerk 

versehen: 

11Die Buchführung „ der Jahresabschluß und der 

Geschäftsbericht entsprechen nach unserer 

pfl1chtmä!3igen Prüfung Gesetz und Satzung. 11 

p 
Kiel„ den t 1 • 

Prüfungsstelle des 

Sparkassen- und :~:o_roandes für Schleswig-Holstein 

/ ,,/ }{ ~--i__L...-7 
,, 

Wirtschaftsprüfer Revisionsdirektor 
' ~- .· '1 

Verbandsoberrevisor 

Für die Richtigkeit: 

Sachbearbeiter 

1972 
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B. Besonderer Teil 
===-=======================-=::;;==~ 

I. Erläuterungen zur Jahresbilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 

-----------------------------------------------------------------

Allgemeine AusfÜhrungen .. 
Die Jahresbilanz der Sparkasse zum 31.12.1971 sowie die Gewinn- und Verlust- ~: 

rechnung und die Anlage zur Jahresbilanz wurden nach den vom Innenminister 

des Landes Schleswig-Holstein als Sparkassenaufsichtsbehörde im Einvernehmen .: 

mit dem Bundesaufsichtsamt für das Kreditwesen durch Erlaß vom 1.11.1968 

in der Fassung vom 10.12.1971 vorgeschriebenen Formblättern erstellt. 

Erläuterungen zu einzelnen Positionen 

Zu einzelnen Positionen der Jahresbilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung" 

ist nur insoweit Stellung geno~men, als besondere Erläuterungen erforderlich 

waren. Das Zahlenmaterial einzelner Positionen der Bilanz und der Gewinn­

und Verlustrechnung ist aus den Anlagen 8 a - 8 d und 7 a. - 7 J, die 

Bericht beigefügt sind, ersichtlich. 

Aktiva 

Pos. 13: Beteili5ungen 

Im Berichtszeitraum erhöhten sich die Beteiligungen wie folgt: 

Aufstockung der Beteiligung beim 
Sparkassen- und Giroverband um 

Erwerb eines Geschäftsanteils der 
Gemeinnützigen Wohnstättengenossenschai't 
eGmbH Bad Oldesloe von 

DM 355.700,--

DM 3001 -­

DM . 356.000,--
=:a==--==---- ---
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(71) 

(72) 

Nach dieser Erhöhung waren Ende 1971 Beteiligungen in folgender Höhe 

vorhanden: 

Nenm:ert 
DM 

Buchwert 
DM 

Sparkassen- und Giroverband 
für Schleswig- Holstein 3.739 ,700,-- 3.434 .300,--

Wirtschafts- und Aufbaugesellschaft 
Storr:iarn mbH BPd Oldesloe 5.000,-- 5 .000,--

Neue Lübeck-Süd.holsteinische Bau­
genossenschaft eGmbH Lübeck 

Gemeinnützige Wohnstättengenossen­
schaft eGmbH Bad Oldesloe 

600, -- 600,--

600, - 600, --

3 .745 .~o.-- 3.440. 500,--

Entsprechend der Beschlüsse der Verbandsorgane war die Beteiligung beim 

Sparkassen- und Giroverband für Schleswig-Holstein um vorstehend aufge ­

führten Betrag aufzustocken . 

Der Erwerb eines weiteren Geschäftsanteils der Gemeinnützigen Wohnstätten­

genossenschaft eGmbH Bad Oldesloe wurde in der Verwaltunesratssitzung vom 

25 .2.1971 beschlossen . Die erforderliche aufsichtsbehördliche Genehmigung 

wurde am 1.4.1971 erteilt, Die Eintragung .im Genossenschaftsregister er-

folgte am 3 .5.1971 . 

Im Berichtsjahr flossen der Sparkasse für das Jahr 1970 folgende Erträge 

Sparkassen- und Giroverband für Schleswig-Holstein 

Neue Luoeck-Südholsteinische Baugenossenschaft 
eGmbH Lübeck 

Gemeinnützige Wohnstättengenossenschaft eGmbH 
Bad Oldesloe 

(G.u.V. Ertrag Pos . 2 c) 

DM 171 .747,-­

DM 17 , 82 

DM 12,-­
DM 171 .776 ,82 
==========---==:. 

Die Wirtschafts - und Aufbaugesellschaft Stormarn mbH Bad Oldesloe schüttet 

gemäß§ 2 ihrer Satzung keine Gewinne aus . 
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Poz . 14 : Grundstücke U:"ld G!:!bäude. 

Buchwert am 31 • 12 . 1970 

Zugan~ 

AbschrP.i b l'Ilg 

a) Normalabschrei burit; 
(linear bz.-1 . dcGressiv) 

b) SondcraoschreibtL"l.g ,·1e.:,:en 
Teilabbruch de:i-- Ge bäudc s in 

DM 228 .030 , 65 

Wellingsbüttel, Ho::..fincY..'3tr . 9 D:vl t)O . OOC , --

Buchwert am 31 . 12 .1971 

DM }:L 733 . 142, 29 

DM 561 .001 , 21 

DM 9,294 .143, 50 

308.030,65 
DH 8 .9[.6 .112 ,85 

Die Buch~,;erte un.d d.ere:, Veränderungen sind für die einzelnen Grundstücke 

auf der A.:1lage 8 a dargestellt . 

Die irr. Berichtszeitraum .'kti vierter. Kosten warer. du:-ch geprüfte und ar.gc ­

wiesene i1cchnungen belegt . Soweit ein ,\rchitekt eingeschaltet war, hatte 

dieser die Rechnungen fachtechnisch Geprüft; die sachliche und rec~:ne -
' 

rische Richtigkeit war von Bediensteten de:- Sparkasse (Bauabteilu."1g) be-

scheinigt . 

Die Angemessenheit der :ir.~ecetzten Nengc.:1 und Preise wurde von uns nicht 

geprüft , weil das über -icn Rahr::en der Jahresab:::;chlußpri.ifun6 hinausgehen 

\'1Ürde. 

Zu den eingetretenen Verändcru."l.e;cn ist folcei~des zu be „erke. : 

Re t!1.1\1i s cl1dorf 

Da s Bauvorhaben wu=-de f.nfang 1971 abr;eschlo::;sen . Die 1971 a}<ti vier t.en 

Kosten setzten sich wie folgt zusammen : 

Baukosten 

Ba une benkos te n 

Außenanlagen 

Di'•i 30.626 , 47 

DM 3.731 .23 
Df',j ~.046,66 
DM 37.404,36 
--==·--==-·-=-..;:.====;... 
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Bis ·Ende 1971 sind an Kosten inscesamt DM 90 .485, 28 angefallen, von denen 

DM 3 .197 ,01 zu Lasten Inventar und DM 1.535,63 zu Lasten Verwaltungskosten 

verbucht wurden . 

Da 1972 weitere Zahlungen erfolgen, ist die Endabrechnung noch nicht 

erstellt . 

Reinfeld 

A~s einmalige Anschluß~cbünr an die städ~ische Abwas~eranlage waren 1971 

DM 3 .520,-- zu zahlen , die dem Grund und Boden zugeschlagen wurden . 

Glinde 

Für das in 1970 zum Abschluß gekommene Bauvorhaben in Glinde fielen im 

Berichtsjahr weitere Kosten an . Es wurden bisher insgesamt geleistet : 

aktiviert auf HK 81 
HK 62 

verausgabt zu Lasten der 
Erfolgsrechnung 

umgebucht zu wsten 
HK 95 (Bauwe:senvers . ) ( 

bis einschl . 
1070 

1 .542.223,28 
149.023,74 

102l 4o 
1 .691 .352,46 

4 r::22 "0) • u , <' 

1 .691 .352,l~ß 
============ 

1271 

193.383, 16 
- , --

193 .y33, 16 

./. 4.622 ,50 
186 .760,66 
- -========== 

Die Sohlußabrechnung für das Bauvorhaben steht noch aus . 

i nse;cs ar.: t 

1. 735 .606, J~l~ 
1119 .023, 74 

1 O:;;il 46 
1 .884 . 735,61~ 

./ . 4,622 l50 
1 • c6o • 113, , 4 
==:::========= 

Bei dem noch auf dem Baukonto stehenden Betra~ vor~ 50 TDi'/i handelt es sich 

um die 1\bschlagszahlung für Erschlief3unr;skosten an die Gemeinde . Die End­

abrechnung steht noch aus , da die Gemeinde eine Teilfläche des Grur.dstücks 

von der Spar~asse erwerben will und erst dann die endgül~ige Abrechnung 

erstellt werden soll . 
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Bad Oldesloe Ha~enstraße 1 - 2G 
Gloede, Viercke, Dernehl und Eßgers) 

(77) Die Ende 1970 von den Kaufpreisen Gloede (1b5 TDM) und Dernehl (204,4 TDM) 

auf HK, 87 passivierten .Beträge wurden 1971 an die Verkäufer unter Abzll,ß 

(78) 

von Zinsen ausgekehrt. 

Für das Grundstück Derne hl waren im Berichtsjahr weitere DM 23 . 009, 50 

Grunderwerbsteuer zu zahle . • Der Restbetrag dürfte in 1972 fällig werden . 

Das Grundstück Hagenstraß0 23 (351 q .,) wa r bis Ende 1971 auch noch nicht 

.erworben (s. Tz . 63 des Vorberichtes) . :vlit de1r, Erwerb dieses Grund::,tücks 

hätte die Sparkasse als fuuplatz für ein neues Hauptverwaltungsgebäude 

eine Gesamtfläche von 7 ,9b9 qm zur Verfügung. 

Für den Neubau der Hauptstelle sind in 1971 bereits Kosten für die Planunc:; 

(Pohlschröder) und für Baugrundaufschlußbohrungen in Höhe von 57 T.Il'i ange ­

fallen. 

. In der Proze 13angelegenheit mi t der Mieterin Neumann (Hagenstra .3e 19) 

- siehe auch Tz . 63 des Vorberichtes - wurde bisher nicht entschieden . 

Bad Oldesloe , Up de: . Pai11 51, 52 und 61 

Auf den Grur.dztücke. U,J den Pahl 51 und 52 wurde i m Beri chtsj a hr je eine 

Garage errichtet . Die hierfür an;;efal lenen Kos~en beliefen :,ich auf 

CT'11lt . 716 , 37 bzw . Wi 13 .505, 70 . Die Sch.lußabrechnungen für beide Bauvor­

haben stehen noch aus . 

In den Bungalows auf de:1 Grund.;;tücken Up den Pahl Si ur,d 61 waren Durcn­

feuch~ungs~chäden aufgetreten (s. Tz . 64 des Voroerichtes) . Die von der 

Spark.isse unternommenen Bemühungen hinsichtlich der Erstat~ung der Kosten 

für die Mful.e elbeseitigung führten nach dem derzeitigen Aktenstand zu 

keinem Erßebnis . 
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Neusch0nningstedt 

(79) Aus derr. Kauf des Grundstücks sind 1971 noch Kosten und Grunderwerbsteue·r 

in •Höhe von DM 7 .157 „45 er.tstanden. Für den Umbau des Gebäudes fielen die 

ersten Kosten von rd. 2 TDM an . 

Ein Beschluß für die veranschlagten Kosten liegt bisher nicht vor. 

Bills tcd t ( Ki rchs te ir. be k) 

(80) Die Zweigstelle ist noch in einer Baracke untergebracht . 

Für den Neubau des Zweigstellengebäudes sind 1971 Kosten für den Vor­

bescheid zur Errichtung der Zweigstelle und Katastergebühren angefallen . 

Barsbüttel 

(81) Zwecks Errichtung eines Zweigstellengebäudes hat die Sparkasse mit Kauf-
' vertrag vom 9 . 7 . 1971 von der Gemeinde Barsbüttel das jetzt im Gr-ur.dbuch 

von Barsbüttel Blatt 0525 verzeichnete Grundstück - Grö3e 1 . 708 q~ -

erworben. Die Sparkasse ist inzwischen als Eigentümerin in das Grund­

buch eingetragen worden . 

Im Berichtszeitraum ist ein Tcilk?.ufpreis von 136 TDM entrichtet worden • 

Der vorläufige Restkaufpreis von 34 TDM - nach endgü1 tir.;er Vermessung 

34, 8 TDM - ist auf HK 67 verbucht und zum Jahresende unter Passiva Pos . b 

ausgewiesen . An weiteren Kosten wurden DM b92„43 gezahlt . Aus dem Kauf 

wird 1972 noch die Grunderwerbsteuer anfallen . 

An Kosten für den Neubau fielen bisher rd . 7„2 TDM an . Da das ursprünglich 

geplante Bauvorhaben nicht zum Zuge kommt„ wurde das gezahlte Architekten­

honorar (5„9 TDM) 1972 als Betriebsausgabe ausgebucht . 

Ein Beschluß für die veranschlagten Kosten des Neubaues liegt nicht vor . 
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Wellincsbüttel , Rolf1.nckstra:3e 9 

Es handelt sich um ein 1~69 gekauftes Bäckereigrundstück (Bäckerei rr.it 

Laden und Wohnung) . 1971 wurde ein Teil des Gebäudes (die ehemalige Back­

s"C.ube) abgebrochen und eine Sonderabschreibung in Höhe von eO TDM vorge -

non:inen . 

Gemeinschaf"C.s2arkpla"C.z M0orhof 

Zur ErrichtunG des Gemeinschaftspar!,;platzes sind 1971 abschließende Kosten 

in Höhe von rd . 2 'l'Di.-1 angefallen , so da1 sich die Gesamtkost.en auf rd . 

26 , 3 TDM belaufen, die noch zu ge.chmißen sind . 

Für die im Rahmen des Umlegungsverfahrens in Popper.büttel gegründete Hof­

gerr.einschaft sind die Rechtsve r hältnisse (Eigentum, Mi teigenturn) noch zu 

klären . 

Poppenbüttel 

Am 28 .1 2.1970 ist der Umlegungsplan , in den das Gesamtgrundstück der Spar­

kasse einbezogen war, unanfechtbar geworden . Damit ist der feste;esetzte 

Ge l dbeitrag im Umle6uncsverfahren - Schreiben der Freien und Hansestadt 

Hrunburg - Baubehörde - vom 26 .1 . 1971 - in Höhe von DM 22 ,7b5,-- fällig 

geworden . 

Gcmüß § 3 des Gr und:..;tückslwufvertrar;cs von; 22 . 10 . 19()~ wurde vcrcü,b.1rt , 

daß der En t schädigungsbetrag für die Abtretung von 12ö qm Vorgelände a.-. 
die Hansestadt Hamburg z~~ Zwecke der Straßenverbreiterung der Verkäu­

ferin zusteh"C. und dieser nach Abwicklung des Umlegur.gsverfahrens oh.1e 

Anrechnung auf den Kaufpreis gutzuschreiben ist . Es wurde ein Betrag 

von DM 12 . öOO,-- gezahlt . 

Es ist noch zu klären , ob der'für die 128 qm von der Hansestadt hamburz 

an die Sparkasse zu zcJJllende Entschädigungsbetrag bereits ir., fest.gesetzte 

Ge l dbei trag im Uml egurigsvcrfab.ren berücksichtigt wurde oder ob die Zahlun 

noch aussteht . 
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Abschrei bungen 

(85) Bei den Gebäuden Ahrensburg-West, Harksheide Markt, Glinde und Bad Oldes­

(86) 

loe , Up den Pahl 51 , wurde die degressive Abs chreibur1gsmethode entsprechend 

den steuerlichen Vorschriften ( § 7 (5) EStG) angewandt . Im übrigen s ind die 

Abschreibmgcn entspcechend § 154 ( 1 ) /\ktG nach A.bschreibungspl äncn v·orge - · ' :­

nommen worden, die nach Fe::;tle;;u:113 der voraussieht.liehen Nutzungsdauer aui'-

. gestellt worden sind . Die jeweils angenommene Restnutztu1gsdaucr kann 1.m 

allgemeinen als anger::ess_en anc:;esehen werden . Für das Gebäude in Neu­

schönninßstedt ist nach erfolgtem Umbau die Restnutzun.:;sdauer neu festzu­

setzen . 

Der Wertansat z der Grundstücke U.'1d Gebäude lag in der Steuerbilanz um 

rd. 621 TDN höher als in der Handelsbilanz . 

Pos . 15 : Betriebs- und Geschäftsausstattung 

(87) Im Berichtszeitraum ergaben sich folgende Verä.~derungen : 

Buchwert am 31 .12 .1 970 

Zuga,'1g • 

Abschrei bt.mß 

a ) Norr:ialabschreibun6 DM 266 . 111 , 21 

b) Vollabschreibur1G de~ c;e rinc; ­
wertigen 11/irtschaftsgüter ge -
mäß § 6 (2 ) EStG DM 65 .632 ,9~ 

Buchwer t am 31 .1 2 .1971 

DM 1.531 .960,--

D:ll 125 .731 ,75 
DM 1.657 .691 ,75 

DM 331 .743,75 
DM 1.325 .940,--
==============---

Die bei den einzelnen I nvent~r~ruppen eingetretenen Ve r dndcrungen ergeben 

sich aus der Berichtsanlaße 8 b . 

Es waren 

bei den Betriebsvorrich tunr,en : 

Melderu1lagen für verschiedene Betriebsstellen 

Erweiterung der Fernsprechanl age der Haupt­
s telle 

DM 

DM 
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bei den sonstigen Einrichtungsgegenständen: 

Offset-Drucker DM 6 .864 ,02 

elektrische Schreibmaschinen DM 13.197,90 

Konstantendrucker DM 4 . 218 ,--

Mietfachblock Zweigstelle Großhansdorf DM 5.3.30,22 

Kaffeemaschine DM 4 .244 ,48 

Papierschneidemaschine/ Aktenvernichter DM 5 .781, 14 

Briefschließmaschine DM 2 .023,31 

Sonstige DM 9 .587,65 

bei den geringwertigen Einrichtungsgegenständen : 

Kopiergeräte DM 2 .665 ,98 

Diktiergeräte DM 7 ,050 , 70 

Büromaschinen DM 12 .032,69 

Büromöbel DM 23 .~49,12 

Sonstige DM 20.034,05 

(88) Die geringwertigen Wirtschaftsgüter (Anschaffungswert bis DM 800 ,-­

excl. MWSt) wurden im Anschaffungsjahr voll abgeschrieben . Im übrigen 

wurden die Abschreibungen - von wenigen Ausnahme abgesehen - nach der 

linearen Methode in ausreichendem Umfange vorgenvmmen . 

Bei drei Personenkraftwagen, die im Kurierdienst eingesetzt werden, fand 

die Leistungsabschreibung als besondere Form der linearen Abschreibung 

Anwendung. 

Der Wertansatz in der Handelsbilanz war gegenüber der Steuerbilanz Ende 

1971 um DM 64.465,-- geringer. 
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P a s s i v a 
-------------

Pos . 6: Rückstellungen 

Im Jahresabschluß 1971 wurden ausgewiesen: 

Pensionsrückstellungen 

Andere Rückstellungen 

DM 3.988.395, -­
DM 1.105.529,77 
DM 5.093.924,77 

Die Gliederung und Entwicklung der Rückstellungen kann der .Berichtsanlage 

'8 c entnommen werden . Zu den einzelnen Rückstellungen ergaben sich folgen­

de Bemerkungen : 

Die Pensionsrückstellungen sind für 31 Versorgungsempfänger und 10 Anwart~ 

schaften vorgesehen . Die Veränderungen im Berichtszeitraum wurden nach dem 

vorliegenden versicherungsmathematischen Gutachten vorgenommen. Der nach 

diesem Gutachten ermittelte Deckungswert ist durch die gebildeten Rück­

stell ungen voll gedeckt . 

Der Rückstellung für Ver sorgungsempfänger mußten .)41 TDM zugeführt werden,· 

während 11 TDM ordentlich und 48 TDM wegen teilweisen Fortfall des Versor- ·· 

gungsanspruches außerordentlich aufzulösen waren . Im Berichtsjahr machte 

die geschiedene Ehefrau eines verstorbenen versorgungsberechtigten Beamten · 

Versor gungsansprüche geltend , denen stattzugeben war . Diese Verpflichtung 

wurde durch Bildung einer Rückstellung - 33 TDM - abgedeckt . 

Die Rückstellung für Anwärter war um 168 TDM aufzustocken . 

Gegenwärtig ist nicht abschließend geklärt , wer die Hinterbliebenenbezüge 

für di e Witwe des verstorbenen Ober rentmeisters W ö p p , der für kurze 

Zeit vom Kreis Stonnarn zur Dienstleistung bei der Sparkasse abgestellt 

war, zu tragen hat . Nach Aktenlage dürfte für die Sparkasse keine Verpfli ch 

tung zur Zahlung bestehen. Von der Bildung einer Rückstellung konnte gegen­

wärtig Abstand genommen werden . ¼'urde eine endgültige Klärung 
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(92) Als Folge der geänderten Sparkassengesetzgebung endete mit Wirkung vom 

31 .3.1971 die Mitgliedschaft bei der Versorgungsausgleichskasse . Vom 

1.4.1971 ab waren deshalb die Versorgungsleistungen von der Sparkasse 

allein zu tragen. Für den Berichtszeitrawn fielen Versorgungsleistungen 

von 149 TDM an 1 während die Umlage für die Versorgungsausgleichskasse für 

das 1. ~uartal 1971 rd . 31 TDl\ll ausmachte . 

(93) Der Rückstellun½✓ für VerpflichtU."lßen gemäß § 61 Art . 131 GG wurden mit 

67 TDM die laufende Un-:laGe und mit 5 TDM ein Teilbetrag der Sonderumlage 

,entnommen . Der durch die Rückstellung nicht gedeckt.e Teil der Sonderumlage 

von 17 TDM wurde zu Lasten der Erfolgsrech"lung geleistet. 

(94) Die Rückstellung Prozeß Treuai:; wurde mit 50 TDi\ll bestimr.iunr;sgernäß verbraucht. 

(95) 

Ein durch die Rückstellung nicht gedeckter E.etrag von 2 TDM wurde der Er­

folgsrechnung entnommen. Auf die AusfÜhrungen im Vorbericht unter Tz . 74 
wird verwiesen . 

S te ue rrüc ks tel1 w15cn 

a ) Für Körperschaftsteuerzahluncen des Jahres 1971 wu.--de eine 

von 831 TDM gebildet • 

b) Die für Ge,,e r:)P.steuerzahlungcn vorhandene Rückste l lung setzt sich Wie 

folgt zusarrmen : 

für 1968 bis 1970 

für 1971 (im Berichtsjahr gebildet) 

DM 11 .080,78 

DM 211 .000, -­

DM 222 . 080 1 78 
=---===...;: _____ _ 

In 1971 wurden aus der Rückstellung Zahlungen für die Jahre 1968 und 

1969 von insgesamt 286 TDM geleistet . 

c) Für Ver:n<5gensteuerzahlungen der Jahre 19661 1967 und 1969 wurden der 

Rückstellung 9 TDM enmo:nmen . Der freie Spitzenbetrag wurde zu Gunsten 

der Erfolgsrechnung aufgelöst . In 1971 wurden um 5 TDM zu hohe Voraus ­

zahlungen geleistet . Dieser Betrag wurde aktiviert und im J ahresabschluß 

unter Aktiva Pos . 17 eingestellt . 

Insgesamt wurden die Steuerrückstellungen ausreichend bemessen • 
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(96) Die Rückstellung für Rückgriffsforderungen aus dem Kreditgeschäft wurde 

nach der Anordnung des Bundesaufsichtsamtes entsprechend den gestiegenen 

Forderungsbeständen aufgestockt. 

(97) Bei der Rücks-r.ellung W o b i g handelt es sich um in Rechnung gestellte 

Mehrwertsteuer für ~rchitektenleistunGen1 die gegenwärtig strittig sind. 

(98) Die Rückstellunge~ für Prüfungskosten und für den Zuschuß L ü t h werden 

'den Bedarf decken • 

Pos . 7: W0. rtb<~ri chttr;1u.c;cn 

(99) Endt• <.10.:.; Dcl'lcl1t;:.;zclLt•u11rncu wu.cen vorhn11dcn: 

{100) 

Ein..:elwc r t;be rl chtit.;lmgcn 

vorgeschriebene Sarr.melwertberichtigungen 

zusätzliche Sammelwertberichtigungen 

DM 

DM 

DM 

DM 

112 .'.;1 G,oG 

737 .417, --
1~022.7ool--
1.902.633,06 

Aus der Berichtsanlage E d können die im Berichtszeitraum eingetretenen 

Veränderungen und die bilanzmäßige Behandlung der Wertberichtigungen ent­

nommen werden . 

Die ausgewiesenen Einzelwertberichtir;ungen waren für 26 dubiose Forderungen 

vorgesehen. Nach dem Ergebnis unserer in 1970 durchc;eführten Kredi tprüfur1g,· 

das der Sparkasse eine vorsichtige .Kredi~politik bescheinigt, kann der Ein­

zelwertberichtigungsbedarf als gedeckt angesehen werden . Unter Bcrücksich- · 

tigung frei gewordener Beträge wurden die Einzelwertberichtigungen 

der Erfolgsrechnung um 73 TDM aufgestockt. 

Aus den vorhandenen Einzelwertberichtigungen wurden im Berichtszeitraum 

11 uneinbringliche Forderungen mit 17 TDM abgeschrieben. Die Abschreibung 

durch Wertberichtigungen nicht gedeckter Spi "tzenbeträge und wei tercr 55 
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uneinbringlicher Forderungen erfolgte mit 39 TDM zu Lasten der Erfolgs­

rechnung . Auf: in den Vorjahren abgeschriebene Forderungen wurden irr. Be­

richtsjahr inse;esamt 12- TDM beir:;etrieben. Von diesem Betrag entfielen 

2 TDM auf nicht aktivierte Zinsen . 

Die voq;;eschrieber.en Sammelwertberichtigungen, die nach der Anordnung des 

Bundesaufsichtsamtes für das Kreditwesen zu bilden sind, wurden nach den 

vorgeschriebenen 1Uchtsätzen entsprechend der Kreditausweitung um 67 TL\'1 

aufgestockt. 

Den zusätzlich r-;ebilde-i;er! und versteuerten Sammelwertberichtigungen fiihrte 

die Sparkasse im Berichtsjahr 80 TDM zu. 

In der Formblattbilanz wurden die Einzelwertberichtigungen und die zusätz­

lichen Sa,mmelwertberichtigungen mit den entsprechenden Aktiven kompensiert, 

während die vorgeschriebenen Sammelwertberichtigungen unter Passiva 

Pos . 7 b ausgewiesen wurden . Die Abschreibungen auf: Forderungen und die 

ZufÜhrungen zu den Wertberichtigungen wuroen mit gleichartigen Ertrügen 

verrechnet . Auf: die Berichtsanlagen 7 f und 7 J wird verwiesen • 

Pos . 11 : Rücklac;er. n::ich § 10 KWG 

Durch Gewinnzuführung erhöhte sJch die Sicherheitsrücklage wie folgt : 

Bestand am 31 .12 .1970 
Zuf:Ührung aus dem Bilanzgewinn 
1970 von DM 

abzügl . Ausschüttung 

Bestand am 31 .12 .1971 

DM 

1 .710 .472 , 22 

552 .909, 97 

DM 18 .824 .297,04 

Der für die Ausschüttung zur Verfügung stehende Betrag wuroe gemäß 

Verwal tungsratsbeschluß wie folgt verwandt : 
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Kreis Stormar:1 als Gewänr tr~ger DM 402 .909, 97 

Gemeinde Gro:3h::ir.sdorf 
fUr Sport~latzc~loge DM 60.000.,--

Tennisclub Hoisdorf 
für Tc::m.i.. snr:lae;c DM 3, oc,0,--

Sportvereir: Hnr:-,:noor 
für Sportbaracke DM 3.000,--

Tennisclub Trittau 
für Te:aiisanl,'l;;e Df.1 8 . 000, - -

Ger.;einde Gro '3er.s ec 
für Sport~l atz2nl~gc DM 10. 000,--

'fennisclub Siek 
. für Tenn isalll.:lGe m1 8 .000,--

Tennisclub Gro 'lensee 
für Te1:nisa::1la.3e rn-1 8 . 000,--

Ev. Ki rchengemeir,de Bad Oldesloe 
für Kindergnrten DM 20 . 000, --

Ev, Ki rcheng eF,.e ind e Tangstedt 
für Kindergarten DM 15 .000, --

DRK Ortsverband Hoisbüttel 
für Kindergarten DM - 12 , 000, -- DM 1 _'.20 . 000 , - -

DM 552 .909, 97 
======-=:.:==-===== 

Der Kreistaz z;er.ehmigte :-;-,it B~schlu'3 vom 16 . 11 . 1971 gemä3 § 29 Abs . 4 

des Sparkasser,gesetzes die direkte Gewümve_rteilur.g irt nähe von 150 'l'DH • 
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II. Feststellu.~gen zum Kreditgeschäft 

I m Rah11en der Jo.h.-esabschluß.i.)rüfung wurde das Krcdi t - und Dllrlehensgeschäft 

r.icht untersucht . 

Die letzte Krcditprüfu.vig fand in der Zeit vom 19 . 11. - 11 . 12 . 1970 statt . 

Hierüber wurde ein besor1dercr P.ericht erstellt . 

Nach den dort getroffet,en Feststellun_zen betreibt die Sparkasse eine vor­

,sichtie;e Kreditpolitik . ;m Sicherheiten werden im Personalkreditgeschäft 

weitgehend Grur.dpfandrecht:e he:-eingenonimen . 

Die FordeI'\.l!'",gen aus unter § 15 Abs . 1 Nr. 1 , 3 bis 6, t,bs . 2 10/G fallenden 

Krediten betrugen a~ Jahrcsschlu3 DM 2.063 . 164 , 73 . Den Bediensteten der 

Sparkasse wurden Sonderkonditionen im üblichen Rahmen gewährt . Für ~~t­

glieder des Verwaltungsrates , soweit sie keine .Bedienstete sind, wurden 

keine Sonderkonditionen festgestellt . 

Am Bilanzstichtag überschritt, nach der Inanspruchnah:;,e kein Kredit die 

Grenze nach§ 13 (1) KfiG . Der in der Anlabe 10 aufgefilhrte Kredit liest 

lediglich in der Zt.:. .. H,Je über der Großkredi tgreuze . 

Hinsichtlich der Beachtw.g der fUr das Kredi tge.schäft E:;el tenden gesetz­

lichen und satzungsmäßigen Vorschriften wird auf die Ausfü.'lrungen im 

.fo l genden Abschnitt III verwiesen . 
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III. Beachtung der gesetzlichen ur,d satzungsmäßigen Vorschriften 

----------------------------------------------------------------

Sparkassengesetz und Satzung 
1 

Durch Runderla~ des Innenministers vom 26 .7 . 1971 wurde eine neue Muster-

satzung veröffe~tlicht . 

Der Kreistag des Kreises Stom.arn hat daraufhin am 16 . 11 .1971 eine neue 

Satzung für die Sparkasse beschlossen , für die die Sparkassenaufsicht am 

14 . 12 .1971 die Geneh~iJur,g erteilt hat . 

Nach Veröffentlichung im 11 S torn,arner Tageblatt" am 6 . Januar 1972 trat 

sie rückwirkend zum 10 . 9 . 1971 in Kraft . 

Nach der Neufassu.~g des Sparkassengesetzes im März 1971 wurde eine Ä.~derung 

in der Zusamme~setzung des Verwaltungsrates erforderlich. 

Die Bediensteten der Sparkasse wählten am 8 .10. 1971 ihre Vertreter in den 

Verwaltungsrat . 

Die übrii;er. sachkundicen J>'ii tglieder wurden vom Kreistag in seiner Sitzung 

am 24 .8 . 1971 gewi.1.hlt . 

Die Namen der Mitglieder des Verwal tunc;srates sind auf dem Berichtsvorblatt 

aufgeführt . Die gesetzlichen Vorschriften wurden bei den Wahlen beacltet • 

Als drit"tes Vorstandsmitglied wurde vom Verwaltungsrat am 3 .9 . 1971 

Herr Gerhard B e n d r i c h gewählt. Der Kreistag Stomarn genehmigte 

die Bestellung am 17 .12 . 1971 . 

Von seinem Widerspruchsrecht nach§ 14 SpkG machte der Innenminister gemäß 

seinem Erlaf3 vom 31 . 1. 1972 keir,en Gebrauch . 
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Die erforderlichen Anzeigen nach§ 24 KWG wurden am 10.2.1972 von der 

Sparkasse erstattet. 

Die letzte Jahresabschlußprüfung durch unseren Verband fand in der Zeit 

vom 15.6. - 11.8 .1 971 statt. Für den vom Verwaltungsrat festgestellten 

Jahresabschluß 1970 erteilte de1~ Kreisausschuß am 10.5.1972 Entlastung. 

Die Veröffentlichung im 11Stormarner Tageblatt" erfolgte am 12.2.1972. 

Nnüh § ) () i\h:.; . ) d Cl' :3u l..!. \.U 1t.:; ::;incl noch ßchindc run1-::.;vorL.rc ~ 1• fUC' eile Mil,­

glicuc r des Vc.Jl•::; tru\de s zu e 1•11cnncn . 

Die satzur1ösmäßigen Einzelkreditgrenzen und Kontingente waren nach den 

Unterlagen der Sparkasse zum J ~hresschluß eingehalten. 

Kreditwesengesetz 

Die Grundsätze nach den§§ 10 und 11 lvJG (Eigenkapital und Liquidität) 

waren wie folgt eingehalten: 

Ausnutzung Obergrenze 

Ende 1270 Ende 1971 

Grundsatz I 7,3-fach 7,0-fach 11:j-fach 

Grundsatz II 88, 8 % .~e,2 % 100 <J, 

Grundsatz III 27,5 % 28 , 1 % 100 % 

Die Relation der dauernden Anlagen {Grundstücke, Gebäude und Beteiligungen) 

gemäß§ 12 KWG zum haftenden Eigenkapital war zum Bilanzstichtag gewahrt 

(s. Anlage 2) . 
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Die Großkreditgrenze nach § 13 ( 1) ID-lG in }föhe von 3,274 TDM wurde am 

Jahresschluß lediglich in der Zusage bei einem Kredit (s. Anlage 10) 

uberschritten. Die Grenzer~ nach§ 13 (3) und§ 13 (4) KWG wurden nicht 

überschritten (s. Anlage 2) . 

Nach dem Ergebnis unserer. irr. November/Dezember 1970 durchßefÜhrten Kre­

ditprüfung wurden die Vorschriften des § 18 KWG beachtet . 

Nach den von uns vorgenor::menen Stichproben hat die Sparkasse ihre Melde ­

verpflichtungen nach den§§ 13 - 16 KW'G erfüllt . 

Die Vorschriften der§§ 21 und 22 KW'G sind nach unseren Feststellungen 

beachtet worden . 

DI. Sonstige Prüfungsberr.erkur.gen 

Handlungskostenvoranschlag 

Der vom Verwaltungsrat beschlossene Handlungskostenvoranschlag war einge ­

halten . 

Persogalvcrhältnisse 

Die vergüt eten Gehälter wurden in Stichproben geprüft . Einern Bediensteten 

- s. Mo 1 z o w ·- wird seit der Einstellung am 1.7.1 971 eine um 2 Stufen 

höhere Vere;ütung der Vergütungsgruppe III als nach den tariflichen Bestim- • 

· mungen ( § 27 (3) BAT) zulässig gezahlt . Weitere Bemerkungen ergaben sich 

nicht . 
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Die Zusammenstellunb der Gehaltskonten ergab Übereinstimmung mit dem 

Aufwand der Unlcostenskontren . 

Die sonstit;en Vere;üt.unr;en (Reisekosten> Beihilfen, Diens t.aufwandsentschädi ­

gungen, Jubiläurr.szuwendune:;en) entsprachen nach unseren stichprobenweisen 

Prüfungen den einschlägigen Vorschriften . 

Der Stellenplan war nach dem Stand von Ende 1971 eingehalten . 

Der Verwaltur.gsrat. ha~ ~n seiner Sitzung am 23 . 5 . 1972 eine Besoldungssatzung 

·für die Beamten der Sparkasse beschlossen, die zum i 1 . 3 . 1971 in Kraft : 

treten soll . Die gemäß Erlaß des Innenministers vom 14 . 4 . 1972 erforderliche 

Genehmigung ist von der Sparkasse beantragt . 

Die Spark.::.sse hat bisher nicht ihren Beitritt zur Arbeitsrechtlichen Ver­

einigung der Gemeinden und gemeinwirtschaftlichen _Unternehr.len erklärt . 

Ver9ütun,,cn an Verwal t.un,;srets,:-,i tglicder 

Für die Teilnahme an einer Sitzung wurde den Ve!"l'1al tungsratsmi tgliedern 

eine Ent.schädigung von DM 23, -- .:;ezahl t . Daneben wurden die Fahrtkosten 

erstattet . 

Leistu."1gen an den G€11ährtr:iger 

Außer der Ausschüttung aus dem Gewinn des Jahres 1970 - siehe Tz . 105 -

stellten •wir Leistungen an den Gewährträc;er nicht fest . 

Pfnndbestcllu, ,0en u.'1d Event.ualverbindlichlcei ten 

Von dem Aus2:leichsforderu.'1[;C:1 gegen das Lar,d Schleswii:; - Holst.ein sind 

nor.; . 5 .980 TDM an die Deutsche Bundesbank als Lombardkredi tu."lterlage 

verpfändet wo~den . 
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Zusätzlich zur Beteiligung bei zwei Wohnungsbaugenossenschaften mit 

insgesamt DM 1 . 200 , -- bestanden Haftsummen in Gleicher lföhe . 

Im übrigen bestanden nach der von der Sparkasse abgegebenen Vollständig­

keitserklärung nur die aus der Bilanz ersichtlichen Eventualverbindlich-

kei ten . 

Hypotheken5ewinnabg.:.be 

~um Stichtag vo.:i 15 •. 4 . 1971 wurde die Verwaltung der Hypothekengewinnabgabe 

· mit Kapitalverbindlichkeiten von 

Zinsverbindlichkeiten von 

Tilgungsverbindlichkei ten von 

aui' die OFD - Zentralstelle - Kiel übergeleitet . 

DM 

14 .492 ,67 

33 . 147 , 52 

Die übergeleiteten Verbi11dlichkei ten wurden durch eine Bestandsau:fnahme 

belegt . Die Kapi ta).,verbindlichkei ten wurden außerdem durch den Prüf'ungs­

bericht der OFD vom 28 . 5 . 1971 bestätigt . 

Die in der Zeit vom 19 .4. - 5.5.1971 durch die OFD durchgeführte Prüfung 

erfaßte den Zeitraum voi:i 1 • 1 , 19,70 bis zum Überlei tunr;ss tichtag . Wesentliche 

Feststellungen wurden nicht erhoben , Nach den PrüfungsfesGstellungen der 

OFD stehen der Sparkasse noch Meh~~ertsteuern in Höhe von DX b79,53 zu, 

die bislang noch nicht einßeganßen sind . 

Im Zeitraum vom 1 . 1 .1971 !)is zum i.iberlei tungsstichtag betrug das Gesru::t­

aufkommen DM b1 .308 , 18 . Hiervon wurden nach einer Bestätigung der OFD 

vom 11 .4.1972 DM 77 .732 , 56 abgeflihrt und DM 3.575,60 als Gebühr~n einbe -

halten . 
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Nach wie vor stehen ac.G: de::-: CpD- Vorschu2!conto 9 -2311 19 seit dem 22.10 . 1969 

DM 6 .J133 , 20 - Ölschiiden vom 31 .8 . 1969 auf de.:i Grundstück 

Ha:nburG- i'ic llingsbüt tel .-

Die S!)ar!-:.:l3Se hat ir:i Februar 1972 die Eintrrir;uu2; eir,er ~icheru.r.(;shypothek 

vor. Dl'-: 7 . L172 , 23 cr,'lirl(t, las tcr.9- a'l..!f der Hi tci;_;entuir,s:1älfte eir.c.:; Wohn ­

r;rundstücks des Schuldner::; . Der.1 Grundpfandrecht ist voraussichtlich kein 
-· 

\·Jert beizur:.esse:--., da iJ-y:, u . a . i. :btcilunc; II des Grundbuches eine ;,,u1:-

1assur:~svorn.erku.nc zu Gunsten der Ehefrau cles Sc!lulcl."lers vorceht . 

Nach der., derzci tigen :::>ta;-.d der .;ngelesenhei t erscheint zum Jahresende 

eine Abschreiburiö der Forderung erforderlich. 

Sorten•·esclläf t. 

Seit dem Jahresabschluß 1967 wird von uns die Neuorganisation der Sorten-

' abteilung gefordert . 

In der Beantwortu:1g der Sparkasse zu unseren Feststellungen im Jahresab­

schlußprüfuni:;sbericr.t 1969 wurde eine Änderung r,;i t Wirkur..g vom 1 .5 . 1971 

zugesagt . Daraufhir, :-:.:1'..;cn w::.r auf ein erneutes Notat im Prüfun;;sbcricht 

1970 verzichtet . Jetz-. ; .. i.:ssen wir feststellen, daß die Orsanisation nicht 

ge~dert worden ü;t . ;::ü--.e 'frennung der Verwal tune; der Sortenbesi:.ände U.'1<.i 

die Filllrung des Sortenbuches ist nicht vorgcnormr.e.n worden. Die Kursgewinne 

werden nach wie vor erst zur.. Jahresschluß ausgebucht . 

Zu welche1.1 Terrr.in wurde nunmehr end:;ül tig eine neue Orcar:isationzform 

eil1ßCfÜ."1rt? 
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Orga:üsa tion der Ei::1rr,ar~rizwe lgstellen 

Seit der Prüfung des Ja.'-lresD.bschlusses 1966 wird von uns die Einführung 

der "Richtlinien fi.ir die Organisation von Einmannzweic;stellen
11 

(NF 16) 

gefordert . 

In ihrer rlntwort auf unsere Feststellungen im Jahresabschlußprüfungs­

bericht 1970 hat die Sparkasse t.:nter Hinweis auf eine laufende Neubear­

beitung weiterhin auf eine Einführung verzichtet . 

Nach unseren Fests-r,ellunge::1. werden die Geschäftsvorfälle bei den Zweie;­

stellen ohne jede Einzelanweisung abgewickelt . Die AusstattW1g mit Schal­

terQui ttungsmaschir,en ist sehr W1terschiedlich, die Sicherhei tsa."'lforde ­

rungen nach NF 16 werden nicht voll erfül.lt . 

Die zweimal jäc.rlich von der Innenrevision durchgeführten unvermuteten 

KassenprUfungen können nicht als ausreichender Ersatz für die Lücken im 

Sicherungssystem a~gesehe::1 werden . 

Bis zur Veröffentlichur.g der neuen Richtlinien h:ll ten wir den Erlaß der 

jetzt gültigen Besti~~ungen fi.ir die Eirunannzweißstellen für erforderlich • 

Elektronische Da-r,enverarbeitung 

Die Sparkasse hat ab Oktober 1971 bis zum J ahresende die Darlehen mit 

Ausnahme der Laufzei tzinskredi te der Zweigstellen auf die Datenverarbei -

tungsanlage übernom~en • 

Die Innenrevision hatte lediglich die Endsur.:r:en ~eprüft, oh.,e die einzelnen 

Berichtigungen der Bestände in den Dispo-Listen zu ver~olgcn . Die von der 

Innenrevision vollstJndig ausgehakte Übernahmeliste enthielt prograr.1mbe ­

dingt nicht sämtliche Daten der Darlehen . 

Zwisc'henzeitlich hat die Darlehensbuchhaltung sämtliche Daten noch ein-
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Bei der Überprüfung des jetzigen Verfahrens haben sich folgende Anmerkungen 

ergeben : 

Anderu.'1g der Ste1~.mdatcn 

Nach der t,rbei tsanweisur\s 6/71 dürfen Änderungen von Stammdaten im Dar­

lehensverkehr nur durch die Kreditabteilung vorgenommen werden . Sie müssen 

~it 2 Unterschriften versehen werden . 

In der Praxis werd~n sehr hiiufig Änderungen durch die Darlehensbuchhaltung 

vorgenorr.men . Dabei wurde festgestellt , daß 

a) teilweise nur'cine Unterschrift vorhanden ist; 

b) fast nie ein Bearbeitungsvermerk vom Rechenzentrum 

ar.gebracht wird; 

c) die geänderte~ Daten teilweise zurück an den gleichen 

Mitarbeiter gelar,gen, der die Änderung auch veranlaßt 

hat . Er kontrolliert damit die von ihm veranlaßte Ände­

rung . 

Im Interesse einer praktikablen Abwicklung des Darlehensverkehrs wird von 

uns vorgeschlagen: 

1) Die Arbei tsam,;eisung auszudehnen auf iÜ'lderungen durch die Darlehens­

bucbhal "t:ung unter War.rune; des Vier-Augen-Prinzips • 

2) Das Rechenzent.ruin uu.f „mfordem, Bcarbei tungsvermerke zur Feststellung 

der Verantwor~lichkei t auf den Unterlagen anzubringen . 

3) Die Kontrolle der Änder•.mgen in Zukunft nach dem Äi1deruncsprotokoll 

vorzu.~ehmen . Dieses erscneint einfacher als eine Xontrolle nach dem 

Kontenspiegel . 

Eine globale Zinsprüfung wird im Darlehensverlcehr noch nicht durchgefiihrt . 

Ihre Einflihrung sollte nunrr.ehr veranlaßt vrerden , nachdem das Programm hier­

für von der Organisationsabteilu.~g erstellt worden iGt. 

Bei ir:anuellen Zinsänderungen (z .B. aufgrund von falsc!'len .Buchungen in der 

Tilgungsspalt.e) nuß die Innenrevision den Vorgang bis zur endGülti~en Bc ­

richticunG verfolgen. 
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Dienst- bzw . Wcrkdie:1st·.-:oh.'1~.l11ßCn 

Die Einweü,unc der Beamten und Angestcl l ten in die Di enst- bzw . \for1'-.dienst­

wohnungen ::-,uß i<ili",ft1-:::; unverziielich erfolgen . Es liegen z .B. zur zeit noch 

keine Einweisur.c:;en für- die Dienst- bzw . \ye :-kdienstwohnungs inhaber Tobiesen, 

Molzow und Thies vor . 

Sind die Einweisun6en inzwisc!-len e r folgt? 

Ende 1971 bestehen für die Dienst- bzw . \'!erkdienstwoimungen Nietrückstände 

in Höhe von Di'<I 7 . 275 , 21 (siehe auch Berichte der I nnenrevision vom 19 . 4 . 

1971 und 10 .3 . 1972) , die im wesentlichen dadurch entstanden sind , daß man 

den Wohnungsinhabern die Änderung der höchsten Dienstwohnungsvergütung 

ab 1 . 1 . 1970 (veröffentlicht im Amtsblatt für Schleswig- Holstein Nr . 50 

v om 15 . 12 . 1969) nicht schriftlich mitgeteilt hat . 

Eine Bereinigung der Angelegenheit ist nunmehr vor zunehmen . Geschehen? 

PrÜfl.ngserin:.eruncen 

Die Prüfune;serinnerur:r;e:l des V@rberichtes wurden , so·.-,ei t sie nicht als 

e r ledigt angesehen werden können, in diesen Bericht erneut aufgenor..men . 

Zu den U.'1ter Tz . oll, 91 , 130, ·131 , 132 , 133, 1311, 135, 136 und 137 dieses 

Berichtes getroffenen Feststellungen wird um Stcllungnahrr,e gebeten . 

Kiel „ den 1972 

Prüfu.~gsstelle des 

Spar kassen- und krov rbandes für Schleswig- Holstein 

/J/ ..,.-,,-:l . 
'- 1._. .,..---7---z___--;J '-· 

Wi r tschaftsprüfer Revisionsdirektor 
-· - ·1 

Verbandsoberrevisor 

Für die Richt igke it: 

/ ~ 

Sachbearbeit e r 



Kreisarchiv Stormarn E 103 
Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) -
Projektnummer 415708552 

-· •• 

•• • • 

._ 
► :r: 
::,::, 
tT1 
Cf) 

► 
0::, 
(/) 

() 

:r: 
r 
C: 
(/) 

Cf) 

► z 
N 
C r 
3 ► 

0 
tT1 
z 



(") 
0 
\ 

w 
C ..-.. 

(9 

L.. LL 
0 

CO -~ CU 

E ..c 
(.) 
cn 
C 

L.. ·-(].) 

0 
E 
(].) 
0) 

1 ' 
cn 
0) 

Cl) C 
:::J 
..c 
(.) 
cn 

> 
s._ 

0 
LL 

■ (].) 

..c ..c 
U N 
cn LO 

(.) ......, L() 
:::J CX) 
(].) 0 

L.. o"'" 

CO 
(].) L() 
·- ~ 
"'O~ 

cn ..c s._ 
(.) (].) 
s._ 

E :::J 
■ "'O E Q) ......, 

:::J s._ 
(].) C 

L.. "'O ......, 
s._ ~ 

~ 
·o (].) 
~ ·~ (].) e 
(9 a_ 

• • 

Anlooo 1 

zum 31. Dezember 19 .... ZL .................. , 

der 

.......................... \ ..................................................... KREl.SS.PAR KASSE. S.T.ORMAR.N .................................................... . 
1 • , ,, • • (Name der Sparkasse) 

·. . ' \ . .. . . . , 
· .......................... · ........................... , .......................................... Sch lesw.1.9 -::-Ho.l.s.te.1 n ............................................................... ........................... . 

1 (Land) 

•••••••••• .. ••••••••••••• .. •••;:••oo••••••••••••• ••• ••••••••• , , , ,., ,,. ••••• ••••••••••• ••••••••••••• •••••••••• ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••-•••••••••••••••••••••••••••••••--••••••,oo•••••••••••• • 

( Rog io rungsbazlrk) 

s111s320 11111 
Oeutsc:hor Sparkassenverlag 

, ... , .. ,_ 
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. . . . . . . . 
uthaben bei der Deutschen Bundesbank 

ostscheckguthaben . . . . . . . 
checi<s, fällige Schuldverschreibungen, Zins- und Dlvidenden­
chelne sowie zum Einzug erhaltene Papiere . , . : . , . • . 
echsel . . . . . . . . . .. · ~ : .. ' ·. · .. • . 

arunter: 
} bundesbankfähig . . . . 

b) eigene Ziehungen 

DM ............. 792 .. 9.44,,85;. 
DM ............. ' . . :. -,:--:... 

Forderungen an Kreditinstitute 
al taglich fällig . . . . . . . . . . . . . . . . . 
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist von . 

ba) weniger als drei Monaten . . . . . . . . . . . 
bb) mindestens drei Monaten, aber weniger als vier Jahren 
bc) vier Jahren oder länger • . . . . . . . . . . . . 

darunter: 
an di1;1 eige[1e Girozentrale • . QM . 27. O.~.l. 325,.65.:-
Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen 
a) des Bundes und der Länder . . . . . . . 

b) sonstige . . . . . . . . . 

DM 

Jahresbilanz .zum 
DM DM 

.......... 3 .... 391 .. 5.16,.04 . 

. .... 2!1 .• 254 ... 934,.7.9 .. 
--········...489 •. 924, .. 9.4 .. 

... ..171„047, 3.l. 
. ....... .l.54.l. •. 6.1..9, .. 32. 

. ... .J 5 „ 915. 145, .4 L 
...J .1 • .102.892, .37 .. 
. .... 38.325 • .45.1, .37 .. 

. ....... 2.000 • .000., .. ::::'.: ..... 67 .343.489,.15. . , 

.. ............ ......................... :::, .~.".: .. 
~--;;;;,;;.;.;;;.· · · .;;;.·· ;;;;· .. ~;..i· f.;;;. .. ":";;;;.::;;;;····· .... ····· ............... ........... :::,.::::.::: .. 

Anle· A und Schuldvcrschrolbungcn 
a) m,. er Laufzeit bis zu vier Ja,hren 

aa) des Bundes und der Länder . 
a' A n Kreditinstituten .' . . . 
ac,-ronstige . . . . . . . . 

······· 10684.733, 33 
7.920.000,02 

;...._~;...._;...._...ol:-,_. ~_-::.. ·····. 9. 604.7.33,. 35 .. 

darunter: beleihbar bei der , 
Deutschen Bundesbank . . . DM J.6a4„7.3.3,.3.3„ 

b} mit einer Laufzeit von mehr als vier Jahren• . . 
ba) des Bundes und der Länder . 
bb) von Kreditinstituten 

\ .. ., .. , 
' ' . . . . . . . 

bc) sonstige . . 1 . : 
darunter: beleihbar bei der 
Deutschen Bundesbank 

. oMBO. 998. •. 604, 51. 
• Wertpapiere, soweit sie nicht unter anderen Posten 

auszuweisen sind 
a) bbrsengängige Anij!ile und Investmentanteile 

b) sonstige Wertpapiere . . . • . . . . . 

• Forderungen an Kunden . 
mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist von 

,a) weniger als vier Jahren 
. ..... . 

b) v„i Jahren oder länger . 
ter: 

bi:I durch Grundpfandrechte 
gesichert .....• DM .J22„291 •. 622,25 

. ommunaldarlehen . . DM . 54 •. 955 .• 854, 12 
1,,.Ausglelchs-•und Deci<ungsforderungen gegen die öffentliche 

Hand ......... ... . . 

2, Durchlaufende Kredite (nur Treuhandgeschäfte) 

3. ,Beteiligungen . . . 1 . .' . . • . . . 
darunter: an der eigenen Girozentrale und 
am zuständigen Sparkassen- und 
Giroverband .' . . . . . • DM ...... 3 • .434.300, ""'.-

4. ·-Grundstücke und Gebäude . ' . . 

s·. •Betriebs_. und Goschäftsousstattung . 

6, ·Eigene Schuldverschrolbungen . . . . . . . . . . 
Nennbetrag . . . . . . . . DM ............................. ...... :::,..:::.::: .. 

7, 'Sonstige Vermögensgegenstände 
... ... ... . 

&. Rechnungsabgrenzungsposten · 
a) Unterschied zwischen'Rüci<zahlungs• und Ausgabe (Auszah-
' lungs•)betrag von Verbindlichkeiten oder Anleihen 

,b) soostige. 
19. Bllaniverlust . . . . . . . . . . . . . . . 

27 „593„684,.3.4.. 
62. 378. 920,.17. 

.. ...... -, ~.""'. .. 89. 972. 604, 51. . ..... 99 „577. 337., .. 8.6 .. 

.......... -, .:::.::: .. 
.............................. ······~,..,.~. 

1 

41.826.045,23 .. 
.2.19.097 •. 846,52 .. 260.923.891,75 .. 

1 

....... 554,.076,..7.6. 
... 47 0 380 , .:::.::: 

.... .... 9 .. 965.456,74. 

..... 5.726.303,..41. 

...... 3.440.500, ""'..::'.. 

······ 8„ 986. 112., 85 .. 
······J „325.948, ".'.'-. .. 

_,757. 980, 1.9. .. 

.601„456,.76. 
. ··•······· .. ~,_ .. -::.-:: .. 

Summe der Aktiven 489 • 497 • 519 16 ........................................... , ........ 

:zo. In den Aktiven und In den Rllci<grlflsforderungen aus den unter der Passivselte vermerkten Verbindlichkeiten 

Jlnd enthalten: 
Forderungen aus unter § 15 Abs. 1 Nr. 1, 3 bis 6, Abs. 2 des Gesetzes über das Kreditwesen fallenden 
Krediten . . • . . . . . • · . . . . . . . . . · . . . . . . • . . . ... .. 2.Qo.3. l.64,.7.3 
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31. Dezember l 971 

1. Verbindllchkellen au, dem Spar­
- l • · ~ t1„enge1chlft gegenOber Kun-

' den · 
a) Spareinlagen 

aa) mit gesetzlicher Kündi­
gungsfrist 

ab) sonstige . ... 
b) andere Einlagen 

(Verbindlichkeiten) 

1 •• • 

ba) tägl ich fällig . . . . 
bb) mit vereinbarter Laufzeit 

DM 

oder Kündigungsfrist von 
bba) weniger als drei 
. Monaten . ·. . · ..... .7. .. 584.770,.24 .... 
bbb) mindestens drei 

Monaten, aber 
weniger als vier 

• , ·.• . • ,.. , Jahren . . . . , 
bbc) vier Jahren oder 

länger . . . . 
darunter: 
vor Ablauf von 

.... 4. .. 5.l 5 ... 020, .. 85 .... . 

.. i;3.899.ooo, '.'.'..'.".'. ... . 

,. ~: 1J§.~~&s!.1860, .. ~~ ........ . 
2. Verbindlichkeiten gegenOber 

Kreditinstituten 
a) täglich fäll ig . . . . . 
b) mit vereinbarter Laufzeit 

oder Kündigung~frist von . 
ba) weniger als ' drei Mons· 

ten ....... . 
bb) mindestens drei Mona• 

ten, aber weniger als 
vier Jahren . . . . . 

• bc) vie·r Jahren oder länger 
\ • darunter: . ' 

vor Ablauf von vier Jah• 
ren fäll ig 
DM ........... .2.314. 946~ Q 1 

darunter: 
gegenüber der eigenen Girozen• 
trale DM ... . ...... ...... 8~.176.82~7 12 

3. Schuldverschreibungen 
mit einer Lijufzeit von vier Jah• 
ren oder länger . . . . .•J ~ , 
darunter: vor Ablauf von· vier .. • • 

\ Jahren 'fällig DM ..... :· .............. : ......... ,r; ......... .. .... .. .. 
4. Eigene Akzepte und Solawechsel 

• 
Im Umlauf . . . . . . ·. 

5. Durchlaufende Kredite 
(nur Treuhandgeschäfte) . 

•
6. Rückstellungen 

a) Pen~ionsrückstellungen . ,. 
' b) andere Rückstellungen . 
\ . . 

7. Wertberichtigungen 
a) Einzelwertberichtigungen 
b) vorgeschriebene Sammel• 
. wert~erichtigungen . . . 

8. Sonstig? Verb!ndllchkeiten 

9. Rechnungsabgrenzungsposten 

' 10. Sonderpo1ten mit Rllcklage-
antell . . . . . . . . 

\ . 
11. ROcklagen nach § 10 KWG 

a) Sicherheitsrücklage 
· b) andere Rücklagen · • ..., , . • ,; .. . 

.. 12. Bllanzgewlnn . -.. . . ~ . . 

Passlvseito 

DM DM DM 

..... 208 .520. .. .4.95..,.72 

... ..127..22.1..7.99, 50 __ 3,~.5 .• Z:42..2.9..5.,.22 
·. . . 

...... ..74~200 ~7. aci~'..az 

35;9-9.ß.7:?.1., 0~ .. J J O„ l.99 „57.1., .96 .... 445. .•. 941 ... 867, . .18 

...... ..... ·····• ···· t'" '"_.,, .. ,,, I ••··· • 

............... , ..................... -, .. -:-:-.~ 

·····•······8·.J..7.6. 822,..1.2 

' .......... ........ 802„271 41 .7.3 

I 

.8. 17.6„ 822,..12 ............ 8.97.9..09.3,. 85 

......................................... ~, ... ~~ 

·•·•···· .. ····· ··-,·~·~ 

....... 5.726.3.03, 41 

........ 3. 988.395., ~-: 
·······J • .105.529,77 ...... 5.093.924,77 

737.4.17;-- ... .737.417,--
···· ............ 982 .. 578, 90 
................... 2.657,30 

....... 19. 98.1..859,29 
. . . . .............. - .:'."..- ..... .J.9.98] . 859,29 

.......... 2 .•. 05.l.. 817 „ 4S 

Summe der Passiven 489 497 519 16 . .. • .. • . .. J ... 

13. Eigene Ziehungen Im Umlauf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ........ ..................... ........ -::, .. --:;:.-: 
darunter: den Kreditnehmern abgerechnet . . . . . . . . DM ....................... : ................... --:;.,, --

14. lndossamenlsvorblndllchkeiten aus weitergegebenen Wechseln . . . . . . . . . • . '. .... .JJ .• 536 .• 621,.98. 
15. Verblndlichkelten aus Bürgschaften, Wechsel- und Scheckbürgschaften sowie aus Gewährlelatungs-

verträgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . . .......•. J. 003„752, 31. 
··1s. Verblndilchkelten Im Falle der Rücknahme von in Pension gegebenen Gegenständen, sofern diese Verbind• 

llchkelten nicht auf der Passlvseite ausgewiesen sind . . . . . . . . 

17. Haftung a~• der Bestellung von Sicherheiten für fremde Verblndllchkeiton 
1B, Sparprämien nach dem Spar•Pr5miengesotz . . . . . . . . . . . 

······ ................................ -,--
····• ·•• .......... .. , ............. -~, ~.-:-

.. 2u786o305, 65 

.. 
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Gewinn- und Vorlu~;lrec;hnung für das Jahr ·10 71 „ 

Aufwondungcn ·Ertrllgo 

DM 
1. Zln1en und 1lnslhnllche Aufwendungen • .... .1.9„706 ... 05.4.,.57. 
2. Provisionen und ähnliche Aufwendungen 

für Dlenatfelstungsgeschlfte . . . . ................ .l • 04 9„.45„ 
3. Abschreh>ungen und Wertberichtigungen 

aur Forderungen und Wertpapiere 

4. Gehälter und Löhne . . . . . . 

5. soziale Abgaben 

6. Aufwendungen für Altersversorgung 
und Unterstützung . . . . . . . 

7. Sachaufwand 

8. Abschreibungen auf Grundstücke und 
Gebäude sowie auf Betriebs- und 
Geschäftsausstattung . . . . 

9. ~bsch~eibungen auf Betelllgungen 

····••-••- ··················~---··~,I --~~-

........ 9 •. 417 .47~"55. 
............... .708 .. 21 t .<>J. 

........ 1.J00.4581 57 

........ 2 „77.6. 0261.07 .. 

1. Zinsen und ztnslhnllche Erträge aus 
Kredit- und Geldmarktgaschlirlen 

2. Laulende Erträge aus 
a) festverzinslichen Wertpapieren 

und Schuldbuchforderungen 
DM ..... 6 .. 960._026,.80 

b) and~ren Wert- _ __ 
papieren DM ....................... ............ 1 .... . 

DM 

......... 2.4 .• 18.9 .• 2.43.-.. 64 

c) Beteiligungen 
DM ....... 171.776,.82 ...... ].]31.803,62 

3. Provisionen und andere E;rträge. aus 
Dfenslleistungsge~chäften . . . . ........... ..1 ... 3.20,.59..9,.68 

4.Andere Erträge . .. · .. : . . .. .................. 325.293,.12 

5. ;:~~ugn~::s. de~ ~ufl.ös~ri~ v~n: R~~~ ................. : ... 4ß •. M.9.,_.7::::-
6. Erträge aus· der Auflösung von Sonder• 

10. Steuern posten mit Rücklageantell . . . . . ...................................... ::-:-, .. ~--:-

• 
e) vom Einkommen, vom Ertrag und 

vom Vermögen 
DM.l.7.02.500, 99 .. 

b) sonstige DM ........ 5. 8.17 ,..39 .. 
·nstellungen In Sonderposten 'mit 

riücklageantell 

7. Jahresfehlbetrag 

.......................... -:-, .. --:: .. . 1' ~onstlge Aufwendungen 

13. JahresDberschuß . . 

. .............. l 06. 404, .. 9..8. .. 
L. 2.05] .817,.46. 

• • 

S u m m e ...... 35 .... Q 1.5 ... 5.8..9. 1„09. .. 

Anhang zur· Gewinn- und Verlustrechnung 

DM 

1. JahresOborschuß / ~arg< .......... .2 •. 05.1 •. 8111.46.: .......... ·, 
2. Gewinnvortrag / Verlustvortrag aus dem Vorjahr ............................. .. --:-,-:::-:.::: ......... . 

3. Entnahme aus der Sicherheitsrücklage 

4. Entnehme aus e~deren. Rücklagen . 

5. Einstellung in die Sicherheitsrücklage 

, 6. Einstell11ng In andere Rücklagen 

- 7. Bilanzgewinn / ~~ 

.. _ Bad„ Oldesloe. ................................ , den ............. 20 ........ Mörz. ................. , 9. 72 ...... . 

/~~, Vocsto'/ 
/ / 

. . 
i' Vorstandsmitglied 

...... .2. 051.. 8.17, 4.$. ... : ....... . 

..................................... -, --.. .' ....... . 

... .. ................. :-, :::.::: .......... .. 

.. ..... :2 • O;,J.. •. ß.J 7 r..19 .......... . 

.............................. -, .~::-........... . 

............... ............. :::, .- .::: ........... . 

...... .2.051.817, .. 46 ........... . 

, 

1/ 
~Utrtt;-;;_01 

Vorstandsmitglied 

........... .................... ::-:-, ::::::-

' ' . , 
Die Buchführung, der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht entsprechen nach unserer pflichtmäßlgen Prüfung 

Gesetz und Satzung. 

Ki 1 18 J 1 · 72· .... _ .. , ................... ............................ Le . ... , den ....... ... ... .. ...... .~ .!. ...................... 19 ............... . 
-/ 

Prüfungsstelle des,Sf'arkassen- und Giroverbandes für Schleswig-Holstein 
./ / /(_ ...-c_-z --z..-7 (_) 

W
1

i rtschaftsprüfer Revisionsdi rektor Verbands~b~;;;t,isor 
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Anlag~ 2 r1 

Anlage 

zur Jahresbilanz vom ...... ~J ...... D.~.z.~.m.P..~.r .. ..1971 

der ....... KB.)~a.S.S.P../\J3:KA.~.S.~ .. ~TQEJ'4A.Jl~. 

L Erläuterungen xur Jahre,bilanx 

A. Aktiva 1 

:z:u Posten 6: Forderungen an Kredit institute 

darunter: 

(Name der SporkosH) 

a) Forderungen aus zweckgebundenen Mitteln 1) 

b) F?rderungen an Bausparkassen aus Bausparverträgen 

:z:u Posten 10: Forderungen an Kunden 

darunter: 

Forderungen aus zwedcgebundenen Mitteln 1) 

:z:u Pasten U: Grundstüdce und Gebäude 

darunter: 

· zur Rettung von Forderungen erworben 

· zu Posten 15: Betriebs- und Geschöftsausstoltung 

darunter: 

. . . . . . . . . . . . . . ... . 

Einbauten in fremden Grundst0cken 

zu Posten 17: Sonstige Vermögensgegenstände 

darunter , 

Forderungen on den Gewäh rträger ous seiner Gewährleistung für Verluste 

:z:u Posten 19: Bilanzverlust 

Verlust gedockt 

o) aus Rücklagen 

b) vom Gewährträger (ggf. in welcher Weise) 

In den Aktivposten 5 b is 10 sind enthalten : 

Auslandsgeschäfte 2) 

. DM ..................... - ... · ........................ . 

. DM ...................... :: ............................. .. 

.P..o.siti on ... 1.0 .. .b ...... -................. ·-············--·········--·---······························································· ................... . . . 

- - -········· ... - ......... -... -.............. _ ...........•. - ............................................................... . 

...................... ---·········· ..................................................................................................................... _ .......................................... . 

•••-• ... •U-•--••••••-•--• .... •••••• .. •-••••••-•••••-•••••••••• .. ••••••••••-••-•••••• ............ ••••••••·• .... ••·•••• .... ••••• .. ••••••••o,-• ....... , •. , ........ .. .,., •••• , •.• ,.,. .• , ••. 

•), 2) Anmerkungen • l•h• Stile 4. 

s 176330 12m 
Oeut,cher Spark•••enverlag 

·-- - ················ .. ···············-···· .. ···•·•·· ............................. -.......................................................................... . 

TOM 

7 925 ·•······ .. ···- · · ··················· ......... . 

328 
•-••·•-1 .... H•-•••••• .. •••• .. • .. ••••• .... •·•--

367 

-........ _ ......................... ,_,.,, .. ,., __ , ... , 
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TOM 
1. Pau lv•, 

• • 

zu Posten 1: Verbindlichkeiten aus dem Sparkassengeschäft gegenüber Ku"den 

darunter: 
... . ...... . 

o) Verbindlichkeiten .aus zweckgebundenen Mitteln 1) • • • • • • 

b) Verbindlichkeiten,. die dl!rch e igene. Vermögenswerte oder Sicherheiten besichert sind 

zu Posten 2: Verbindlichkeiten ges;ienüber Kreditinstituten 

darunter : 

o) Verbindlichkeiten aus zweckgebundenen Mitteln 1) 
......... 

b) Verbindlichkeiten, d ie durch e igene Vermögenswerte oder Sicherheiten besichert sind 

zu Posten 12: Bilanzgewinn 

Vorgesehene Gewi nnverwendung 

o) vorgesehene Zuführung zu den Rücklagen 

b) satzungsgemäße Ausschüttung . . . . . 

c) sonstige satzungsgemäße Verwendung 

In den Possivposten l bis 4 sind enthalten : 

Auslandsgeschäfte 2) 

.. ........... ,_ ............................... -...... . 

....... " ............................................. .. 

................... 8 .. .. 17..7 ............... .. 
········· ................. , ........................... . 

................ ..l. ..... 8.4.7. ............... . 

. .......................... 205 .............. . 

···················································"•'* 

P..Q$1:1;.i.9n.. ... i ... a) .. aa............................................................................ ........ ............................................................................... . .......................... 2.7..3 .............. .. 

P.ositio.n ... l .... a): .. ab............................................................ . ...................................................................................................... .. ............ - .............. .9.2. .............. .. 

P..9. .. :i?,.i. ~.~.Q.P. ........ b ) ... ba.................................................................................................................................................................... .. ..................... · ..... 3.3 ................ . 

.............................................................. _ .. , ............................................ ········ ..................................................................................................... .. 
........................ -........................... .. 

...................................................................................... · .................................................................................................................................... .. 
, ................... .................................. .. 

II. Haftendes Eigenkapital nach § 10 KWG .............. 19 •... 9.8.i ............. . 
Rücklagen (Possivposten 11) .. ... . . . . . . . . . . . . 

............... l. .... 8..4.7 .............. .. 
Gewinn, soweit die Zuführung zu den Rücklagen vorgesehen ist 

Bilanzverlust (Aktivposten 19) 
·1 • ..................... 

........... 21 •. .829 .... . 
Haftendes Eigenkapital . 

............. ..1.2 •. 427 .......... .. 
• 'I, Anlagen nach § 12 KWG 

• IV, Grundsätu gemäß§§ 10 und ll KWG 

(noch den Werten der Johresbil.onz errechnet) 

Grundsatz 1 .... : ....................................... 7... .. 0 .................... fach 

Grundsatz II .......................................... :8 .. 8., .. 2 ................... % 

Grundsatz III ........................................ iJLJ ................... % 

V. Kreditgeschäft 

A. fiir die Kreditgliederung C heranzuziohendo Bilanzposten: 

1. Aktivposten 5 Wechsel . . . . . . . . . . . 

2. Aktivposten 6 Forderungen an Kreditinstitute 

3. Aktivposten 10 Forderungen an Kunden 

4. Possivposten 13 Eigene Ziehungen im Umlauf 
darunter: den Kreditnehmern abgerechnet . . . . . . . . . . . . . . 

5. Passivposten 14 lndossamen.tverbindlichkeiten aus weitergegebenen Wechseln . . . . . 

6. Possivposten 15 Verbindlichkeiten o lis oürg~chof!er., Wnch ,el- und Scheckbürgschaften sowie aus 

Gewahrleish,1t1a,vamtio11n . . , . . . . . . . . . . , . . . . . . . . . . . . 

1 ). 2) Anmerkvngen siehe Seile ,. 

............... 1.. .. 5.4.2 .............. .. 

............ 6 .. 7 .. .. 3.4.3 .............. . 

....... ... 2.6 .. 0 . .. 9.2.4 .............. .. 

-........................................................ 

.............. l.l . .. 53.7 .............. .. 

................. 1 ..... 0.0.1 ............ .. 

.......... 3.1.l .... 3.a .0 ... : ........ . 

,,.. 
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•bil,, von den Kr.drtol\ ,ti11 obgoaotxto Wertbern:htlg 
~ 1 

Eintolwor!borid1li9ungcn . • , • • • • • . • • PM __ .U .i .. _5 . 
t) wor9eschriobcnc Sommelwertoerichtigungcn 

,) versteuerte Pa"scholwertberid,tigung.:m . . 
( 

d) Abzinsungsbotröge • . . . . . . . . . . . 

8. In der Jahresbilanz mit V .Jrbin<.;:i,:• :-c.:- ., . ,cor.- ,.•~r.$il!r.o Forderung,30 

9. Beteiligungen im Sinno des § 19 Ab;. ·1 N;. 5 KWG 

Gesamtkroditvolumon 

L Krtditgr•nx11n 

• , CM .. ·-·----·-1 ... } 9.9 ..... .=..=.. 

·1 . 'JM _l .• J ).5 ~ .... 7 0.0,..:: .. =-
. . DM ·---.. 7.2.0 ... :.i.13 .. ro= .. 

1. Dio Gr~0krcdi1gren10 noci' j 1J AL;. 1 :{ t/G l>etrö:; ! om Gikinn tic.110() 

2. Oio sot:z:ungsgemö6o Per;. .:. ~roo11;:.:,,;.. :.!~;cnzc :n:liögl om &ilcinzstichtog 

C. Krcd:tj;ii11rJ11run3 ') 

.... , .. ,!-·-· 

.,_.,._.,..,_.. . ...... .... ... 

.,._ .-3.4.2 .•.. 8.49 .. _ 

J.,nlui, .:r.1 GL:.amtkroditvolumen 

' 1 

a) r , .. nger. nn K,c.-;.ti,~r :: •... to :. S. v. 
, ; !:,::;_._ 1 ~r. 2 u:-;..., ~ '.'\V 'C. 

\ ·,n,.,to :. S. v. f :J 1\,J: . ~ .~ ". 

nr.:un;;?,.radi~e L S. v . ~ .... v .. Os . . . , i.;;ic. 

· .4'i<.WG · 
~."' ns t. Krndi~o i S ,·. $ 20 ! ... ::, •• ~ z· . 1 , • • ~ 
.. n ;uristi~c.'-:c Porso•i..,,, o . .. /; n: ,ic;;u,· i,L_ ... ,:; 

b) z .. ,,schcr,sumrr.o /von n' 
(Krodi:o, (IUf c.:o ~ i3 ""'~, :,.,,:n;, ;. ,: .. 1, :;nC:i..t, 

c) Obd}lo Kro.,;;1., ,o;.nc Ourd1;a._:..,nc. o l,;od;to 
uno Verw:iaur.gi.Medite), 

bi:i untor 

10 1Dr,, i>i:. untor 

5.i TO M nis -.nter 

500 Tü M J• • u:iti;r 

10 Mio DM on·, c:iri. :,or 

ui~ ,: ;r,:,c!·.L C. '"'' :::c=t~r,;.,; : •\..-. V. i., 1) 
G:.>'): --Jv: ~~roC'~rJ <.:i t~r<sr.!i:o {.:... V. S. : / 

o) Go~.lmt:. r. . . , , o .umon (b + r...i 

(OU$Qehend vom Gl icdo.-ung::~cl·,c.mc I . C.; 
1. Summo· dor Groß~redito ncdl § 13 AiJ~. 3 r·'.•/G ~) 

10$ 

" i 

lü.133 

:.. 2C2 

1 ' 

00 

.l_ 

r ,., 

3.3.895 

2. Summo oller Krcdlio r.och § 13 Aos. 3 KWG 'Zeile o) , , 

3. Relation gemoß § 13 Abs. 3 KWG ....... - ... -~8 .. 7.._. __ ¼ 

.::. Hö~h11krtdit9ronu oomciß § 13 Ac,.~ K\\'Cr •) 

TOM i % 

r; . •'" C '21,2 . . . Ju •1 

.1. 22 , ' ' . 35,3 ,,, -., ... 
6~. 2vl 18,2 

5. 254 1,5 

265 • .i.93 76, 2 

:i. 7. 953 5,2 

26.759 7,7 

!2. 4 73 3,6 

' 
V~ 1,; . 743 4,2 

1 

1 2. G33 0,8 

a. ::;ao 2,3 

:C: j,a l 

347. 84~D-------~t_d 
. DM .. _ ....... _ .......... 3 .... 0.3 .. 9. ..... _ 
• DM .......... 347 .•. 849 ....... . 

Z"m Bilarwtiditcg o.~oratiogan kaino / _____ Großkredito das heftende Eigenkcpitcl. 
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11 Ah ,....,dtgobundene Mitte l sind o lle Forderungon und Verb indlichke iten aufzuführen, bei d1n1n der Kreditgeber d ie Ausleihung an im einzelnen beuichnel1 

Kret ~ehmor oder an e inen bezeid,noten Kreis von !Creditnehmern fOr e inen bestimmten Zwod< vorgesduiobon hol, Hionu sind auch Mittel Ju r1d,n1n, d ie 

de"' oerid,tendon Institut nod, bereill durd,geführtor Kreditgew6hrung zur Refinanzierung bestimmter ~ngogemonts zur Verfilgung gestellt wurden. 

21 S., .. e ,t in den Aktivpasten 5 bis lO :cesd>olto ,mil 1-/ertragsportn!rn enthalten s ind, d ie ihren Sitz, Wohnsitz oder st6ndig1n Aufenthalt im Ausland haben, sind 

o eu enhprechend der Gliederung des Bilanzfo rmblatts hie r ouhuführen ggf. unter Angab, der ousli5ndisd,en W4hrung . Enhpred,ondH g ilt auch fiir d ie 

fo u ivposlen l bis 4' . 

2) Für d ie Behandlung mehre re r Kredite oh . Kredite an e inen Kreditnehmer " ist § 19 Abs. 2 KWG 1ugrund1 zu legen. Ihr gesonderter Ausweis noch V. C. 

Zeile o) b le ibt unberührt. Die Großk red itgrenze gemllO § 13 Ab,. 1 KWG (V. B. 1) ist ols zusllt.zliche Gr06onklou1nbegr1nzung in dos Gl iederungudhoma 

ouf1unehmen. 

'I Be, der Berechnung des Betrages der G roßkred ite ,owie de r Rela tion gemOB § 13 Abs. 3 und der HOchstkroditgrenze gem6ß § 13 Abs. 4 KWG r.ndon d ie 

§§ 1 und 3 det Dritten Bofroiung1verordnung vom 28. Jon,or 1966 (BGB I. 1 S. 97) keine Anwendung. 

') Oro Beredlnung der Summe der Großkred ite noch § 13 Abs. J KWG ist . ausgehend vom G liederungud,ema V. C., wie folgt vorzunehmen : 

1. In Ze ile d) entholtene Kreditbetreg,, d ie 1S v. H. des haftenden E,genkapitals üborlleigen DM ...................... .............................. . 

2 In Z1il1 d) onrhaltene Kredir,nan,prudlnohmen, b e i denen lod,glich d, e Zusagen d ie GroOkroditgrenu iiborst1ig1n DM_-=···....;3;.,;:•....;Ü....;3....;9....; .. "-'· ~ 

DM .................. 3 .... 039 ............ .. . 
3. Noch§ 13 Ab,. 5 l<WG zu kürzende Betrage (Teihumme aus den N .mmern 1 und 2) .. DM ........................ ::: ........................... . 

4. Restkreditbeträge aus den Nummern _1 und 2, d ie noch Vornahme d•r Kürzungen 

untac, Nummer j d ie Großkreditgrenze vnterschre iten DM ........ ............ ::: ......... ............ . DM ........ . 

S. Summe der Großkred ite noch § 13 Abs. 3 KWG DM ........... . 



Anl.1,w 'l 

Bilanzzeitvorgleich_1 970_-_1971 

• 
1 9 7 0 • 1 9 7 1 • • n 

rt) l in i " in~ iv,.r2nderu11 
" 

des Bilar.zvolu~ens : des Bilanzvolume ns 1 
1 9 7 1 

TDH 1) TOM 1) i 1 Sparkasse I Landes- ~ parkasse ILandes- TO:i 

0 
du rch~chn: ~urchschn. 

AKT 1 VA . 1 

0, 61 
,, 

o, 71 
'11 

0,6 • 

\ 
Kassenbestand 3.209 0, 7 " 3 .. 392 • • " ! Bundesbankguthaben 22.018 4, 8 5,1 • 25.255 5,0 1 • 5, 11 • 

0,1 1 w ' Postscheckguthaben o, 1 • L~90 1 232 0,0 • • 0, 11 
• 

13, 41 
l forderungen an • " 9,9 • 67 .343 Kreditinstitute 47 .953 10, 3 • 10, 91 1939 • • . 

o,1l -Schecks u.a. 
n 

C 3.240 0, 7 o, 1 . 171 0,1 - . • 
(9 

n 

4, 4i -ll'echselobhgo 14.8431 4, 1 • 13. 078 2,6 3,2 • 
LL • • . 

s.... i • 
Wortpapiere und • ' II 

19, 81 0 100. 9481 15,0 n 

14,51-Scha tz\lechsel 21,8 • 99.577 • ro ..._... • • • • 
A::sgleichs- und • 

q= • ! 2,6 • 2, 2! -Deckungsforderungen 10.621 2, 3 • 9. 965 2,0 65 
CU • • 

E ..c • 261 . 977 57,3 1 2341 Forderungen an Kunden 238.561 51, 5! 57,8 • 52,2 • 
ü • • 1 1 11 -cn 5. 988 • 5.726 26 • o~rchlfd. Kredite 1, 3 1,0 • 1, 11 " J ' 

C • • ' 

s.... ·- Beteiligungen, Grundst., • ! 
Cl) 3,2 • 

Gebäude, Betriebsausst. 13.349 • 40 2,9 • 13. 753 2, 7 i 3, 21 
E 

• • • 

0 
• 1 

Sonstige 2.412 0,5 0,5 • 1.360 0,3 ! 0, 5! - 105 
Cl) 

• 
' 

O') • 1 i 

Bilanivolumen 463.374 100, 0 100,0 • 502.087 100, 01 100, 01 38713 

' 
cn • 

1 
• • 1 

O') ••••••••••••a••• .......... ·······-··~---············· --~:::·r···:~-~~ 1 ··~:~:~ 
• 

Cf) C ' P ASSIVA ~ 

::::s / • • • " 66, 9 • 335. 742 ..c Spareinlagen 310.052 6J ,6 • • 
ü 1 • • • 
cn • Aildere Einlagen • 1 

23,J " 24,31 • 21,9 

> '- (Verbindlichkeiten) 97 .310 21, 0 • 110.200 • ! 0 • • 
LL Verbindlichkeiten geg. • • 4, 1 . 1 

Kredi ti n.;ti tuten 9. 444 2,0 • 8.979 1, 8 4 41 -
■ 

• 
Cl) • , 1 

II 

2,6!-..c ..c Indossa~entsverbindl. 13.000 2, 8 ~1, 9 • 11.537 2,3 II . 
ü N • 

1 1,1;-Durchlfd. Kredite 1,0 
. 

cn LO 5. 988 1,3 • 5.726 n 1, 1 1 ' u ...... LO 
• 

::::s Rückstellungen • 
o,sl 0,8 

. 
CO 4. 022 0, 9 • 5. 094 1,0 

Cl) (Pos. 6 u. 10) 1 

• 
0 • s.... 0 1.643 • 0, 4 o,si r-,.... Sammelwertbericht. 0, 3 0,6 • 1.790 n • 1 

Cl) LO • 

ro Rücklagen· 18.824 4, 1 J,8 • 19.982 4, 0 3, 61 • 
"'r"'"" 

• 
-c • 
~ Sonstige 3 . 091 0, 7 0,9 ' 3 . 037 o,6 0,9 -• • 

Cf) 
..c '- 502 . 087 l 38713 ü Cl) Bilann•olumen 463 . 374 100, 0 100,0 • 100, 0 100,01 
'-

1 

E 
.......... ········••i••··············· ..•...•..• ••••.,..••••1e••••••••• 

::::s ················ 
■ -c E 417 0,1 1,0 1.011 0,2 1,11 . 

Q) 
Avale 

...... ::::s '- Verbindlichkeiten aus 
Cl) C Pensionsgeschäften 

o, 1 0,1 

s.... -c ...... 
~ 2.493 0, 5 2. 786 o,6 o,8 '- Cl) 

Sparprä11ien 0,8 

~ 
:Q ----------

. 
~ 

.__,, 
Cl) 0 1) nach Hinzusetzen von kompensierten Sarnm~lwertberichtigungen 

'-
(9 a.. 
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Spareinlagen 

Private und 
UnternehHn 

Öffentliche 
Haushalte C. Insgesa1t 

C Sparkassen-
• briefe 

Sichteinlagen 

Private und 
Unterneh1en 

Öffentliche 
Haushalte 

Insgesaat 

Terp,ineinlagen 

r Private und 
\.... • Unterneh■en 

r Öffentlich• 
·...___ • Haushalt. 

Insgna■t 

Verbindlichk. 
gegenüber 
Kunden insg. 

Verbindlichkeiten aus de; Sparkassengeschäft 
------------------------------------------

gegenüber Kunden 
----------------------

1) 

• 
B e s t ä n d e • V e r ä n d e r u n g e n • • • 

• 
1 9 7 0 1 9 7 1 • 1 9 7 0 1 9 7 1 • : 

l d~s % de~ Landes- : % das ~ des Landes-

TOM ' Gesamt- TOM iesamt- durch- • ro11 Änfangs- TON ~nfangs- durch-• • 
best. best. schnitt : bestandes 1estandes sc~nitt 

• • • • • • • • 
272690 87,9 302159 90,0 92, 2: 24339 9,8 29469 10,8 11,2 

• • • . 
37362 12,1 33583 10, 0 7, 8 : 3389 8,31- 3779 10,1 3,6 

• . 
310052 100,0 335742 100,0 100,0 • 20950 7,3 25690 8,3 9,8 . • ~------- • --------· 1---------
----------- ------------- ------- --------·------------- -------- --------------• • • 

19765 - 23899 - · : 2600 15,2 4134 20, 9 31, 5 
' ------------· L-------- ------------

.., _______ 
--------·-------~----· 

., ________ ------------· -------- 1---------• 
' • 
' • • • 
' • 

54065 78,8 62606 84, 4 89, O: 1371 - 8541 - -
• • • • 

14561 21,2 11595 15,6 11, 0 : 1032 - 2966 - -... 
• -; 

68626 100,0 74201 100,0 100,0 • 2403 3,6 5575 8,1 14,1 • • 
----------- ----- --------· ~------ -----:------------· -------- -------------· ~------- --------• • • . 

• • • • . - - -
6491 72,8 7780 64,3 • 4722 1289 71, 5: . • • 
2428 27,2 4320 35, 7 28, 5 :- 3036 - 1892 - -

~ 

8919 
. 

1686 3181 35, 7 26,6 100,0 12100 100,0 100,0 • 23,3 • • 
---------- ------~----------· ------ • ~--------· ----------- "------- ,_ _______ 

--------,------------. 
• • • • . • • • • • • • • • • • • • • • - - - • 38580 407362 445942 • 27639 7,3 9, 5 12,l • • • • 1 

~--·········· ........ •••••••••••••• 11i ••••••• ··········-············ •••••••••••••••••••••• ·······••1 . ......... 
1) Aufgliederung ge■äB Richtlinien zur 'Konatlichen Bilanzstatistik' 
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- Aufteilung nach Betriebsstelle~. 

1
) 

----------------------------------

! BESTÄNDE !! V E R Ä N D E R U N G ( t, 

, t r i , b , s t • 1 1 • n i 1970 
1 

1971 n 1970 1 9 7 1 

'. % cics 
" . 1 1011 l ,,:,:.::. j rn, , ,;,::;. !I TOM !\~;~;;,. i 1011 r,nr?n.~~-
·~'?~t.;~j~~ 

' ) 
---------~I ___ ...µ:.::be~st:.::,:an.:.:::,:de:,::,s➔i ___ ~b:.::.::es~ta:.:.:,:nd~es~! ---lbeslanles 1 

l 
1 

2. 036:. 

einbek-Ladenzentrum 

Kirchsteinbek 
amburg-Sasel 

h1 A sburg-West 
hr~ sburg 

arksheide-Ochsenz. 

einfeld 

argteheide 

Stapelfeld 

arksheide-Markt 

:aa.r ~ldesloe-Bahnhof 

GroL saorf (. 

20.730 

6.118, 

7. 9551 
16.041 

4.522 
2.289 
4.766 

50 . 099 
19.629 
14.366 
24.321 
23.255 
' ' 9. 759 

13.067 
21. 078 
3. 789 

16.659 

6,7 22. 766 
2, 7.776 
2, 8.118 

5,~ 15.961 
i, 5.396 
0, 2. 541 
1, 5. 555 

16, 49 .853 
6, 21.382 
4, 15.635 

7,~ 27.285 
7, 25.585 
3, 10.717 
4, 14.334 
6, 
1, 

5, 19. 470 

6, 8 

2,3 

2, 41 
4, 8. 
1,611 
o, 8 
1, 7, 

14,8 

6,41 
4, 7 
8,1 
7,6 
3,2 
4,2 
6,9 
1,3 
5,8 

1.143 - 5,2! 
1.226 

608 

836 

505 
157 1 
9831 

4.868 
153 -

1.773 
2.637 
2. 6951 
1.3461 

5371 
1.7981 

5031 
_1 .040, 

1 

25, 1 
8,3 
5,5 1-

12,61 
7, 4 

26,0 
10,8 -

o,8 
14,1 

12,21 
13,1 ; 

1 

16, 0! 

4, 3 !i 
9,3 

15,31 
6, 1! 

1 
1 

' i 

1 
1. 658; 

163i 
j 

80! -
i 

87 4:. 
1 

2521 
78~ 
24~ - · 

i 

1.754 
1 . 269j 
2.96i; 
2.33~ 

· 95$·· 
1 

l. 2671 
2. o8J. 

! 1 

,__~-1--~~LJ. __ 
83,3 280.025 83, 20.216 8,5 21.582 

16, 7 55.717 16, 734 1,4 4.lo8 8,o 

.:.~_:).:~: ... :~~=~.1??.?.:.~:~l..:~-~:_ql.:.~:.::.~J. .... .7.:.?1 .• ~-~.:~?.1._ ...... ~: 3 

wie in den Vorjahren, nur kontofüh~nde Zwaigstallen 
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- ~ufteilung nach Betriebsstellen - i) 
-----------------------------------

-----------;1------------~,~!------------
l 

6 E S T Ä N D E I V E R t. N O :. R U t: S c ·. 

Setriebss!~llcn 
~-,- 9- 7- 0---,--,- 9 -7 -1 ---'i1·--. 1_9_7_0 1 9 7 ·, --··--

1 , .1 ~ c1 . L-----:--s:-----?---! 1 „ c~s t ! /o oils l ! ! t cias ·:-;r:~7.-
1 TOl-1 i ~.asa:::t- 1 fäl I GeGo::it. 11· iüM [~n:.:iig$- rc;.: i ·: ·;::?;· 

·----------ir~---!l....::b~as:;_:ta:.:,::r.d::,;.es:!.,; ___ ~ •~ be.:.!st;!!.!an:,::.:de:.!...!:; t,., }_r,e_st_,n_1c-'-s __,, ____ i~.'.2:.:..::... 

! 5. 394 !! 1.J 6. 26s i s, 411 - 441
1 

- o, 8! s14 i 
j 1 1 ! 1 ; 

·Reinbek-Ladenzen t r u1• 1.801 j 2 , ~ 1. 745 2, 3; 1 2371 15, 2! - 56 l-
865 1 , ,J 1.031 l , 4il! 1' 1011 13 , 2! 166 l 

'1 i ; ' 
Zar pen 918 1 , 3! 972 l , 3j [ 19! 2,lj 54 \ 
p · "l'jburg- Sasel 1 . 834 

1 
2 , 7 2 . 162 2 , 9d 1061 6 , 1! 328 j 

R.,,. wis ch 601 1: 0, 1140 0, 6. f 166! 38 , 21 - 161 ,:-
! i , 1 

J.. f nsburg- West 504 i 807 1~ 111 65 l 14, 8 303 l 
1 

l 1 1 ! 

Ah ensbur g 8 . 900 13, 9 .848 13 , ~. - 753 - 7,81 948 ; 
j ! 1 ' 1 1 

Har ks heide-Ochsenzot~4 . 241 I 6, 5 . 908 8,dl - 1 . 456 - 25, 61 1. 667 [ 
Reinfeld · 2 .848 1 4, 3 . 205 4,~! · 431 17, 81 357! 
Trittau 1 6 . 272 9, 6 . 9281 9,11 586 1 10, ~ 656 j 

Reinbek 

Ki r chsteinbek 

16, 2 

5, 9 
17 , 9 
26, 8 
60, 1 
10, 7 

39, 3 
12 , 5 
10, 5 
52, 4 

1, 6 
Bargteheide 1.4,-165 6, ~ 6 .3471· 8 , ~I 183 i - 4, 2, 2 . 182 ; 
Stape".l fe ld . 1. 532 2 , ~ 1. 556 2 , ~ ! - 319 \! - 17 , 2! 24 i 

' 4 .J. 3 . 6021· . 4 
1 

) 4 
1 

8 ; Ha rksheide- Mar kt ! -9~1 j . 7, j '~i 2 7! 5, f 1.3 9 1- 27 , 3 
Gl i nde ! 3 , 4)2 j 5, i 3 . 718

1 
5, 51 - 1331- 3, 71 2861 8 , 3 

. T 1 Oldes l oe-Bahnhof 824 1 : ' 9 997 l 1 , 1 ! 561 7 , °1 173 1 21 , 0 

oA hansdorf 1.3. 857 j ~ ' ~ 4. 746i 6, 'Ji 4391 12, ~ 889: 23 , 0 
, • ! 1 , 1 1 l 

! ! 1 1 1 • 

1 1' i ! 
i i ! i 
1 1 11· i i I i 
1 1 1 ! -- ! l : 
1
1 

i i i d ! 
1 

' l 11 
i 

1 
'

i I i d ~ t . , ! ! 1 i i ! 1 r , ' 1 
• 1 ! 1 1 ! : 
1 1 : ! t I i 
1 : 1 • ~: ,___ ------'. -··-·--
, 52 . 979 ·11 , ~ 60 . 2801' 81,2l: - 435! - o, 8 7 . 301 , 13, s 
j 15 . 647 22 , q 13 . 92_1 18 , 8 u 2 . 8381_ 22, ~- 1.726 _;_-:- 11 , 0 

l.~:.~:~.L.:~?.:.L:.::.~.~:l..~ ~.~:.~. l. l ... ~:.:~?.l ..... :.:.t.:. ::.:.:L ...... ~: 1 

Z11cig~tollon 

Hlui;ü,telle 

1) wio in den Vorjahren. nur kont_ofüh renda Z11ei~stellen 

4 
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/ 

r.u rz- ur.~ mi ttelfristige 
Ve rbindlichkei ten 

l .,.,~~ri .~ige Ver-
~i nc~i~hk~i ten 1) 

Jndo 5sa:nent sve rbind-

• 1) davon z~ackgebunden 

• • 

---------------------------------
19 

--··-- ~~------···-
1 

B t S i Ä i! C E 1 

V~r. ··::r •·• .• 

i 9 7 O 1 9 7 1 l 
~ ,._~ .. ! :... r .• .-... ··--__;:' 
f /o GCS i p 03$ _ .. ..... ~ 

iD:1 [~ilanz- r TO;{ Bilar:z- d~r:~-- ! 
• vobr.,er.s ~ ! ·•olcr,;·~- M1.,; •• ; j 1 • ,,e, ~ ,. ' . ' . , -

j l 1 
1 1. 067 0 , 2 : 8 02 1 0, 2 1, 2 l . / . 

i ~ ! 1 

. 1 8 .377 1, 8 1 8 . 177 i 1, 6 3, 2 ! ./ . 
1 ' : i ·----------
!, i 1 9 . 444 2 , 0 8 . 979 1, 8 4, 4 ! ./ . 465 
J 13 . coo . 2, s . 11. 531 . 2, 3 2, 6 ! __ .:l .:...~ ~63 
j 1 ;; • l : 

l 22. 444 1 4, 8 ~ 2 0 . 516 11 4, l t 7 , O i . / . 1. 928 
1 1 ~ i : 
1 1 ,. ; ' ( 
\ ••••••••••••••••I~••••••••••••~••••••••••••••••••~•••••••••••••....'1••M••••~••~•cr •••~,•• ~••~ L~~ JA , .. . e 
r • 1 · 1 " : ! · 8. 377 j 1, 8 i 8. 177 i 1, 6 ! 
. • • 1 . 

1
. . 1 ; i i 

' • 1 1 ! • l 
• l I l 
' ' l 1 1 1 t . 
! 1 :: ' 1 

1 1 ! ! i 
1 ~ i 
1 • l 

2,8 . / . 
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CO 

E ..c a) kurz. u.mittalfr. 
(.) 
Cl) b) langfristige 
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Kassc~btstand_und_Forderur.gen 

an Kreditinstitute 

B E S T Ä N O E 

• 
1 9 7 0 • 1 9 ? 1 ' .. 

c' , 
.. 

u 1 · 'j. des 1 ;. oes Landes. • • rn:i. 3ilan2- durch- • T'"~ Bilanz- 1 . .,,, 
" l vol~r.iens ' volu::iens schnitt ~ l · 
• 1 

1 

' 
1 0,6 • 

3 . 209 o,j ' 3.392 1 • 0, 7' . , 

5, ol 
" 

25 . 2551 
' 

22 . 018 ::~ 5, 1 • II 

" ' . • 1 a 

232 0, 1 
n 

1~901 • 0, 1 ' II ! ' 1 • 1 

1 

' " ) 
' ' • 
' II . . 
" 

13, 0 1 ' 44 .953 9, ~( 9,6 65 .343 ; 
• ' • 

~ • 
" 3 . 000 0 , 0,3 2. 000 0, 4 

1 

! VeränJarun;en 1 

i" 1 9 7 1 
l 

Landes- 1 
' rn.~ 

durch- ' 1 

1 sehn~ tt 

o, 6 1 

5, 1 1 3 . 23 
l 

7 

0, 1 l 25 8 

10, 7 
1 
' 20 .39 

0,2 . / . 

0 

1 . 000 

. 1 l ! 73 . 412 15, 15
1
7 96 . 480 19, 2 1 16, 7 l 23 . 068 

.................................... ~ .............. i .......... J ............ 1 ••••••••••••••••• 
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Bestand Ende 1970 
Zugang 

Abgang 

Abschreibung 

• Bestand-Ende 1971 

• 

Wertpapiere+) 

Kassenobli ­
gationen 

TDM 

15. 974 

15 . 974 
6. 512 

2 

9. 460 

Anlage 4 f 

Andere festver- Insgesamt 
zinsliche Werte 

TDM TDM 

83 . 241 99 . 215 
8.216 8 . 216 

91.457 107 . 431 
3 . 096 9. 608 

0 2 

88 .331 97 .791 

+) Buchwer te ohne Zinsabgrenzung - 1970 : 1 .733 TDM, 1971 : 1.786 TDM 

• • 
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K~rz-Lmi ttel fr 1 

Forderungen 

Wechselobligo 

Kontokorrent 

Darlehen u. 
Zinsreste 

Debitoren 

Insgesamt 

langfristige 
Forderungen 

gegen 
Grundpfandr. 

Kommu naldeckg. 

· Sonstige 

Insgesamt 

Durchl1 Kredi te 

Kredi tvolu11en 
············· 

Avale 

Forderungen an Kunden, Wechselobligo und durchlaufende Kredite 
----------------------------------------------------------------------

BESTÄNDE 1) V E R Ä N D E R U N G E N 

1 9 7 0 

TOM 
% des 
Bil. 
vo1. 

TOM 

1 9 7 1 
jj 

• ■ 

~ 

l des ~andos- i 
Bil. durch- ~ TOM • ~ol . schnitt: . 

• . . 
• D • • 
■ 

1 9 7 0 

~ des 
Anf. 
best. 

TOM 

1 9 7 1 

% des 
Anf. 
bast. 

Landes­
durc!1-
::h:litt 

14 .843 3, 2 13 . 075 2, 6 4, 4: 12 .729 602,J - 1.765 ~11,9 20,4 

20 . 263 4, 4 
~ • 21.658 4, 3 11,1: • • " • • 

5. 469 37 , ( 1.395 

17 . 014 3, 7 20 . 457 4, 1 4, 9: 7 . 281 74,E 3 . 443 
• 

37 , 277 8, 1 42 . 115 8,4 16, C~ 12 .750 52,( 4.838 
. 

6, 9 9,4 

20,2 17,2 

13,C 11,7 

52 . 120 11, 3 55 . 193~1,- 20, 4! 25 . 479 95,( 3 . 073 5, 9 13, 5 
••••••••••••- •-••••• •••••••••••• ••••• '••••••~•••••••••••• •~••••••• •••--•••••••- -••••••k -•-••••• 

115.917 25, 0 
48 . 282 10, 4 
37.085 8 , 0 

122.84l.!t24, 5 

54 . 95En.o, 9 
42 . 062 8, 4 

• • • • • • • • • • D 

21,5~ 11 . 485 11, ( 
' • 8, 0: 6 . 641 16,C 

11,8~ 11 . 426 44,~ 
• 

6. 927 
6 .674 
4.977 

6,C 

13,8 
13, 1.J 

10, 7 

14,2 
14,1 

201 . 284 43, 4 219 .86243, 8 41,3~ 29 . 552 17 , cl8 . 578 1 9, 2 12,3 
------------- ------- ------------ ------· ------:-----------·· ' ------- ------------- -----·· --------· • n 

II 

-:~~-~~::-;:'.: ·:;!~-~~~ ;~~-~1~:'.~r-~::~:: ~:~~ ;~-:~-~~---:-}: -~:~~-
iit••··········· ••.•.... ··········••1 ~--···· ...... ~ .............. 1 "'······· ...................... ...... ,. .. . 

417 0, 1 
• 

1. 011 0, 2 1,1~ 
• 
~ ? 

• • • n 
• • • • • • • 

170 68,E 594 !l.42,4 20,9 

1) ohne Kompensation von ~wertbericr.tigungen 

7 
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/\. l r· 
JI il./~ c; ) 

Ermittlung des Betriebsgewinns 1971 

Bilanzgewinn 1971 

Abzüglich außerordentliche bzw. 
aperiodische Er träge 
Aperiodische Zinserträge (Anlage 7 a) 
Andere Erträge (Anlage 7 i) 

Auflösung von Rückstellungen (Anlage 8 c) 

Zuzüglich außerordentliche bzw. 
aperiodische Aufwendungen 
Abschreibungen auf Forderungen und 
Wertpapiere und Zufü..11rungen zu ·v"/ ert­
berich tigungen und Rückstellu.n~8n für 
das Kreditgeschäft (Anlage 7 f) 

Verrechnet mit Eingängen auf Forderungen, 
Auflösung von Wertberichtigungen und 
Kursgewinn aus Wertpapieren (Anlage 7 j) · 

TDM 

21 

36 

.J-.2..... 

311 

Aperiodische Zinsaufwendungen (Anlage 7 b) 37 
Außerordentliche Personalkosten (Anlage 7 d) 344 
Außerordentliche Sachkosten (Anlage 7 e) 42 
Außerordentliche Gebäudeabschreibung 

(Anlage 7 f) 80 
Sonstige außerordentliche Aufwendungen 

(Anlage 7 h) 26 

Gewinnabhängige Steuern (Anlage 7 g) 

Betriebsgewinn 1971 

529 
1 . 552 

TDM 

2.052 

106 

1.946 

2 . 081 

4.027 
----------
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Zinsertrag 

Zinsaufwand 

Zinsüberschuß 
/-spanne 

Ordentl,Ertrag 
(ohne Zinsen) 

Bruttoertrag 
/-spanne 

TOH 

30. 410 

19 . 171 

11 . 239 

2 .178 

13 . 417 

1 9 7 0 

% der OBS 
S Jrk Gru e 

6, 77 7,29 

4, 27 4, 23 

2,50 3, 06 

Land 

7, 15 

4, 26 

2, 89 

0,49 0, 63 0,57 

2, 99 3,69 3,46 
------------- --------- -------- --------

Personalkosten 6 . 316 

Sachkosten 2. 277 

Werbungskosten 320 

Übriger ordentl. 
Aufwand 857 

Ord.Aufwand 
i nsges. 

J~~~~-!!~~~~1 
9. 770 

1,41 1, 83 1, 7d 

0, 51 0 , 55 0 , 52 

0 , 07 O, 08 O, 08 

0,19 0,24 0, 23 

2,18 2,70 2,61 

------------- --------- -------- --------
Betriebsgewinn 

/-spanne ...•••••...... 3 . 647 

Außerord.Ertrag 353 

Außerord,Aufwand 1. 677 

Gewinnabhängige 

0, 81 0 ,99 . 0,85 

0 , 08 0,07 

0, 37 o, 45 

0,11 

0,41 

TOM 

32 . 658 

19 . 669 

12 . 989 

2.252 

15 . 241 

7 . 522 

2, 430 

310 

952 

11 . 214 

4. 027 
••••• .. • ar, ■■"" 

106 

529 

1 9 7 1 

der DßS 
S ark Gru e La nd 

1 9 7 1 
TOM 

6, 81 7, 01 

4, 10 4, 05 

7, 09 2. 21,.8 

4, 13 

2, 71 2,96 2,961.750 

o, 47 0 , 60 0, 62 74 

3, 18 3, 56 3, 581 . 824 
-------- -------- -------- ------------
1,57 1,82 1,891 . 206 

0, 51 0, 55 0, 56 153 

0,06 0, 07 0, 07 / . 10 

0, 20 0 , 24 0,24 95 

2,34 2, 68 2, 761 . 444 

-------- -------- --------

o, 84 o,88 0, 82 380 
•-•••••• •••••••• ••w•••••• •••••••••••• 

0, 02 ,0, 07 0,01 / . 247 

0,11 0 ,28 0, 27 { : 148 

Steuern 613 0, 14 O, 27 0 , 21.;. 1 . 552 
'--_,;-"'-_;;_~~---+----+-----+----+----+---t---

0, 32 0, 32 0,28 939 

Bilanzgewinn 1. 710 0, 38 0, 34 0, 31 

Durchschnittsbilanzsumme (DBS) 1970 •• ~H9. :.9✓-~ ...... TOM 

479 . 607 1971 •••••••••••••••••••• TOM 

1) Ansätze nach den Richtlinien 
für den Betriebsvergleich 

B 

2. 052 0, 43 0,35 0 ,34 342 
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Konto~orrontkradi, e 

Bankgutha~en 

Diskontwechsel 

Hypotr.ekencarlehen 

Ko~r.unalda rlehen 

Sonstige langfristige Darlehen 

Kurz- und ~i t telfri stige 
Darlehen. 

Sonstige 

Provüionen für : 

. x) 
01skont11echsal 

Darlehen x) 

Avale x) 

Ertr29 Pos, 1 GV 

L;wfendc Erträge ~us : 

Beteiligungen 

Wertpapiere.n 

Ausgleichs- u. Oackungs­
iorderungen 

A - 1· h P . . x) ozug 1c rov1s1onen s.o. 
(s. Anlage 7 c) 

Abzüglich aperiodische und 
außerordentliche Erträge 

Zinserträge fü r den Erfolgs­
vergleich 

Zi n~.c n und zi ns.~hnlir.ho Ertr;i10 
-------------------------------

1 9 7 O 
rn:~ 

1 9 7 1 
T0:1 

1 9 ? 1 
, _________________ t, _______ _ 

2.306 

3. 697 

1. 223 

8 . 680 

3 . 474 

2 .349 

859 

235 X 

5 

979 

8 

i 
1 

2. 757 X 1 

3 . 374 

726 

9 . 936 

4, 595 X 2 

2. 920 

f ·1.053 
( 

! : 186 X 3 
1 

i 
1 2 

! 630 
1 • . 

j 10 
• 

! 

. / . 

. / . 

451 

323 

497 

! 1.256 
( 

! 1.121 
1 

i 
1 571 

1 
! 194 
e ! . /. 49 
1 
! 
i 

1 

. / . 3. 

. / . 349 

2 

1----------··--------~------·-
23 .815 

147 

6 .928 

31. 406 

992 
4 X 

26 . 189 

172 

6. 490 

33 . 321 

642 
21 X 

' i 
~ ' 
l 
l 

2 . 374 

j 25 
i 
1 

. / . 438 

./ . 

1.915 

350 
17 

1 1 30. 410 1 32. 658 1 2 . 2¼8 
L••••••••••••••• • • ••••••••l••• ••••••••••••••••• ••••••~•••••••• ••• ••~••• U•~~~~r~J• 

9 

1 X 1 
7 X 2 

_l2 X 3 
21 
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7cr;;iinein1ager. 

Spa;~3s.;enbrüia 

Sor.GtiGe (u. a. W~chselredisk, ) 

Ab:ugl:c~ aper!ooischa uno 
ö~ßeroraentliche ~ufwendungen 

.Ü.;-'-.:i:..'7',1-:>nd~n::er. für 
dar. Erf~losver~:eich 

86 

_________ ._ ___ ,_ ... 
' Vr;r2f.,;r. ,..!J:-0 

i 9 7 0 1 9 7 1 
; 1 9 : r 

TD:•: iQ:,; ' i D'' 
.. -----~ , 

i 
1 
1 

16 . 041 X 16 . 439 ·, 398 
! 

. 
' i • 168 i 196 X 28 

, 
726 ! 603 123 

1 
1 

1 
1.176 256 l 1.432 1 

· ! 1 

351 338 i . / . 13 
1 
1 
1 

84~ "'"" . 575 XX : . / . 269 
J\...l\, 

, 19 . 18) 19 .706 523 
t ~ 

i 2 XX )6 XX i ) 4 
! r
1 

____ 1_o_ x ____ ,... ___ 1_ x ____ 1 __ ...;' /_. ___ _2 __ 

t l · i 
1 19 . 171 1 19 . 669 ! 4Q8 
l ••••••••••••••••••••••• • ••M•••• •• • •a•••••• • ••• • • ••••~l•••••• •• • •a•~•~~ • •• ·• •~~ 

10 
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Z~ ! ~~~i:~ Provi$:~ne~ f~r: 

1 ·, , ~:1lJ,:;e 7 a) 

Av;,Le 

Abz~gl,rn ape~~ociiEcha und 
?u8erJrdec::~cha Erträge 

?r-.. · ,., , ~Q~ .. , ,J , .~,,._: 'no r,rde~•l __ ,_:.:,,:_._.:..-... ·~..:~ - -;-,· .... =--.. ~~ 

[r'.·aae f~r oc~ [~i~lc5vergleich _,_. __ 

--------------------·---··-·"--······---

1 9 7 0 
TJS 

~ 9 7 1 

TJ~. 

v,,ra;,rc:~~~ 
1 ~ : ~ 

,·, ,.,., 
i , i,.------------------: -; 

822 

35 

12 

108 

13 

1 . 128 

33 

12 

130 

18 

i 
r 306 

22 

5 

-------- ---------------·-· 
990 

5 

979 

8 

178 

:i.8 

1.321 

2 

630 

10 

227 X 

68 ., 

./ . 

. / . 

331 

3 

349 

2 

49 

50 
1 .-----------------____,,..-..... ------ -· ..... _ ... __ 
~ 

2. 178 ' ; 
2 . 258 80 

6 6 X r :------------------- .. -----·---~---
i 2 . 178 · ; 2 . 252 7 4 
~•••••••••••••••• • ••••••~••• ~Y• • ••••~•••••••••• • • • ~ ~- ~ uM•ur•~- r• ~ 1•r •~•,-

il 
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Gehältar, Löhne ur.d Va rg ütungan 
(HK 9411, 94121 , 94131, 9418) 

Sonst:ge 
(hK 9414, 9417, aus 9419) 

~uf11anc ?os . u GV 

Sozialabgaben 
(HK 94122, 94132 ) 

Altersversorgung u. Untarstütiung 
(HK 9415, 9416) 

Schulgelder, Lehr­
briefe u .a. 

t.hzüglich ~periodische und 
auOorordonlljchc Aufwendungen 

Personalkosten für den 
Erfolo svergleich 

./. Reinigungslöhne 
"-sozialabgaben 

'i 
C 

' 1 . 
j 

1 

Persor.alkostan 

1 9 7 0 
TDX 

5,219 X 

41 

5.260 

536 

763 XX 

73 

6.632 
2 X 

111 XX 

i 
r 
( 

l 

1 
i 
! 

! 
l 

t 

1 

1 9 7 1 
TOM 

6.176 X 

42 

6. 218 

708 

1 . 101 XX 

80 

8 . 107 
3 X 

341 XX 

1 ! 
1 1. 
I 

VerändGrung 
1 9 7 1 

iDM 

957 

1 

958 

172 

338 

7 

1. 475 , 
1 

230 

1 1 

1 6 . 519 7 .763 ! 1.244 
l , 

I 187 221 34 
1 16 1 ~ 20 . 4 ! t 

6 . 316 1 7 . 522 ! 1.206 l .......................... J •••••••••••••••••••••••••• j •••••••• ~a••······~---·-· 

.. 

12 
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G~scr,Jf: zrZiJ:1e 
( ~r: ~4211 /215) 

Lfd. C~öchäftsbetr:eb 
(HK 94216/218, 94231 , 94234, 9428) 

$or.sti<;e 
(h~ 9422 , 94232, 94233 , 94235, 

9425/27, 9429, .2.2,l) 

W~;~•;:i,..~ .. ~ost an 
(n~ 943) 

~~fJa~~ P~s, 7 GV 

Abi~gl i:h Grund~tücksaufwand 

Aozügiich aperiodische und 
außerorde~tliche Aufwondungen 

~ :;;_1.Rd \·:? r~ 11 r.0 $ ~ 
fJr :~~ ;rf0!05verglaich 
+ Rei n igungslöhne 

------------------------

; 
1 • 

1 9 7 0 
;o:1i 

433 

1 . 200 

728 

2 . 361 

320 

2. 681 

217 

28 
42 

2. 394 
203 

X 

X 

X 

i' 

! 
t 
1 
1 

• t 

i 
i 
j 
l 
t , 
' i 
1 

' r 
1 

1 9 7 1 
iD~~ 

486 

1 . 182 

798 

2. 46_6 

310 

2. 776 

235 

1 
41 

2. 499 
241 

X 

X 

X 

., 
' 

v~ra;1~•:r~ri~ 

1 9 7 1 
iC:' 

./ , 

./ . 

. / . 

. / . 

53 

13 

70 

105 

10 

95 

18 

27 
1 

105 
38 
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Verilloge:isteuer Aktiv . 5 

Gruncstcuer 

Sonsti~c 

Korperschaftsteuer 

Gellcrbast~uer 

Aufvond Pos. 10 GV 

~II l.H]ll ., !] 91 

S t e u e r n 

Aufwand für Gebildete 
1 9 7 1 l Vorjahre Rückstellungen insgij.:;ari~ 

T0:1 TOM 1 TOM H>M 

1 
1 

120 - - 120 

30 - - 30 

1 
6 1 - - 6 

156 - - 156 

329 1 - 831 1.160 
1 

181 - 211 392 

' 
666 - 1 . 042 1.708 

····· ··············· ···················· ...••.....•........ ·············~----·· 
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Sonstige Aufwendun5en 

Or dentliche_AufwendunGen 

Son·s tige Per sonalkosten 
- Aus- und For tbildung der 
Beschäftigten -

~~§~E2r9~~~!t~~~-ß~f~~~~~~6~~ 

Aperiodische sonstige Personalkosten 

Abbruchkosten Hamburg- Wellingsbüttel 

Sonder umlage gemäß Art . 131 GG 

Prozeß TREUAG 
Kassenfehlbeträge 

Aufwand Pos . 12 ---------------

Anlac;c '( h 

TDM 

2 

4 

17 
2 

1 

TDM 

80 

26 

106 
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Andere Erträge 

Ordentliche_Erträge 

Grundstückserträge 
Gebühren aus dem Sparverkehr 
Erträge für Lohnarbeiten mit der 
EDV- Anlage 

ß~§~r2r~~D!1!2b~-~~~I~3~ 
Aperiodische GrundstückserträGe 
Erlöse aus Verkauf von Spardosen 
Erlöse aus Verkauf von Inven~ar 
Gehaltserstattungen Schadensfälle 
Achterberg und Steinke 
Erstattete Körperschaftssteue~ 1969 
Kassenüberschüsse 1970 
Sonstiges 

Ertrag Pos . 4 

J\nlage '( 1 

TDM 

221 

1 

6 

3 
8 

7 
1 

9 
2 

TD!f:. 

325 
======= 
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J V•rre~hnung_von_Aufwands-_un~ frtragspo~ten_1971 

(geQ, Ric~ tlinien fü r die Aufstellung der Jahresbilanz sowie de r 
G~wion- ur.d Ve rlustrechnung der Sparkassen, Be~. zu Ertrag Pos,4 
und Aufwönd Pos,3) 

Art de r 
hd·,er.~ur:gen 

und Erträge 

davon 
verrechnet 

DM 

in der GV a~ :yawies~n 

! 
Abschreibt.L.'1.gen auf ! 
Forderun6en ! 
Zuführungen zu den l 
Einzelwertberichti- j · 
gungen für For- . 
derunaen : 

Ba t rag 
D., ,, 

39.231,59 

Betrag 
DM 

i 1 
1 1 

l 39. 231, 59 • l 
1 ,1 
i 
l 88 . 611 , 73 1 ! 1 

Zuführung zu den l ' 
Sarnrnelwertberich- i 1 ! 

0 l 

' 
88 . 611, 73 

tigungen 1 151,189, -- . 15- . :.S9 , -- ! 
Abschreibungen auf I j : ! 
Wertpapiere i 32.075,-- ! 32 . 075,-- 1 1 

1311.107 ,32 !311 .107 ,32 , -- l 

Er::-äg,3: 
Eingänge auf ab­
gesdhriebene 
Forderungen .. 
Auflösung von 
Einzelwert­
berichtigungen 

Auflösung von 
Snmmelwert­
berichtigungen 
Wertpapiere 

für 

r==============1==============r==== =========1 

II 1 1 ; • 

. ! li l . 1 
' l ! 1 l 
! 1 ! . 1 , 
1 : i 
! l l 

i 11.760, 26 I! 11 . 760,26 1 ! 
1 ! 
1 i I 
; 1 ! ! 15. 149, 38 

1
1 15 . 749 , 3s I i 

1 ,! 1 ! 
1 i ! 
! 1 ! 

-,--

Pos, 

! -,-- ~ 1 l 
i 283 . 597, 68 1· 91, 57 ! ::i:rtrag 
1 : Pos. 4 

i 311.198;89 i311.107 , 32 1. 91, 57 i 
Kursgewinne 
aus Wertpapieren 283.689,25 

r=--=-=========~=======. ======' ==== .=========~ 
t • 
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Bezelchnung aar 
Gruncs tücki! 

Hauptstelle 
Bad Oldesloe 

Ziveir-sstellen 
Reinbek 
Billstedt 
Sasel 
Zarpen 
Rethwischdorf 
Ahrensburg- West 
Ahrensburg 
Harksheide-Ochsenzoll 
Reinfeld 
Trittau 

Grundstück& und G~bäudo 

5astar.d 
tnde 1 9 7 0 

GVi 

552 . 473, --

ZJgang 
. / . Abgang 

0:-1 

216 . 047 ,--
19 . 629, 98 422,--
92. 978, -- . 
34. 213, --

112.495,28 37 -~04 , 36 
352 . 6T( , - -
322 . 619, -­
.436 . 011 , --
353 . 064,-- 3. 520, --
284 . 610, -- ~.639,95 
427 . 662, --Bargteheide 

Stapelfeld 
Harksheide- Markt 
Glinde 

69 .359, --
490 . 106, --

1 . 575 . 322,28 188 .760, 66 
Glashütte 
Neubau Hauptstelle 

Sonstige bebaute 
Grundstücke 
Hagenstraße Gloede 
Hagenstraße Viercke 
gagenstraße Dernehl 
Up den Fahl 51 
Up den Pahl 52 
Up den Pahl 61 
Hoisbüttel Lottbek 
Hamburg- Wandsbek 
Hbg.-Wellingsbüttel , 
Rolfinckstr·.· 5-7 
dito, Rolfinckstr . 9 
Neuschönningstedt 
Barsbüttel 

Hagenstraße Parkplatz, 
Garagen 
Gemeinschaftsparplatz 
Moorhof 
Sonstige unbebaute 
Grundstücke 
Poppenbüttel 

Rethwischdorf 
Ahrensburg, Am MUhlenr . 
Siek 

109. 977 ,--

286 . 229, - -
528 . 087, --
912 . 026, --
146.414.,--
138 . 297,--
134. 950,- -
155 .783,--
206 . 479,--

21.578,- -
234 .723,--

95 . 586, - -
5. 334,20 

93 . 063,- -

- , --

57 . 103, 12 

23. 689,50 
14.716,37 
13 . 505 , 70 

9 . 085, 72 
170.892, 43 

l. ~31, 27 

847, 32 

26 . 266, 7J U 

199 . 911,55 37 . 564,81 
- 26 . 266,73 U 

8 . 937,~- 18,.- -
83 . 456,--

1. 001, 21 

:.oschraib~ng 
t Zuschreib~ng 

Qj', 

14 .841, --

5. 291, --

2.733,--
891, --

3.760, 64 
11. 919, __ 
8 . 572, --

10. 479,- -
8 . 558, - -
6. 632,--

10 . 187, -- · 
1.619, --

18 .711,--
58 .745,94 

2.818,--

4. 000,--
11 . 000, --
17.826, 50 

4.607,37 
2. 545 ,70 
2.382, --
3 . 035,--
4_776, --

Ende ; 'j 7 , 
ili'. 

537 . 632, - -

210 .756, --
20 . 051 ,98 
90 . 245, --
3.5 . 316, --

1 1+6 . 139, --
340 . 758 , --
314.C47, --
425 . 532 , --
348 . 026, --
279 . 617 , 95 
417 . 475, --

67 . 740, --
471.395, -­

l.705 .337, --
107 . 159, --

57 . 103, 12 

282 . 229,--
517~087 ,--
917 . 889 , --
156 . 523,--
149 . 257, --
132 . 568, --
152 . 748, --
201. 703, - -

606~-­
·35 , 949')-- 2E 

1. 068 , 45 

20 . 972, --
148 .774, --
103 .603,27 

1.844,32 

2 . 626,73 

178 . 057, 90 

92 . 066,--

23 . 640,--

211. 209, 6 

8 . 955, -
83 . 456, -

=============;==========--=-==--------- =--~-=-----
~ Sonderabschr eibung wg . Teilabbruch des Gebäudes DM 80 . 000,- -
U = Umbuchung 
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;:. ~chfoen uno ma schinello 
J.nla9en (822) 

, Be~riobsvorrichtungen (825) 

Kraftfahrze~ge (823) 

;onstige Einrichtungs­
gegenstände (824) 

gerin~wertige Einrichtungs­
ga~enstände (821) 

B~triebs- c~d Gc~chäftsausstatlunq 

i 
Bestand 1 Zugang Ab.schrei bu :i~ ae. ra:io 

Ende 1 9 7 0 

1 

. / . Abgang t Zu schrei bur,g Enda : 9 7 ~ 
UM o•: o·· o·· 

" 
.. , ,·, 

847 . 306,-- 8 .852, 49 88 . 929, 49 

59 -759,-- , 26 . 988, __ . 32 . 771,--

624 . 895,-- 51 . 2i+6, 72 150 . 193, 72 525 . 948,--

-, -- 65 .632, 54 65 . 632, 54 -,--
1. 531 . 960, -- 125 . 731 , 75 331.743, 75 1.325 . 948 , --

--=--------------------- ----------==========--=====-=--
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Rückstellungen für 
Bestand 

Ende 1 9 7 0 
OH 

a) Verbrauch a) Zuführung Bes tond 
b) Auflösung c)Umlegungen Ende 1 9 7 1 
c)Urß!iegungen OM OM 

Pensionsanwartschaften 1.005.156,-- c) 207.232,-- a
0

) 168.150,-- 966.074,-­
) 207.232,--

Laufende Pensionen 

Verbindlichkeiten 
nach§ 61 G 131 

(' dito filr die Zeit • om 1.4.51· - 31.3.62 
o ~ uschuß Lüth 

. rozeß Treuag 
Gewerbesteuer 1968/70 
Gewerbesteuer 1969 
Vermögensteuer 1969 

2.533.211,--

3.538.367,--

. 
b) 48.335,-- a) 

b
0

) 48.335,-- a) 
) 207.232,-- c) 

· 88.229,04 a) 67.007,25 

7.941,60 a) 

525,22 a) 

7.941,60 
78 ,01 a) 

50.000,-- a) 50.000,--
290.659,--

330.213,-~3.022.321, - -

498.363,--3.988.395~--
207.232,--

, 21.221, 79 

-,--
75,87 523,08 
-,-- -,--

6.000,-- a) 285.578,22 a)2il.000,-- 222.o80,7c 
9.404,-- ba) 9.090,~- -,-- -,--

) 314,--

Kreditgeschäft , 
Bilanzpos. Pass.13 u.14 -,-- a) 4.279,-- ·7 .199, --

Rilcks tellung für 
Prüfungskosten 
Rückstellung flir die 

C unvermutete Prüfung 

22.000,-- a) 

6.000,-- a) 

20.250,-- a) 29.250,-- 22.000,--

6.000,-- -,-- -,--

9tuckstellung für 
C _JekUrzte REcru:i:lrlgen Wobig 

·Wl:örperschaftssteuer 

-,-- -,-- a) 

-,-- a) 

1.505,12 1.505,12 
831.000,-

831.000,--

1 r 

-,--

4.022.045,86 a) 445.945,08 
b) 48 • 6 49, - -. 
c) 207.232,--

a)l566.472,99 
5.093.924,77 

c} 207.232,--
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Bestand Ende 1270 
Abgang durch 
Forde rungsausbuchg. 

Auflösung z.G. der 
Erfolgsrechnung 

Umbuchungen 

Zuführung z. L. der 
Erfolgsrechnung 

Bestand Ende 1271 

In de r Bilanz 
kompensiert 11i t 

Aktiva Pos. 

Aktiva Pos. 10 a 

Aktiva Pos. 10 b 

Auszuweisen unter j 

Passiva Pos. 7 b 

Bestand Ende 1971 

A11I ,11]/l II l l 98 

Einzel- Sammelwertberichtigungen Wartbericr.tic~n3en 
wertberichtigungen vorgeschriebene zusätzliche ir.sgesa::-t 

DM OM DM ~M 

57 . 032, 89 670 . 707, -- 972 . 500,-- 1. 700 . 239,89 

17 . 379, 18 - --, - , -- 17 .379, 18 

15 .749, 38 -, -- - , -- 15 .749, 38 

23 . 904, 33 670 .707, -- 972 . 500, -- 1. 667 . 111 , 33 

88 . 611,'73 66 .710, -- 80. 200, -- 235 . 521,73 

112 . 516, 06 737 , 417 ,-- 1. 052 .700!-- 1. 902 . 633 , 06 
...•.....•...•••..••.••. ························- ························ ..•.•....•......•..••.••• 

-,-- - -- - , -- - , --, 

112 . 516, 06 - , -- 289 . 000,-- 401 . 516,06 

- , -- -, -- 763 .700,-- 763 .700,--

-,-- 737 . 417,-- ' - --, 

112 .516,06 737 . 417,- - 1 . 052 .700,-- 1. 902 .633,06 

................................................. ·······••&••············ ····· ····················· 
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/xREISSPARKASSE STORMARN 
•••••••o•••••••••o••••••••••• 

(Stempel der Sparkasse) 
Anlap;e 9 

Vollständigkeitserklärung 

Zu den von der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes für 

Schleswig-Holstein, Kiel, geprüften Abschlüssen: 

a) Jahresabschluß und Geschäftsbericht von Ende 

und 

1971 

b) Rohbilanz zum Stichtag vom ••••••••••••• • • • .• ••••••••• • 

erklären wir nach bestem Wissen folgendes: 

1. Dem Prüfer sind alle Bücher, Konten, Unt~rlagc~n und Nachweise , 

deren Vorlage die pflichtmäßige Durchführung der PrU.!\mg erfor­

dert, zur Verfügung gestellt worden. In den vorgelegten Büchern 

sind nach unserer Überzeugung alle Geschäftsvorfälle , die 

buchur.gspflichtig geworden sind, erfaßt.. 

Alle an die S;:iarkasse ergar.genen schriftlichen Weis•mgen, Bea.::1-

standimgen und Anfragen der Aufsichtsbehörden, die sich auf die 

Rech. ·ungslcgung beziehen oder filr die Prüfung von Bedeutung sind, 

wurden dem Prüfer vorgelegt. 

2. In dem geprüften Jahresabschluß sind nach unserer Übe~zeugung alle 

bilanzierungspflicht.igen Vermögenswerte, Verpflichtungen und \vas­

nisse (z.B. Verluste aus schweber.den Geschäften) berücksichtigt. 

3. Verträge und Vereinbarungen, die wegen hres Cha~a::<ters oder Gegen­

standes, ihrer Dauer, ihres Umfanges oder sor.stwie für die Be~rtei­

lung der wirtschaftlichen Verhältnisse der Sparkasse von 3ed.eut~ng 

sind oder werden könnten, hat die Sparkasse nicht/ il'l--<lert-tlf\-tep 

~f-er-4)....auf..gaf-Uru--tsR-Fä1~n-abgeschlossen. 

4. Ver~fändungen oder Sicherungsübereignungen von ausgewiesenen Ver­

mögenswerten oder Belastungen dieser Vermögenswerte mit sonstigen 

Rechten Dritter sowie Abtretungen von Forderungen liege:: fl-i-Oht- / 

in den unter Ziffer 13 aufgeführten Fällen vor. 

- 2 -: 
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5. a) Rückgabeverpflichtungen für in der Jahresbilanz ausgewiesene 

Vermögensgegenstände bestanden am Abschl ußstichtag nicht / 

i-n-dem-unter-Uf-f~P--+-}--angegebenen-Umfange . 

b) Rücknahmeverpflichtungen für nicht in der Jahresbilanz ausge­

wiesene Vermögensgegenstä.~de bestanden am Abschlußstichtag nicht;· 

in-<iem-unter-Zifff'r 1;3 angP.gebe <>n Ilm-fange. 

6. Rechts- und Steuerstreitigkeiten und sonstige Auseinandersetzungen 

von solcher Bedeutung, daß sie für die Beurteilung des Abschlusses 

wesentlich sind, waren am Abschlußstichtag und zur Zeit der Ab­

schlußaufstellung fii-Oht.- / in den unter Ziffer 13 aufgeführten 

Fällen in der Schwebe • 

7, Verbindlichkeiten aus Bürgschaften, Ausbietungsgarantien, Gewähr­

leistungsverträgen, sonstigen Haftungserklä-Y'\.lngen oder aus der Be­

gebung oder Weiterbegebung von Schecks und Wechseln oder aus schwe­

benden Geschäften, die zu irgendwelchen Verpflichtungen der Spar­

kasse führen könnten oder Wagnisse der Sparkasse enthalten, be­

standen außer den in der Bilanz ausgewiesenen oder im Geschäfts­

bericht erläuterten Fällen am Bilanzstichtag nicht. 

8. Valutaverbindlichkeiten gegenüber ausländischen Gläubi gern sowie 

aus Haftungsverbindlichkeiten für weitergegebene im Auslande 

zahlbare Wechsel oder Schecks bestanden am Bilanzstichtag nicht / 

4.-&--d&P-Ua:te~-t:.~}-genann ten-Höhe-. 

9, Unzulässige Verrechnungen von Forderungen mit Verbindlichkeiten 

sowie von Grundstücksrechten mit Grundstücks l asten oder Aus­

buchungen von fuchungsdifferenzen, di e nicht"aufgeklärt werden 

konnten, sind nicht / ~;?-in-de~n.t,a'P-Z-i.f.f~.)-auf-gef-ührten 

~en vorgenommen worden. In den Spar-, Giro-, Deposite~- und 

Darlehenskonten s·ind - außer den unter Ziffer 13 aufgefü.11rten 

Differenzkonten - keine sparkasseneige~en Konten (z.:a. Rücklagen, 

Rückstellungen und Wertberichtigungen) enthalten • 

10. Vorgänge von besonderer Bedeutung sowie Unregelmäßigkeiten, Ver­

untreuungen. Unterschlagungen usw. sind auch nach dem Schluß des 

Geschäftsjahres bis zur Abgabe dieser Erklärung nicht / 

~Jl-\mtGP Z:lffer l.} aufgefilbrten E'ällen bekanntgeworden. 

- 3 -
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11. Forderungen (einschl. Rückgriffsforderungen) aus Krediten, die 

unter§ 15 Abs. 1 Nr. 1, 3 bis 6, Abs. 2 KWG fallen, bestehen 

nur in der in der Bilanz ausgewiesenen Höhe. 

12. Forderungen (einschl. Rückgriffsforderungen) ~er Verbindlich­

keiten (einschl. Eventualverbindlichkeiten) gegenüber verbun­

denen Unternehmen(§ 15 AktG) bestanden am Abschlußstichtag 

nicht / nur-1-n--Höhe--de-s-im-J'.ah.P8.sa.bsohluß-.angegebene-n-Ym:fang~s. 

13. Zusätze und Bemerkungen: 

Zu Ziffer 4: DM 5.980,.000,-- (Anfangskapital) 3~6ige Aus­
gleichsforderungen gegen das Land Schleswig­
Holstein wurden der Lanjeszentralbank in 
Schleswig-Holstein, Hauptstelle Lübeck, ver-
pfändet. 

Zu Ziffer 6: Rechtsstreit mit Frauke Neumann, Bad Oldesloe 

Eine Aufstellung der am 31. Dezember 1971 geführten Zwischen­
konten (Offene-Posten-Konten) mit Salden ist als Anlage 
beigefi,igt. 

- 4 -
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Zur Erteilung verbindlicher Auskünfte gegenüber den Prüfern sind außer 

den Unterzeichneten folgende Beamte bzw. Angestellte der Sparkasse er-

mächtigt und angewiesen worden: 

· Abteilungsdirektor Th i es 
Leiter der Innenrevision Rom ahn 
Innenrevisor Die d r ich s 
Abteilungsleiter Sc h m ü s er 

Bad Oldesloe 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • . , den 

11. Juli .................... 

Der Vorstand 

72 19 .•••. 

" 102. 
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Anlage zur Vollständigkeitse-rklärung der Kreissparkasse Stormarn 
vom 11. Juli 1972 
----------------------------------------------------------------
Am 31. Dezember 1971 wurden folgende Zwischenkonten (offene-Posten­
Konten) mit den nachstehenden Salden geführt: 

Kto.-Nr. 

, 

9-999 984 
999 980 

1-999 989 

20-999 986 

21-999 985 

22-999 984 

41-999 981 

42-999 980 

50-999 980 

51-999 989 

60-999 988 

61-999 987 

70-999 986 

71-999 985 

80-999 984 

90-999 982 

91-999 981 

100-999 989 

101-999 ·988 

110-999 987 

111-999 986 

112-999 985 

120-999 985 

121-999 984 

Bezeichnung 

OPK Hauptbuchkonten 
OPK Geschäftskcn;en 

Bad Oldesloe 
OPK Gehal t skonten 

Bad Oldesloe 
OPK Geschäftskonten 

Reinbek 
OPK Gehaltskonten 

Reinbek 
OPK Befristete Einlagen 

Reinbek 
OPK Gehaltskonten 

Kirchsteinbek 
OPK Befristete Einlagen 

Kirchsteinbek 
OPK Geschäftskonten 

Sasel 
OPK Gehaltskonten 

Sasel 
OPK Geschäftskonten 

Zarpen 
' OPK Gehaltskonten 

Zarpen 
OPK Geschäftskonten 

Rethwisch 
OPK Gehaltskonten 

Re t hwisch 
OPK Geschäftskont en 

Ahrensburg-West 
OPK Geschäftskonten 

Ahrensburg 
OPK Gehaltskonten 

Ahrensburg 
OPK Geschäftskonten ~ 

Harksheide-Ochsenzoll 
OPK Gehaltskonten 

Harksheide-Cchsenzoll 
OPK Geschäftskonten 

Reinfeld 
OPK Gehaltskaten 

Reinfeld 
OPK Befristete Einlagen 

Reinfeld 
OPK Geschäftskonten 

Trittau 
OPK Gehaltskonten 

Trittau 

2 

Soll 
DM 

657,56 

2.049,38 

31,93 

1.641,12 

313,--

433,37 

298,26 

50,--

39,95 

Saldo 
Haben 

DM 

9.415,57 

31,20 

465,--

38,--

69.,--

548,96 

644,50 

115,--

2.119,89 

2.083,08 

7.243,19 

2.230,21 

21,70 

973,81 



- ~! - fOtj-

Kto.-NI'. Bezeichnung Saldo 
Soll Ha ben 

DM DM 

(") 
0 
\ 

w 

, 130-999 983 OPK Geschäftskonten 
Bargteheide 20„42 

131-999 982 OPK Gehaltskonten 
Bargteheide 888„68 

150-999 989 OPK Geschäftskonten 
Stapelfeld 

151-999 988 OPK Gehaltskont~n 
Stapelfeld 

161-999 986 OPK Gehaltskonten 
Harksheide-Markt 977,72 

170-999 985 OPK Geschäftskonten 
Glinde 

C ...-.. 
(9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
4:= 
CO 

E ..c 
(.) 
Cl) 

C 

171-999 984 OPK Gehaltskonten 
Glinde 11,70 

180-999 983 OPK Geschäftskonten 

• - Bad Oldesloe-Bahnhof 
181-999 982 OPK Gehaltskont en 

4t 
Ba d Oldesloe-Bahnhof 350,--• 190-999 981 OPK Geschäftskonten 
Großhansdorf 

191-999 980 OPK Geschäftskonten 
Großhansdorf 817,94 

220-999 984 OPK Geschäftskonten 
Reinbek-Ladenzentrum 

s.... ·-Q) 
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Anlu.gc 9 
KREISSPARKASSE STORMARN ............................... 

ge~e~U~e~ der Früfu~g3stslle des S~arkassen- und Giroverbandes 

f~r Schleswig-~oln te in in ~iel. 

~iermit wird bestäti~t, daß Abrechnungsvorgänge (insbeson~ere 

Sucl:uncs-, i~ccl1en- und Ab3tir:1:narbeiten) ir.t Bereich der ·P.ech­

nungsfUhrur.a und aechnungslegung nach den jeweils gUltiien 

Schal tungen/P:::-og::.·amme i.1 und den aufgezeicnr.eten Beclienungsein­

griffen durihcefUhr t worden sincl . 

1. Januc::r 107 1 
Diese Erklärunr; bezieht ·::,ich auf den Zeitraum vom ••••••.•••• ,. , 

31. Dezember 1971 

Bad Oldesloe ............................. ' den 

Die Locht;::irtenabteilung/~vV-Aliteiluni; arbeitete nach den bestehen­

den Diena tamie isu~gen, deren Innehal tuni; von de:i.· innenrev:!.s :!.on ge­

~rüf t worden ist. Es sind teine Sactverhalte bekauilt ceworden, ~ie 

der Abgabe der obigen Erklärung durch die Lochlmrter,abteilun~/E:>V­

Abteilung entgegenstehen wurden. 

Bad Oldesloe ............................. , 
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